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ö Montags den 27. May 1816. f 
Auf Sr. Koͤnigl⸗Majeſtät von Preußen ꝛc. 2, 
| allergnaͤdigſten un Special⸗Befehl. 
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> Ü ul AM. 2 
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auf das Intereſſ der Eommierzien der ble Lane eingerichtete 


Geag- und Amcigunge RADEON. 


55 Bekanntmachung. DS : 
Deer bier angeſtellte Koͤnigl. Schwimm⸗Meiſter Knauth mird bey der nächft 
eintretenden warmen Witterung zum Unterricht im Schwimmen den Anfang ma⸗ 
à chen. Der Schwimm⸗Platz vor dem Nikolaithore in der Oder, der Zucker⸗Raffi⸗ 
A mie gegenüber, wird von dem hieſigen Polizey⸗Präſidio noch genauer bezeichnet 
werden, welches dem Publik hierdurch zur Nachricht bekannt gemacht wird, Es 
Breslau den zten May 1816. LE) 
| re Koͤnigl Preuß. Regierung. 25 
Zu verkaufen. n 
N Breslau den rıtem Juli 1815. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Sber⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch dekanm gemacht: 1 a = 
N intra 
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Juni diefes Jahres, nach der bey dem hleſigen Königl. Ober⸗kandesgericht aus⸗ 


deren Linen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die befondern wee 
r 5 | = Modali⸗ 
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des im Fuͤrſtenthum Jauer und deſſen Hirſchbergſchen Ereiſe gelegenen Nitterantes 
Seiffersdorf nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeſten und Nutzungen, weſches im 


haͤngenden Proclama beygefuͤgten zu jeder ſchickllchen Zeit einzuſehenden Tape, 
fandſchaftlich auf 46,626 Rthlr. 27 for. 6 d’. abgeſchaͤtzt iſt, keſunden worden. 
Demnach werden alle Beſitz-und Zahlungs fählge hierdurch offentlich aufgefordert 
„und vorgeladen, in einem Zeitraume von 9 Monaten, vom 25, Auguſt e, a, an ge⸗ 


rechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, naͤmlich den 21. December d. J. und 
den 29. Maͤrz kuͤnftigen Jahres, beſonders aber in dem letzten und peremteriſchen 


Termine den og. Juni küaltigen Jahres, Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. 
SberLandesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Tielſch im Partheyenzlmmer des hieſigen 
Ober⸗Landesgerichtshauſes in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Voll! 
macht verſehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarten, wozu 
ihnen fuͤr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Juſtiz Commiſſtonsrath Enger, 
chlagen werden, 
An deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernegmen, ihre Gebothe zu Proz 
coll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den 


Juſlizcommiſſarlus Mietſchke und Juſtizeommiſſarlus Stödel vorgefi 


Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Terz 


mins etwa eingehenden Gebothe wird aber keine Nückficht genommen werden, und 


Antrag der at. Koͤnigsdorfſchen Erden und Vormundſchaft, die Subhaſtatlen 


ſoll nach gerichklicher Erlegung des Kauffehillings die Löschung der ſaͤmmtlichen fo: | 


wohl der eingetragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letzt 
tere ohne Production der Inſtrumente, verfügt werden. Jedoch werden in Folge 
des noch validirenden Suſpenſtons⸗Ediets vom 30. Juil 1812., ben etwa Dale} d 


intereſſirten Militalrperſonen ihre Gerechtſame vorbehalten. f 
- LKoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schlefieit, 2 

Breslau den 18ten Sulli815. Von Seiten des unterzeichneten Rönigk 
Ober⸗Landesgerichts von Schlesien wird bierduech bekannt gemacht, daß auf den 


Antrag des Königl. Bidet, da die laufenden Zinſen aus den Revenüen nicht berich⸗ 75 


tiget werden koͤnnen, die Subhaſtation der im Breslauſchen Croire gelegenen Güter 
Schweinern, Leipe und Neuvorwerk nebſt allen Realitäten, Gerechtigkeiten und 
Nutzungen, welche im Jahte 1814. nach der bey dem hiefigen Königl. Ober⸗ 


Landesgericht aushaͤngenden Proclama beygefuͤgten, zu jeder ſchicklichen Zeit eln- 07 
zuſehenden revidirten juſttzraͤchlſchen Taxe zuſammen auf 135,866 Rihlr 9 (gr. 4d. 
abgeſchaht find; befunden worden. Demnach werden alle Veſitz⸗ und Jahlungzs⸗ f 


fähige Hierdurch ‚öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraume von 
9 Monaten, vom 25. Auguſt c. an gerechnet, in den biezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den tsten December c. und den 16ten März 1816. , beſonders aber in dem 


letzten und peremtoriſchen Termine den 23ſten Junt 1816. Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Reinhardt un Partheyenzimmer des 
hieſigen Oder⸗Landesgerichts⸗Hauſes in Perſon oder durch gehörig inſormirte und 


mlt Vollmacht verfehene Mandatarien aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſa⸗ 


rien (wozu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft der Regierungsrath Hei⸗ 
nen, Juſtizcommiſſarius Mitſchke und Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, an 
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nach geſetzlichen Vorichriften abgehalten werden toird⸗ 


AR ee 


Modalitäten: der Sub haſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol 


zu geben; und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudleation an den Meiſt⸗ . 
und Beſtbiethenden erfolge; auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa 


eingehenden Beboche wird aber keine Rückſicht genommen werden, und ſoll nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen fowohl der 
eingetragenen ces auch der leer ausgehenden Fer derungen, und zwar letztere ohne 
Production der Inſtrumente, verfügt werden; jedoch werden den dabey etwa inte⸗ 
reſfirten Militair⸗Perſonen, wegen des noch geltenden Suſpenſions⸗Edlets vom 
30. Juli 1812, ihre Gerechtfame vorbehalten. . Ze 
DEE Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleien. 
Breslau den ten November 1815: Da bey Beſtimmung der Lielta⸗ 
tionstermine in der Subhaſtations: Sache der Güter Schwelnern und Leide, der 


Kaleader für das kuͤnftige Jahr noch nicht ausgegeben war und aus einem daher 


entſtandenen Irrthum der peremtoriſche Blethungstermin auf einen Sonntag an⸗ 


geſetzt worden iſt; ſo werden die etwanigen Kaufluſtigen hierdurch benachrichtiget, 


daß dleſer in der vorſtehenden Bekanntmachung vom 18. Juli c. auf den 23. Junk 
1816, anberaumte leßte Licixatlonstermin, den folgenden Tag als den 24. Juni 1816. 
fe Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht bon Schleſien. . 
Breslap den 9. Februar 1816. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf 
den Antrag einiger Realglaudiger die Subhaſtatlon des im Fürſtenthum Breslau 


And deſſen Creife gelegenen Ritkergutes Lilienthal nebſt allen Realitaͤten, Gerech⸗ 
tigkelten und Nutzungen, welches im Jahre 1816. nach der, dem bey dem hieſie 


gen Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht aushaͤngenden Protiama beygefuͤgten, zu jeder 


ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 3076 Rıblr. 12 Gr. 6 Rd. 


abgeſchaͤtzt if, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 


faͤhige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 


6 Monaten, vom 9. Februar a. c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Sermis 
nen, nämlich den 22 May und den 2e. Juli, beſonders aber in dem letzten und 


peremtoriſchen Termine den 25, Sept a c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Koͤnigl. 


Ober Landesgerichtsrath Roͤhl im hieſigen Ober Landesgerichts haaſe, in Perſon 


oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht verſehene Mondatarien aus 
der Zahl der hieſigen Juſtizeommiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwaniger Un⸗ 
bekanntſchaſt der Juſtizcommiſſarius Nowag, Juſtiztommiſſarius Morgenbeſſer 
und Juſtizcommiſſartus Stoͤckel vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wen⸗ 


den können), zu erfcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtation daſelöſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu 
gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thenden erfolge. Auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehen⸗ 
den Gebothe wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll nach gerichtli⸗ 
cher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der faͤmmtlichen ſowohl der einge⸗ 


ttogeneß als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pros” 
duction der Inſtrumente verfügt werden. s 


Koͤnigl. Preuß. Ober ⸗ Landesgericht von Schleſien. 
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Liegnitz den gten Februar 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Lau⸗ 


EL 


desgericht wird dekannt gemacht; daß über das den Geheimen Math o Seidl⸗ 


ſchen Kindern gehörige Gul Trebitſchen Glogauſchen Creifes und deſſen ben der Sub⸗ 
Haſtation zu erwartende Kaufgelder auf den Antrag der Rittmeiſter d. Wernerſchen 


Erben der Liquldationsprozeß mit der §. 5. Titel 51. Theil 1. der Gerichts⸗Orduung 05 


deſtimmten rechtlichen Wirkung eroͤffnet, und der Termin zur Liquidation und Ju⸗ 5 


10 Uhr vor dem Obe 8ger i à 
den daherod hierdurch alle and jede, welche einen Realauſpruch an gedachtes Gut 


flificatıon ſaͤmmtlicher Realanſpfche auf den ısten Juni d. J Vormittags um 
| r⸗Landesgerichts⸗Rath Kuhn anderaumt worden if: Es wer⸗ 


zu haben vermeinen, citirt, gedachten Tages zur feſtgeſetzten Stunde auf dem hie⸗ 


fac Ober Landesgericht entweder rerfönlich oder durch einen hieſtgen mit Voll. 
b macht und Juformatton zu verſehenden Juſtiſcommiſſarlum, wozu ihnen der Hei, 
fiscal Hofmann und Juſtizcommtiſſarius Treutler vorgeſchlagen werden, zu erſchei⸗ 
nen und ihre Forderungen vorſchriftsmäßig zu juſttſiciren; widrlgenfalls die Auſſen⸗ 


bleibenden, jedoch mit Vorbehalt der den Miſitärperſonen Kraft des Suspenſtons⸗ 


dies zuſtehenden Rechte, mit ihren Aufprüchen an das Grondſtuck präcludirt und 


ihnen damit ein ewiges Stillſchwelgen ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben als gegen 
die Gläubiger, e el das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll⸗ 


oͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien 
Und der Lauſitz. 3 5 ; 


Wartenberg den 25; April 1816. Da von Seiten des unterzeichneten 


. Gerichts über den Nachlaß des hlerſelbſt berſtorb.Rittmelſters Rudolpb v. Luck auf 


den Antrag der Vormundſchfat und der Gläubiger am 7 Roobr. 1813 der erbſchaft⸗ 
: Iſche biguldatlonsprozeß eröffnet worden, e werden alle dlejenſgen, welche an gedach⸗ 


ten Bermögend- Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſor uche zu 


* 


haben vermeinen, bierdurch vorgeladen ig dem auf den sten Jul 1816. ander 
ruumten Liqutdationstermine in hieſiger fuͤrſtlichen Gerichtskanzley perfönlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevo maͤchtigten, wozu ihnen bey etwann erman⸗ 
gelnder Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſttz Perſonen der Bürgermeſter Ben 
iner und Juſtiz⸗Commiſſiousrath Saſſadius in Vorſchlag gebracht werden, an 


deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vernninten Anſpruͤche an 


zugeben und durch Bewets mittel zu befiheinigen. DIE Nichterſcheinenden aber har 
ou ben zu gewärttgen, daß fie aller ihrer etwanlgen Vorrechte fiir verluſtig erklärt und 


mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nad, Befriedigung der ſich meldon⸗ + 


: den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 


Fuͤrſtlich curlaͤndiſch frey ſtandesherrliches Gericht. f 

Be VVV Leſſing. 
. Viratlones üg 0 0.200008 
Breslau den aöften Januar 1816. Von Seiten des unterzeichneten 


Königl. Ober⸗Landesgerichts wird au! den Antrag des Officli fisci der Cantoniſt 4 


Friedrich Wilhelm Herrmann aus Frankenſtein, welche; ſich vor mehrern Jah⸗ 4 
ren entfernt und fettbem bey den Canton⸗Repiſtosen zicht geſtellt, zur Rückkehr 
binnen 9 Monaten in die Königl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da 


zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den zoflen November e. a Dors 


mittags 


4 
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mittags um zo Uhr dor dem Ober Landesgerichts⸗Reſerendario Gab anberaumt 
worden, zu ſeldigem auf das hieſige Ober; Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. 

Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchrift⸗ 
lich ſich melden fo wird gegen ihn als einen um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen, 
Ausgetretenen verfahren und auf Conßscation ſeines gegenwaͤrtigen als auch kuͤnf⸗ 
tig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisci erkannt werden. g.) 

85 Keoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
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Breslau den roten Januar 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnſgl. 
Ober, Landesgerichts von Schleſten über den zur Zeit in 2300 Rihlr. Paſſivis und 
1550 Rthir, Activis beſtehenden Nachluß des am 18ten Februar 1815. bieſelbſt ver⸗ 
ſtorbenen Juſtitiarlus Erdmann Viertel auf den Antrag feiner Witwe und des 
Vormundes ſeines minorennen Sohnes der erbſchaftliche Liguidationsprozeß eröffz 
net worden ist; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlzß aus irgend RE 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorge⸗ 
Jaden, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Koͤltſch auf den zyten Juli 1816. 
Vormittags um 9 Uhr anberaumten Liguldationster mine in den hieſtgen Ober⸗Lan⸗ 
desgerichtshauſe perföntich oder durch einen geſetzlich zulaßigen Bevollmächtigten, 
wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekauntſchaft unter den hieſtgen Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarien der Juſiiz⸗Commiſſarius Müntzer, Fuhrmann, Stoͤckel in Vorſchlag ges 
bracht werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeln⸗ 
ten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigeg. Die Nichter⸗ 
ſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte fuͤr 

verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Beftiedt⸗ 
gung der ſich meldenden Gläubiger volf, der Maſſe noch übrig bleiden moͤchte, wer⸗ 
den vertiefen werden. Zum Interims⸗Curator iſt der Juſtiz⸗Cotzim ſſarlus Koblitz 

ernannt worden; und haben die erſchlenenen Gläudiger zu erklaren, wlefern ſie 

Denfelben behalten oder eine andre Wahl treff n wollen 

Ce otage Preuß Ober Landesgericht von Schlefien. - 

) Liegultz den 25ſten April 1816. Von dem unterzeichneten Ober⸗Landes⸗ 
gericht werden nach erfolgter Aufhebung des Milttair⸗Suspenſtous⸗Edicts alle un⸗ 

bekannten Militeir Glänbiger des Eten ſchleſtſchen Landwehr⸗Infanterle⸗Regiments 

vorgeladen, in Termind den asſten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr vor dem 
ernannten Deputato, Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator und Lieutenant Albinus, 
auf dem Ober » Landesgericht zu Glogau in Perſon oder durch hinreichend inſormirte 
uns geſetzlich devollmaͤchtigte hieſige Juſtiicomunſſarien zu erſcheinen, ihre Anſprä⸗ 
che, die fie ſeit Formirung des gedachten Regiments und des aten Bataillons für 
Lieferungen, Vorſchüſſe, Auslagen, geleiſtete Arbeiten ac, zu haben vermeinen, 

mit Ausnahme der Sold⸗Rückſtaͤnde zu liguidiren und zu zuſtiftciren; im Fall 
des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie ihres Rechts an die Caſſe durch ein 
Urtheil verluſtig erklart, und blos an die Perſon desjenigen, mit welchen ſie con⸗ 3 
trahirt haben, werden verwieſen werden. Er Me 7 
23 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und 
der Lauſitz. i 


: Domainenamt Lüben den azten April 1816. Der vor 4 en 

hier weggegangene Dragoner Johann Müller von dem aufgelößten v Prittwitzſchen 

Dragoner ⸗Regiment wird auf Anſuchen feiner Eheconſortin Catharine geb. Kiefer 
| EA 
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ab Term den 24ffen Juli edictaliter citiret unter der Verwarnlgung, daß bey ſel⸗ 
nem Auſſenbleiben die boͤsliche Verlaſſung für dargethan und auf Trennung der 
Ehe fo wie auf die Eheſcheldungsſtrafe in contumaciam gegen ihn erkannt werden 
wird. Das Domainen⸗Juſtizamt Luͤben. res 
Le = S ER ; Walter, Juſtit. int: 
Guttentag den sten März 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgerlchts werden hiermit alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, 
= Geffionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber des auf der hie ſelbſt belegenen 
der Joſeohga verehelichten Andreas Gitzler geborne Kudella zugehörigen Poſſeſſton 
© ro, go. für den Bürger Pam Kud ella ſub ro. 4, eingetragenen vaͤterl Erbtheils 
per 49 Nthl. 7 fat. 83 d' und der darüber {nb dato Guttentag den 1 ten Juli 1788. 
ertheilten Recognition an die gedachte Poſſeſſton irgend welche Nealanfprüche ſu 
haben vermeinen, öffentlich vorgelgden, in dem auf den Toten Juni c. a. angeſetz⸗ 
& ten Termine Vormittags um 9 Uhr in hieſiger Gerichtöftäte in Perſon oder durch 
& zuläßige Bevollnrächtigte zu erſchelnen und ihre vermeintlichen Anfprüche anzumel⸗ 
den und auszuführen, mit der Verwarnung, daß dieſelben bey erfolgendem Aus⸗ 
bleiben mit allen ihren etwanſgen aus jener Erbtheils⸗Forderung und der darüber 
erthellten Recognition an die Doffeffion der verehel. Andreas Gitzler herzuleitenden 
Reglanſpruͤchen werden praͤcludiet und ihnen damit ein ewiges Stllüſchweigen auf 
erlegt werden wird. 8 Dias Koͤnigl. Stadtgericht. 


RUE, 


Lorntris den raten Maͤrz 1816. Auf dem Bauergute Nro. 88, zu Stre⸗ 
ckenbach Bolckenhaynſchen Eceiſes, dem Fleiſcher Joh. Benj. Taube gehörig, haf 
tet für die kangerſche Mündelfaffe zu Kupferberg laut Decret vom 19 ten Juli 1803: 
Se ein Capital per 150 Rehl. mit 5 pio Centverzins, und nach dreymonatſicher Kuͤn⸗ 
bdDizung zahlbar, welches ſich weder im Puptlſen⸗Depoſttovio zu Kupferberg, noch 
in den Händen des Normundes, noch im Gewahrſam der Langerſchen Kinder be⸗ 
findet. Wenn nun von den Langerſchen jetzt faͤmmtlich majorennen Kindern zu 
Kupferberg auf Öffentliches Aufgebot dieſes Inſtruments angetragen, fo haben 
wir zur Liquidation der Anſpruͤche an daſſelbe einen Termin auf u 
Rn 85 — den 2ö6ſten Junt d. J. see Be: 
Nachmittags um 2 Uhr in der Gerichtskanzeley zu Nimmerſath anberaumt, und 
laden alle etwanigen GeMionarien, Pfands⸗ oder ſonſtigen Inhaber hierdurch vor, 
in dieſem Termine zu erſcheinen, das Inſtrument zu produelren und ihre Anſprüche 
zu liquldiren; widrigenfalls zu gewärtfgen, daß! das Iuſtrument amortiſirt und 
auf Antrag der Langerſchen Kinder denſelben ein anderweitetz Juſtrument ausgefer⸗ 
tigt, denen etwanigen Ceſſionarſen, Pfands, oder ſonſtigen Inbaborn rüͤckſichtlich 
ihrer Anſpruͤche ein ewiars Stilſſchweigen auferlezt werden ſoll. „ 
5 Das Patrimonialgerſcht der Nimmerſather Guter. 


1 N 5 RER, Vogt. 
| Oels den 18. März 1816. Von dem graͤſtich v. Kospothſchen Gerichtés 
ante zu Miltel⸗Mühlatſchuͤtz wird dem daſelbſt geweſenen Einwohner Paul Dindaß 
hiermit bekannt gemacht, daß feine Ehefrau Suſahne verehl. Dindas gegen ihn 
wegen böslicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe und feine öffentliche Vorladung 
angetragen hat. Es wird dahero der Paul Dindaß hierdurch vorgeladen, in dem 
zu feiner Vernehmung auf den 29, Juni dieſes Jahres anberaumten e 
89d REN . ö 1 mi 12 


7 


JJ 


mittags um 9 Uhr vor denn Gerichtsamt zu Oels zu erſcheinen, wegen feiner Ent⸗ 


fernung Rede und Antwort zu geben und die fernere Verhandlong, im Falle ſel⸗ 


nes Ausbleibens aber zu gewärtigen; daß er in contumaelam der boͤslichen Ver⸗ 
laſſung für geſtaͤndig wird geachtet, dem Antrage der Klaͤgerin gemäß die zwiſchen 


ihnen beſtandene Ehe getrennet und er fur den allein ſchuldigen Theil wird erkannt 


werden. 5 Graͤflich v» Kospothſches Gerichtsamt. 8.0 


ER Tiede, Juſtitlartus, f 
Bunzlau den 23ſten Februar 1816. Auf den Antrag der Beſitzerin der 


in Urbanstreben ſud Nro. 28. belegenen Bleiche, Anna Rofine verwit. Voigt 
geb. Zingel, werden alle diejenigen, die das ſub Dato Kittlitztteben den 21. De⸗ 


cember 1809. von dem unterzeichneten Gerichtsamte über die von der verwit Voigt 
geb. Zingel fuͤr ihren Sohn Johann Gottfried Leberecht Voigt über die von dem⸗ 
felben erborgten 370 Rthlr. Courant ausgefertigte Pypotheken⸗Inſtrument und 
den dazu gehörigen Hypotheken⸗ Schein de eodem Dato, welcher nach der Angabe 
des Johann Gottfried Leberecht Volgt während dem letzten Kriege ihm verlohren 


gegangen iſt, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarten, Pfand oder fonftige Brlefsinha⸗ 


ber besitzen, oder an daſſelde einen Anſpruch zu haben meinen „hiermit vorgeladen, 
in dem auf den , ß ot 
fruͤh um 11 Uhr in der Canzeley in Klttlitztreben hieſigen Creiſes anſtehendem eine 
zigen Termine zu erſcheinen, ihre Gerechtſame unter Vorlegung des Inſtruments 
geltend zu machen, bey ihrem Außenbleiben aber zu erwarten daß auf den Grund 
der von dem Johann Gottfried Leberecht Voigt zu leiſtenden Quittung und Amor⸗ 
kiſations⸗Einwilligung des über die von der Anna Roſina verwit. Voigt geb. Zingel 
erborgten 370 Rthlr. Courant ſub Dato Kittlitztreben 21. Decembet 1809. ausge⸗ 
fertigte Hypotheken⸗Inſtrument und der dazu gehoͤrige Hypotheken⸗Schein durch 
einbUrthel für amortlſtrt erklart und fie mit allen ihren Anſpruͤchen an das für dieſe 
370 Rthlr. Courant verpfändete Grundſtück abgewieſen werden follen. Jer och 
bletben denen ſämmtlichen noch auf Feld⸗Etat ſtehenden Militair⸗Perſonen und 


Milltair⸗Beamten ihre Gerechtſame vorbehalten, 2 


Das Gerichtsamt der HerrſchaftKittlitzteeben. Franke. 
Guttentag den 7ten März 1816, Von Seiten des Koͤnigl. Stadtges 
richts wird die Suſanne verehl. Joſeph Shlepisa geb, Kudella und deren Erben, 
Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechke geiteten fins, hierdurch öffentlich vorge⸗ 
laden, in Termind den 10. Juni c. a. Vormittags um 9 Uhr in gieſtger Gerichts⸗ 


— 


kanzley in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen und ihre dies⸗ 


fälligen Real⸗Anſpruͤche an die der Joſepha verehl. Andreas Gitzler geb. Kudella 
zugehoͤrlge hieſelbſt belegene Beſitzung, in Ruͤckſicht der darauf für fie auf den 


Grund des väterlichen Joſeph Kodellaſchen Erbvergleichs vom rr. Juli 1788, auf 
Höhe von 49 Rthlr 7 for, 83 de., und für ihre kinderlos verſtorbene Schweſter 
Marianna Kudella auf den Grund deſſelben Erdvergleichs auf Höhe von 65 Nthlr, 
# ſgr 84 d' ſub Nro. 3. und 6. eingetragenen Erstheile und der hierüber unterm 
Dato Guttentag den 12. Juli 1788. ertheilten beyden Recognitionen anzumelden 
und auszuführen mit ber Verwai gang daß die genannte Suſanne verehl. Joſeph 
Schlepitza geb. Kudella und deren Erben oder Ceſſtonarien bey erfolgendem Aus⸗ 
bleiben mit allen und jeden ihrer etwanigen aus jenen väterlichen Erbtheils⸗Forde⸗ 


rungen und denen darnber ertheilten Recognitionen an die Beſitzung der verehl, 


Andreas 


. (4608) 8 


Andreas Gitzler herzuleitenden Realanſprüchen werden praͤcludirt und ihnen damſt 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 8 1 
EIERN PR Das Koͤnigl. Stadtgericht. | 
9) Sagan den 17ten May 1816, Mach Aufhebung des Milicair⸗Suspen, 
ſions⸗Ediets wird in dem über den Nachlaß des im April 1813. zu Sichdichfuͤ n 
Priebusſchen Creiſes verſtorbenen Ober ⸗Foͤrſter Johann Friedrich Hinz eröffneten 
Kiquidationsprozeß ein neuer Termin zur Angabe und Erwelslichmachung der ä an; 
dieſem Nachlaß habenden Anſprüche auf den aten September d. J. angeſetzt, u 
weichem früh 9 Uhr diejenigen Militairperſonen, welchen ihre ee eee 
halten, und die einen Anſpruch an den Nachlaß des Hinze zu haben vermeineh, 
hierdurch mit der Warnung vorgeladen werden, daß die Außenbleibenden ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an das vera à 
wieſen werden ollen, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von 
der Maffe noch uͤdrig bleiben duͤrfte. e 
Herzoglich Saganſches Rentkammer⸗Juſtizamt. 


Wechſel Geld⸗ und Fonds Courſe. 
5 Breslau den 25. May 1816. 
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x Te r Gi: Br. G. 
‘Amsterdam Cour. 4 w. — | — [Kayserl. dettoß + | 94 | 93% 
detto detto 2 M. 1373 | — Eriedrichsd'or - «| 93 | 9, 
Hamburg Banco - 4 W. 149 | —  ÉConventions-Geld + — [102 | — 
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Pari 2 NM. | — [Staats Schuld Scheine 763 77 
Leipzig in W. 2. aViftalıo2 | — Holland. Obligations » | 935] , 
Augsburg 2 NM. 1014 — [Stadt Obligations - - 105 1044 
Berlin a Viſtaf 097 | — Tresor- Scheine 99 99 5 
detto 2 M | 983 — Wiener e gehe 30 299 
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detto 8 2 M. 30 — > — | — 500 — 104 [102 8 
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Von dem Preiß bes Getreides in» und außerhalb Breslau 
nämlich von der Heften Sorte. Vom 20, bis 28. May 1816. 
5 | Den Thaler zu 523 for, gerechnet, 
. — nt Hmmm nein mn 
Der Scheffel Fr Weitzen. Roggen. 
Be m bl fur. . vb for 
ARR Breslau 5 3 20 13 3 5 
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Der Soft. in klegntz 
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werden. 


VVV» VVV! 

VV• à 
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55 Zu verkaufen. , 
Breslau. Unter den neuen Fleiſchbaͤnken am neuen Markt iſt das Haus 


Nro 1418, aus freyer Hand zu verkaufen. Das Nähere iſt beym Eigenthümer 
zu erfragen, a 


PARC au. Ein leichter Plau⸗Wagen mit hängenden Sitz und zwey Ka⸗ f 
ſten zum Verſchließ en, auch zwey Kutſchen⸗Geſchirre, ſind aus freyer Hand zu ver⸗ 


kaufen. Naͤhlre Auskunft giebt der Rendant Kuͤhnel auf dem hintern Graden in 


ro, 1351. im zweyten Stock. Re 5 CUS 
Breslau. Em ganz guter, ſchoͤner und modern gebauter hald gedeckter 
Wagen in ächten engl. Federn haͤngend ſteht zu verkaufen auf der Hummerey in 


Nro. 845. im Hofe hinten rechts lin Schuppen, wo der Ruifher das Nähere far 
gen wird | = 


Breslau. Ein moderner, leichter, einfpänniger Wagen ſteht zum Bars 


kauf auf der Antoniengaſſe in Nro. 640. er ee 
*) Dohm Breslau den zaften April 1816 Durch gegenwaͤrtiges Pro⸗ 
clama wird von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. Gerichts hier durch bekannt ger 


macht, daß auf den Antrag der Realgläubiger die Sudhaſtation des zu Krzyzano⸗ =. 


witz belegenen Cark Benjamin Langerſchen Erbſcholtiſeygutes nd alien Realltaͤ en, 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 1816: nach der bey dem hieſigen 
Koͤnigl. Dohm⸗Capitular „Vogteyamte aus hängenden Proclama beyzefügten, zu 
jeder ſchicklichen Zett einzuſehenden Taxe auf 19992 Rthlr. 6 far. 8 d'. in Courant 
abgeſchatzt iſt, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤ⸗ 
hige öffentlich gufgefordert und vorgeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, 
nämlich den igten Juli c. und den roten September c, beſonders aber in dem letze 
ten und peremtoriſthen Termine den 2 Jſten November € Rormittags um 9 Uhr vor 
dem Heren Aff for Forche in hleſiger Capitularamts⸗ Carter in Perſon oder durch 
gehoͤrlg mit Inform attön und Vollmacht verſehene Mandatarien zu erſcheinen, die 
befondern Bevingungen und Modalitäten der Subhaſtatlon daſelbſt zu vernehmen, 
ihre Gebothe zu Protscoll zu geden und zu gewärtigen „ daß der Zuſchlag und die 
Sojaoication au den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 
pere tor ichen Termins etwa eingehenden Gebothe wird keine Rückſicht genommen 
RSS Königl. Dohm⸗Capitula:⸗Vogtegamk. NE 
de Neurode den gten März 1816. Das Gerichtsamt zu Rathen macht 
hiemit bekannt, daß das in Ober⸗Rothen bey Wünſchelburg belegene zweyſpaͤnnige 
Bauergut des ad Eridam ve fallenen Bauers Joſeph Beinlich, wozu 67 Morgen 
Acker, 62 Morgen Wieſen und Gartenland und 5 Morgen Buſch gehoͤren, und was 
auf 1079 Athir. Cour. deductis der Laſten taxirt iſt, im Wege der nothwendigen 
Sudhaflation in Terminis den 23. April, 15. Mayr und peremtorie den 55 Juni 


x 


x 
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D. J. an den Meifts und Beſtbiethenden verkauft werden ſoll. Daher beſitz⸗ und 
zahlungsfaͤhige Kaufluſtige eingeladen werden, zu Abgebung ihrer Gebothe in den 
Heſtimmten Terminen, und vorzüglich dem peremkoriſchen, auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe zu Rathen zu erſcheinen. 


Jauer den ten März 1816. Auf den freywilligen Antrag des Miller 


mielſters Carl Gottlob Jachmann zu Langenhelwigsdorf, wird deſſen daſeldſt fub 


Pro, 4. belegene Windmuͤhle nebſt Acker von 3 Scheffeln und einem dazu gehörigen 
Garten, welche derſelbe faut Kaufcontract vom 1. Juni 1812, für 1268 Rthlr. 


20 far, Courant erkauft, ſubhaſta geſtelle; und es iſt demnach ein Termin auf den 


22. April, 20, May, Terminus peremtorius aber auf den 24. Juni dieſes Jahres 5 


Beſttzers, das ſubhaſta geſtellte Hofehaus nebſt Garten adjudiciret und zugeſchla⸗ . 


Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu kangenhelwigsdorf an⸗ 


beraumt worden, als wozu alle beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige in demſelben, 
beſonders aber in dem peremtoriſchen Termine den 24. Juni c. à, perſoͤnlich oder 


durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen vorgeladen werden, mit der 
Aufforderung, ihre Gebothe zu thun und demnächſt zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ 


biethenden und Beſtzahlenden nach eingeholter Genehmigung des Beſitzers die fab à à | 
haſta geſtellte Windmühle nebſt Acker und Garten adjudleirt und zugeſchlagen were | 


den wird. Graͤflich v. Noſtiz Langenhelwigsdorfer Gerichtsamt. 
Hoffmann. 


er Lieghitz den 18ten April 1916. Da auf den Antrag der Erben des vera 


ſtorbenen Muͤllers Deinert deſſen zu Rettkau belegene auf go Rthlr. Courant ges 
würdigte Klein haͤuslerſtelle öffentlich verkauft werden ſoll, ſo werden Kaufluſtige 
hlermit aufgefordert, ſich auf den 13ten Jult c. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
Schloſſe zu Rettkau einzufinden und ihr Geboth abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden das Haus unter Einwilligung der Erben zu⸗ 
geſchlagen werden fol, Die Taxe iſt im Gerüchtskretſcham zu erſehen. 
5 Das graͤflich v. Hardenberg Retikauer Gerichtsamt. 


Jauer den sten April 1816. Auf den Antrag des Hofehaͤusler Gottfried 


Meiſter zu Rlemberg wird deſſen daſelbſt belegenes und laut gerichtlicher Taxe vom 
24ſten März c. g. auf 90 Rthlr. 8 gar. Courant gewürdigte Hofehaus nebſt Gar⸗ 


ten ſubhaſta gestellt, und es iſt demnach ein einziger Biethungstermin auf den 
8. Juli c. a. Vormitags um 9 Uhr auf dercherichtsgmtsſtubezu Riemberg anberaumet, 


als wozu alle befigs und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, in demſelben zu erſcheinen 


vorgeladen werden, mlt der Aufforderung, ihre Gebothe zu thun und zu erwarten 


daß dem Meiftbiethenden und Beſtzahlenden, nach eingeholter Genehmigung des 


% 7 


gen werden folle, 


Lande shut den 17 ten Februar 1816. Das hieſelbſt am Markte gelegene 
zur Kaufmann Carl Fiſcherſchen Concursmaſſe gehoͤrige brauberechtigte Haus 
Pro, 28. und 29., wozu 2 Ackerſtücke gehören, ſoll im Wege der nothivendigen ” 


Das freyberrlich Ritterſtein v. Falkenhayn Riemberger Gerichtsamt. 


< { 


Subhaſtation in dem auf den iſten Mah, 26ſten Juni und auſten Auguſt d. J. 


anſtehenden Blethungsterminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, vor uns auf 


hieſtgem Rathhauſe Öffentlich an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden verſtelgert werden; 
wozu Kaufluſtige , welche ihre Zahlungsfaͤhigkeit nachzuweiſen vermögen, hierdurch 


À 


Hoffmann, Juſtlt. 


* 


kann die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit tx unſerer Registratur nachgeſehen werden. 


wer Cia) à 


à hactaben werden, und kann auf fpätere Gebote feine Räckſicht genommen wer⸗ 
den. Dieſes auf 7071 Niehl. Courant tapirte Haus enthält im Vorderhauſe eine 
bequeme Handlungs⸗ Gelegenheit, einen Sagt, 9 Zimmer, mehrere Cabinettex 


Kammern; im Hinterhauſe 3 Zimmer, Stellung, Kuchen und Keller; und 


8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. : 
Glogau den aten Januar 86. Zum oͤffentlichen gerſchtlichen Verkauf 


der Grundſtuͤcke hiefiger Grundmühle vor dem Breslauer Thore, aus 3 Garten⸗ 
flecken und 8 Ackerſtucken beſtehend, welche letztere auf 2930 Nthlr. topirt find, ſte⸗ 
hen die Biethungstermine auf den 19. März, den 18. May und den 19, Juli a. .. 
Vor⸗ und Nachmittags an gewoͤhnlicher Gevichtsſtelle unterzeichneten Juſtizamttz 

an, wozu Zählungsfähige hierdurch mit dem Bemerken eingeladen werden, da 
die vom Feinde nledergeriſſene Muhle mit Gebäuden wieder aufgebauet werden 
darf, dem Zuſchlag aber die Einwilligung einer auswärtigen Vormundſchaft wie 
der Erben überhaupt vorausgeht. Taxe und Bedingungen ſind in der Regeſtratur 
zu exſehen. i ee a Fe 


- König: Preuß. Juſtizamt des hiefigem vormaligen. Dobm⸗Capltels. =: 
Tannbaufen den aten May 1816. Das well Imanuel Stumpeſche 


auf 214 Ru. Cour, abgeſchaͤßte Haus zu Charlettenbeunn fol in Termind den 

acften Juni c. Vormittags um 10 Uhr öffentlich und an den Meiſtdiethenden ver? 

Aauft werden; es werden daher Kaufſuſttige hiermit eingeladen, am gedachten Tage 
ſich in hieſiger Canzeley zahlreich einzufinven. f 


Das reichsgräflich v. Pückler Taunhauſer Geribtdamt 


Haynan den 28ſten Marz 1816. Die auf 214 Nthlr. 21 ſar 8 d', ge⸗ 


würdigte Hauslerſtelle des Carl Chriſtian Schäfer ſub Neo 21. zu Pohls winkel ſoll 
Ain Termine den raten Juni c. um 10 Uhr öffentlich verkaufe werden. f 


i RRaohnigl. Preuß. Stastger icht. „„ 
Goſchäs den aofkın April 1816. Die za dem Nachlaß deten Alt⸗Feſten⸗ 


berg verſtorbenen Scharfeichteren „Beſitzers Krautmar gehörigen. bey Feſtenberg 
gelegenen ehemallgen Habelſchen 3 Ackerſtuͤcke, wovon eins von 3 Scheffel g Mer 
hen Aus ſaat auf 105 Nihlr., das andere von 1 Scheffel 8 Metzen Aus ſaat auf 
gr Nthlr., und das dritte von 4 Scheffel 8 Metzen Aus ſaat auf 120 Nthir, gewür⸗ 
diget worden, ſollen auf den Antrag der Erben ſubhaſtiret werden, und es iſt des⸗ 
halb ein peremloriſches⸗icitationstermin auf den ten Juli a. e. angeſetzt worden. 
Es werden daher Kanſtuſtige hierdurch eingeladen, gedachten Tages Vormittags 


zum 9 Uhr in biefiger Gerichtskanzley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 
Zuſchlag für das Meiſtgeboth zu gewärtigen. f i 


Gräflich v: Reichenbach frey ſtandes herrliches Gericht. a 
Cartérub den 17ten April 1816. Die Waſſer mühle des Gottlieb Mu⸗ 


rate zu Städel, tert auf 824 Mthle, 7 för. 6 d', wird auf den Antrag des 
Beſitzers in Terminié den agften Juni 28ſten Auguſt und. Aten Novemder d. Sr 
öffentlich zum Verkauf ſeil gebolhen, wozu Kaufluſtige eingeladen werden: 


Konig Herzoglich Eugen⸗Wüͤrtembergſches Gerichtsamt. 
Hirfhberg den azſten Januar 1816. Bey dem hieſigen Königl. Land⸗ 


und Stadtgerichte ſoll der Ind Nro, 12, zu Soͤdrich gelegene, auf 2683 Nihlr. ab⸗ 


geschätzte 


— . — , 


ee red = . 


geschätzte Gerlchtskretſcham in Terminis den 2. April, 4. Junt und den 9· Auguſt 
d. J, als dem letzten Biethungstermine, öffentlich verkauft werden. 4 
9 Biesmannddorf den taten May 1816. Zum Verkauf des Gtellmas 4 
cher Liewaldſchen Hauſes hieſelbſt, ſo auf 427 Rthlr, ortsgerichtlich abgeſchaßgt 
worden, ſteht ein abermaliger Termin N : 55 De 
auf den 20, Junt Vormittags um 10 Uhr a 82 
an, und wird ſolches dem Meiſtdiethenden mit Genehmigung der Gläubiger ohn . 
fehlbar zugeſchlagen werden. 5 i 5 RER 
FPrxepherrlich v. Bibranſches Gerichtsamt. Körner, Juſt. 
„) Warth au den raten Map 1816. Das reichsgräflich v. Frankenberg che 
Gerlchtsamt biethet auf Antrag eines Realglaͤubigers die Chyrurgus Steinerſche 
Verlaſſenſchafts⸗Nahrung zu Ober⸗Großhartmannsdorf, deren Werth im netflofe 
ſenen Jahre auf 820 Rthl. 25 (gr. gerichtlich ermittelt worden, und zu welcher id 
in Termino licitationis den 12ten Juli b. J. kein Kaufluſtiger gemeldet, anderweit 
zur. öffentlichen Verſteigerung aus, und ladet Blethungsluſtige und Zahlungsfaͤhige 
ad Terminum den aten Juli d. J. früh um 10 Uhr in die hieſige gerichtsamtliche 
Canzley unter der Zuſſcherung vor, daß der Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung 
der Realglaͤubiger an den Meiſtbiethen den geſchehen wird. 5 
*) Naumburg am Quels den raten May 1816. Zum Verkauf des George 
Kindlerſchen Verlaſſenſchafts⸗Hauſes zu Paritz iſt ein abermaliger Termin auf 
den 21. Jun c. a. Vormittags um 10 Uhr e 
angeſetzt, und wird ſolches dem Meiſtbiethenden mit Genehmigung der Glaͤubigenr 
und Vormundſchaft de ene, t „ | ©: 
£ Königl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt. Koͤrner. 


N „) Glogau den ırten May 1816. Von Seiten des Koͤnigl. Preuß Lande 
und Stadtgerichts zu Groß? Glogau wird hiermit bekannt gemacht, daß die von 
dem verſtorbenen Joſeph Milde hinterlaſſene ſud Niro. 71. zu Quilitz belegene Häus⸗ 
lerſtelle, welche von den Dorfgerichten daſelbſt auf 79 Rthlr. 8 gar. geſchatzt wor⸗ 
den, auf den Antrag der Erben Öffentlich berkauft werden ſoll, und der zoſte Juli 
d. J. zum Biethungstermin beſtimeet worden if. Es werden daher alle diejenigen, 
weſche dieſe Haͤusleyſtelle zu kaufen geſonnen find, hiermit aufgefordert, ſich an die⸗ 
ſem Tage Vormittags um 11 Uhr auf dem Rathhaüſe hieſelbſt einzufinden, ihre 
ebothe abzugeben und ſodann den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden u 
gewärktigen. N e = 5 se ER 
| Zu vermiethen. a 2 
„) Breslau. Zu vermiethen iſt in Nro. 2023. am Naſchmarkt Term 
Johannis d. J. der dritte Stock, auch ein Hausladen. Das Nähere beym Eigen | 
thuͤmer a i e C. A. Fritſch  : 
) Breslau. Ein Abſteige⸗Quartier nahe am Ringe iſt zur gegenwärtigen 
eee A Edge zu vermiethen. Wo? am Eliſaßeth⸗Klrch⸗ 
I Nrot at ; „ N 8 5 — 
A 5 Breslau, In Neo, 1. am Paradeplatz iſt ein Zimmer dieſen Wollmarktfkk 
für eine oder zwey Perſonen abzulaſſen. N Se Ace NON TR RE 
„) Breslau. Etz iſt auf dem Paradeplatze eine Wohnung bon 5 Stuben uu 
vermieten und dieſe Jobannt zu beziehen. Das Naͤhere erfährt man bey den 
Agent Herrn Miller auf der Windgaſſe, 5 TER 30 5 


A r 


% Ge > 


; SE 2.2 QUE verichönitem ST Fe = 
0 Breslau. Dienſtags als den 28 May werde ich auf dem Schweibnitze 
Anger im Kauflnann Geldnerſchen Hauſe der Hauptwache ‚gegenüber Vermtttags 
von 9 dis 12 und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr und kommenden Tag folgendes 
verauctipntren, als: Sopha und Stühle, Spiegel, Commoden, Schränte, Porr 
cellain, Kup'er, Meſſing, Eiſenwerk und Hausrath, und gegen gleich baare Zah⸗ 
lung in Courant dem Meiſtblethenden uͤberlaſſen. 2 FREE 
= t Samuel Piere, conceſ. Auctious⸗Commiſſirilus. 
„) Breslau. Donnerſtags den 39. Mah werde ich auf der kleinen Ohlauer 
Straße Nro: 1102. der goldnen Kanne ſchregüber Vormittags von 9 bis 12 wid 
und Nachmitrags von 2 bis 5 Uhr Juwelen, Gold, Silber, Uhren, Porcellain, 
Glaͤſer, Kupfer, Zian, Meſſing, Waͤſche und Betten, Meublement, Kleidungs⸗ 
J ſtüͤcke; ſehr ſchoͤne Kupferſtiche und Gemälde, Hausrath u. dgl. gegen gleich baare 
ö Z blung in Courant verauctloniren. = JJ 8 
| Samuel Piere, conteſ, Auctlons⸗Eommiſſatius. 
. Perſon, ſo in Dienſte verlangt wird. 
Breslau. En feeplebiger Dleuſte ſuchender und mit guten Zeugniſſen 
verſehener Koch, kann ſich den sten und Sten Jun im Rautenkranz auf der Ohlauer 
Straße dey Herrn Borrmann melden. i f > l 
D: 5 AVERTISSEMENTS. Re 3 
ss Breslau. Da ſch mein Gewoͤlbe verandert und in mein Haus zum YDs 
then Wolff auf der Odergaſſe neben der Bäcker⸗Herberge verlegt habe, fo mache ich 
dieſes meinen hieſigen und auswärtigen Kunden ganz ergebenſt bekannt, und bitte 
ferner um guͤtige Abnahme, indem ich gute Waare nebſt prompter Bedtenung der⸗ 
| ſpreche. 2 ze 0 Dean Eonditor. 
: +) Breslau. Neue Mufikalien bey C. G. Foͤrſter Oblauer = und Bruſtgaſſep⸗ 
Ecke: Ambroſch, leder mit Veränderungen für die Singſtimme mit Begleitung 
des Pianoforte, 15 und 28 Heft. a 18 gr. Gelinek, Variat aus Joſedh. Op 80. 
12 gr. Gelinek, Var. fur un Mazurek, Op. 91. 12 gr. Nicolo Joconde, vollſtan⸗ 
diger Clavler⸗Auszug. 5 Athlr. 12 gr.; aus derſelben Oper Duelten, Terzetten, 
Quart. zc., einzeln 4, 8 und 10 gr. Ries, Röndotetto p. le Pianof 10 gr. C. NM. 
v. Weber, Quintetto. pour Clarinette. Op 84: I Rthfr, 20 gr. Catel, Duett aus 
Semiramis „ der milde Strahl ꝛc.“ 6 gr. C. M. v. Weber, Andante et Rondo on- 
Sarele p. Fagott 1 Rthlr. 6 gr. VVV „„ 
K) Breslau. Ein Paar Güter im Fürſtenthum Wohlau, 7 Meilen von 
Breslau, welche ein Drittheil Weitzenboden und beſonders ſchoͤnen Wieſewachs ha⸗ 
ben, Kid Veranderung halber prelß würdig zu verkaufen; desgleichen auch eine 
vortheilbafte Pacht in der ftuchebarſten Gegend in Oberſchleſſen dald zu uberlaſſen. 
Ein wohlgezogener Knabe, welcher die Oekonomie erlernen will, kann gegen billis 
V ge Penſton dieſe Johanni unterkommen. Auskunft darüber giebt der Wachszieher 
Jurck auf der Schmiededrücke in Warſchou. C 
) Breslau. Ein Knabe, nicht aus Breslau, der die noͤthigen Schule 
kenntnisse hat, wird zur Erlernung der Handlung geſucht. Der Agent Büttner auf 
der kleinen Ohlauer Straße im Strauß ſagt das Naͤhere. 5 8 
. 4 7 


- bedeckten Relſewagen zu verkaufen hat, wird gebeten, ſich im Muͤnzamte 2 Trep⸗ 
pen hoch zu melden. ce 3 LE 


Naſchmarkt im Tiſchleri⸗Magazin neben dem halben Mond, Das Nähere iſt eben ?“ 


f ten gekauft und hierher gebracht habe, als womit ich mich beſon ders empfehle. 


forbenen Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Bober die bevorſtehende Theilung der Verlaſſen⸗ 
ſchaft unter den Erben biermi: öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwanigen For⸗ 


2 binnen ſechs Monaten, anzuzeigen und geitend zu machen; widrigenfalls nach Ah 


du erſchelhen / Ihre Gpborbe abzugeben und den Zuschlag unter Einwilligung der 


iſt zu verkaufen, 


Publiko hierdurch ergebenſt bekannt zu machen, mit dem Hinzufügen: daß ich 


Pupillen ⸗Collegit wird in Gemaͤßheit der H. 137, bis 142. Tit. 17, P. 1, des All⸗ 


jeden Erben nur nach Verhältniß ſeines Erbtheils halten koͤnnen. 


wird dem Publiko hierdurch b kann gemacht, daß die laut Averkiſſement 5 
23. December vorigen Jahres verfügte, auf den 1. Juli d. J. peremtoriſch anhe⸗ 
raumte Subhaſtation des Johann Puffeſchen Bauſerguts zu Schönborn wiede 
aufgehoben worden iſt. Gründbereſcaftl. Gerichtsamt zu Schoͤnborn, 


Glogauſchen Ereife delegene, dem Cheiſtian Lich zugehorige und auf 410 Rh 
8 gr taxirte Gaſthot vebſt Zubehoͤr auf den 11 Jun c. öffentlich an den Metſt⸗ un 


a 8 (1614) 8 „ 
J Breslau. Ei ehr billiges Haus nebſt nahrhafter Diſtillateur⸗Belegenheit 5 
j und ein Lapital von 2000 Nthlrn. zu Fohannt gegen 5 pro Cent 
se zu vergeben. Das Nähere beym Agent Mütter jun., Ohlauer Straße 
tro. 935. = 555 25 ER N a ra 33 BEER 2 ix 
) Breslau. Beh Joh Friedrich Korn dem aͤltern auf dem großen Ringe 
neben dem Koͤnigl. Uceifeanite if} erſchienen: Auguſti, D. J. C. W. Erinnerungen 
aus der teutſchen Reformationsgeſchichte, zur Beherzigung unſerer Tage, 38 Heft 
oft Corr LR RES „„ 
Breslau. Wer einen leichten, neuen oder doch wenlg gebrauchten halb 


. 


„ Breslau. Drey Gewoͤlber zu Comtoirs oder fonft zu Niederlagen, auch 
während bevorſtehendem Wollmarkt Wolle einzulegen, find zu vermietben am 


daſelbſt beym Fiſcher zu erfragen. „ 

Breslau. Da ich wegen Undequemlichkeit der Localitaͤt, meine bisheri⸗ 
ge in Poͤpelwitz vor dem Nicofatthore befindliche Pferdeſtallung verlaſſen und ſoſche 
ins goldne Schwerdt vor gedachtem Thore verlegt habe, fo verfehle ich nicht, fo - 
ches allen auswärtigen hohen Herrschaften und einem hieſigen hochzuverehrenden 


letzter Leipziger Jubilate⸗Meſſe olle beſte Ragen Pferde ſowohl zum Fahren als Rei? 


Moritz Jakob Landau. 


SR Breslau den gten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Köufgl, 


gemeinen Landrechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern des zu Strehlen vei⸗ 


derungen an der Ves laſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung der zinheimiſchen 
Gläubige: laͤngſtens binnen drey Menaten, in Anſehung der Auswärtigen aber 


lauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung fich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an 


Königl. Preuß, Puüptllen⸗Collegium von Schleſten. 
Breslau den r7ten May 1876. Von dem Gerichtsamte zu Schön 


u RAT und Klein Oidenn 
Glogen den zıflen März 1816. Schulden halber fol der zu Brieg im 


Beſtbtethenden verkauft werden. Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, 
gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Brieg 


ECreditoren 


Bu) > 


Kreditoren zu gewärtigen. Uebrigens kaun ſich ein Jeder don der Lage und Be⸗ 


ſchaffenheit des za verkaufenden Grnndſtücks an Ort und Stelle Lenntalß ver⸗ 
ſchaffen. Zugleich werden aber auch alle unbekannte Gläubiger des Ehriſttan Liebs 


hierdurch vorgeladen, in dem gedachten Termine zu erſcheinen, ihre Forderungen 


an denſelben anzumelden und gehörig nachzuweiſen, oder zu gewoͤrtigen, daß die 

Ausbleibenden mit allen ihren Anſpruͤchen an die Maſſe pracludirt und ihnen des⸗ 

halb gegen die übrigen Crediteren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

> > Das Gerichtsamt von Brieg. Pachur 
Namslau den sten März 1816. Die zu Jakobsdorf Namsſauſchen 

Ereiſes belegene, mit einem Schaaftrieb von 200 Schafen und einem Kretſcham 
berechtigte, aus 3 Hufen Acker beſtehende, auf 700 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
laudemialpflichtige freye Erbſcholtiſey fol Schulden halber an den Meiſtbiethenden 
verkauft werden; es werden daher beſttz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch 

eingeladen, auf den 28. May c., 25 Juli c., peremtorie aber auf den zoſten Sep⸗ 


tember d. F. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu 


Jakobs dorf ſich einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und dle Adjudleatkon der Schol⸗ 
tiſey an den Meiſtbiethenden nach erfolgter Einwilligung der Realglaͤubiger zu ge⸗ 
wärtigen. Die Taxe kann bey den Dorfgerichten in Jakobsdorf und bey dem uns 
terzeichneten Juſtitiarlo jeder felt nachgeſehen werden, Zugleich werden alle un⸗ 
bekannten Realprätendenten fus poͤna praͤcluſt vorgeladen. 
iR Das Ober⸗Amtmann Koͤhlerſche Gerichtsamt zu Jakobsdorf 
Namslauſchen Ereiſes. ee 1 


3 : eher. 
Glogau den iſten April 1816. Das unterzeichnete Gerſchtsamt ſubha⸗ 


five die zu Brieg ſub Nro. 57. belegene, auf 51 Rthlr. 13 gr. Courant geſchätzte 
Kutſchner⸗Nahrung des verſtorbenen Chriftian Fitzuer, und ladet alle Kaufluſtige 


auf den 11. Juni c., als den einzigen Licitationstermin, zur Abgabe ihrer Gebothe 


in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Brieg Vormittags um 9 Uhr hiermit ein. Auch 
citirt es zugleich die etwanigen unbekannten Glaͤudiger des Chrißſan Fitzner zur 


Liquibatton und Juſtificirung ihrer Anſpruͤche ſub poͤna praͤcluſt auf denſelben Ter⸗ 


min öffentlich vor, N 5 f À 
is = Das Gerichtsamt von Brieg. Pachur⸗ 


Glogau den zten April 1816. Das unterzeichnete Gerich⸗samt ſubha⸗ 
ſtirt die zu Groß⸗Gräditz delegene, auf 46 Nthlr. Cour. kaxirte Haͤuslerſtelle[ des 


verſtorbenen Anton Schäfer, und ladet alle Kaufluſtige und Beſitzfaͤhige auf den 
isten Juni a. c, als den einzigen Licitationstertmin, zur Abgabe ihrer Gebothe 


in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Graͤditz Vormittags um 9 Uhr hiermit 
ein. Auch werden zugleich die eiwanigen unbekannten Gläubiger des ꝛc. Schäfer - 
zur Anmeldung und Nachwelſung ihrer Anfpride fub poͤna praͤcluſt auf denſelben 

Termin oͤffentlich eitirt. ci = 

Das Gerichtsamt von Groß» Grädig und . 5 

2 | achur. 
Ratibor den ten May 1816. Der Mahlmuͤhle zu Schammer witz fol, 
jedoch ohne Beranderung des Waſſerlaufs, beabſichtetermagßen eine Brettſaͤge an⸗ 
gebaut werden. In Gemaͤßheit des Edicts wegen der Muͤhlen⸗Gerechtigkeit vom 
28ſten December 18:0. wird dieſes hiermit bekannt gemacht, und ein jeder, der 
eiton deshalb gefaͤhrdet zu ſehn glaubt, aufgefordert / fein Widerſpruchsrecht bins 

5 „ ö 5 a nen 


M (SR 


gen 8 Wochen, vom Tage dieſer Bekanntmachung an gerechnet, bey der Könige, … 
Reglerung, fo wie bey mir, anzubringen und nachzuwelſen. Fa 
PSS A 2 Bollck, Beſitzer von Schammermiß. 5 
) Gleiwitz den afen May 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt ge⸗ > 
macht, daß das denen Franz Wolezykſchen Erben gehörige und auf 128 Rthlr. . 
16 ggr. Courant taxirte Haldbauergut ſub Nro. 41, zu Oſtroppa ohne Gebäude 
und Behlaß Behuls der Erbihellung ſubhaſtirt und der peremkoriſche Licicationgs 
termen auf den ei 3 N ue 
À 3 .29ffen Juli a. c. Vormittags um ro Ubr .—  : ce 
in loco Gleiwitz anderaumt worden, wozu Rauflufiige hiermit eingeladen werden, 
und find die Kaufs bedingungen g BR N 8 
-, 4) baare Bezahlung des Rauféprätit ad Depoſttum; 
2) Uebernahme der Sabhaſtations ⸗Koſten; und . 
3) Einigung mit dem Natural⸗Beſitzer in Betreff der Winterſaat. En 
Zugleich werden alle unbekannte Realglaͤubiger zur Angabe und Juſtification ihren 
Forderungen [ud poͤna präskafl hiermit vorgeladen. DH 
8 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Be 
) Ratkbor den igten May 1816. Da in den am sten Januar und 9. Fe⸗ 
bruar, ingleichen am 14ſen März 1814. beremtorte angeſtandenen Terminen zur 
Subhaſtatton der zu Gagiowitz Ratlborer Ereiſes unter der Gerichtsbarkeit des 
unterzeichneten Gerichtsamts belegenen, zum Carl Gronoſtolſchen Nachlaß gehoͤri⸗ 
gen Arrendegebaͤude nebſt Zubehör und der mlt deuſelben verbundenen Erbpachtge⸗ 
rechtigkelten des Brau⸗ und Brandweln⸗Urbars und Schankes, welche incl, der 
Utenſſlien auf 1399 Athlr. 22 ſgt. 3 d', abgefchäßt worden ſind, ſich kein Kauft 
gemeldet hat, To foll nach dem Ankrage der Gronoſtolſchen Erben und Vormund⸗ # 
lchaft die Subhaſtation Behufs der Thertumg und Befriedigung der Gläubiger wie M 
derholt werden. Hiezu iſt der iſte Termin auf den 27ſten May c., der ate den 
28ſten Junt, und der zte und peremtoriſche Termin auf den 29 ſten Indi c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr in der Gerichtskanzley hieſelbſt in der Langengaſſe un Stell ma⸗ 
cher Günzeſſchen Haufe ange ſetzt. Beſiz und Zahlungsfaͤhige Kauflufiige werden 
dahero hierdurch eingeladen, ſich in gedachten Terminen Vormittags um 9 Uhr zu 
melden, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſtbiſthenden nach 
abgegebener Genehmigung der Sage und bdeygebrachter obervormundſchaft⸗ 100 
cher Approbation die Arrende⸗ Utideteſp. Erbpacht werde adjndicirt werden, ohne 
auf die nach dem letzten Dermin eingehende Gebothe weiter Rückſicht zu nehmen. 
Die Taxe iſt unter dem hieſigen Rathhauſez und in Ganiowitz einzuſehen, und wer, 
den die etwanigen Bedingungen in den anfehenden Terminen bekannt gemacht 
werden. Uebrigens werden unter einem alls und jeße unbekannte Realpraͤtendenten 
beſagter Arrendegebaͤude hiermit ebenfalls vorgeladen, Ihre vermeintlichen Real⸗ 
anſprüͤche in den obgebachten Terminen und ſpäteſtens in Termino peremtorio den 
29 ſten Juli e, anzuzeigen und zu jaſtiſt iren, oder zu gewaͤrtigen, daß fie mit ER 
chen in Ruͤckſicht auf die Arrendegebaude und reſp. Erbpachtgerechtigkeit praͤcludirt 0 
werden, und ihnen ein ewiges Seillſchwelgen auferlegt werden wird. . 
SBrauͤrſtuch o Gain, Wittgenſteiuſches Gerichts amt des vormaligen 
Collegiatſtifts. Be Wenzel, Jule 


2 n 
Dienſtags den 28. May 1816. 


r Auf Sr. König. Majeſtät von Preußen ze. 2 


alergnadigften Special⸗ Befehl. 


Brreslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. NI. 


a) das Burglehn Auras an ſich auf 2 
b) bag Vorwerk Raacke auf „% io! 8 — 
©) das Bleich⸗Vorwerk oder Hierſegut au 8485 et TA 


ge hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 


d) das Zwirner Gut auff & 1435 — 12 m 

8 7 à pr 3 r — — — 3 
onu  qufammem auf 78613 Arhle 14 gg. 
en aßgefchägt iſt befunden worden. Demnach werden alle Beſitz und Fable 
À 9 Nona⸗ 


ten, vom abſten May c. an gerechnet, in den hiezu angeſetzten Terminen, naͤmlich 


dem Königl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath v. Beyer im Partheyenzimmer des hie⸗ 
figen Ober = Landesgerichts Hauſes in Pexſon oder durch gehörig informirte und 
mit Vollmacht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hleſigen Juſtizcommiſſarien, 
wozu ihnen fuͤr den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Fuſtizeommiſſarien Nowug⸗ 


Ei der leet ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der 
mente, berſuͤgt werden . „00 bie 
1 Könige, Preuß, Ober- Landesgericht von Schleſten. 


n Bres⸗ 


® 0 16180 8 


*) Breslau den 29ſten März 1816. Von Seilen des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgerichts won Schleſſen wird hierdurch bekannt gemacht: daß 
auf den Antrag des Kaufmannes Carl Wilhelm Korff die Fortſetzung der Sud⸗ 


Hhaſtation des im Fürſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Erelſe gelegenen 


Rittergutes Groß Naͤdlitz und Vorwerks Schuͤslitz nesft allen Realitaͤten, Ge⸗ 


kechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahre 1812, nach der bey dem biefie 
gen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht aushaͤngenden Proclama beygeiügiem, zu jeden 


ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe landſchaftlich auf 46830 Rihlr. 21 for, 6 pf. 
abgeſchaͤtzt if, befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in dem hiezu nochmals 


angeſetzten peremtoriſchen Termine den 28. Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr vor 1 


dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Roͤhl im hieſigen Königl. Ober- 
Landesgerichts⸗Hauſe in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht 
verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtizcommiſſarien (wozu ihnen 
für den Fall etwaniger Undekanntſchaft der Hofrath Braſſert, Juſtizcommiſſarus 
Nowag and Juſtizeommiſſartus Morgendeſſer vorgeſchlagen werden, an deren ei- 
nen ſie ſich wenden koͤnnen ) zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 


litäten der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebotde zu Protocol zu ges 


ben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Melſt⸗ und 


Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Adlauf des beſagten Termins etwa eingehen⸗ | 


de Gebothe wird aber keine Rückſich genommen werden, und fol, nach gerichtlis 
cher Erlegung des Kaufſchillings, die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der einge⸗ 
tragenen als auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Pro⸗ 
ductlon der Inſtrumente, verfügt werden. RR f 
EN Koͤnigl. Preuß Dber-Landesgerihé von Schleften. * ° 
Breslau den 27ften Februar 1816. Die ad Inſtantiam mehrerer Real⸗ 
‚gläubiger bereits per Proclamata vom 6, Juni 1809., 29. Juni 1810. 19. Juli 


1811. 14, Juli 1812. 5. Januar 1813 und 18. Juli 1814. ausgehangenen, dem a 


Eugen Grafen o. Malzahn gehörigen, im Neumarkeſchen Ereife belegenen Guͤter 


Brandschutz und Gniefgan, welche nach den in hiefiger Ober⸗Landesgerichts, Con? 


curs⸗Regiſtratur einzuſehenden, im September 1808. aufgenommenen Taxen der 
Breslau⸗Briegſchen Fürſtenthums⸗Landſchaft und deren Nachtrag vom 20. Jult 
4809. erſteres auf 26,486 Rihlr. 20 fgr. 42 D, und letzteres auf 12,631 Rihlr. 
17 far. 4 d'. geſchaͤtzt worden, werden auf den Antrag bes Curatoris der gräflih Lu 
Malzahnſchen al, da der Zuſchlag auf das von dem letzten Plus⸗Licisͤ⸗ 
tanten gethane Geboth nicht erfolgen kann, hiermit nochmals ſub haſta geſtellt und 


fellgeboihen. Alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden daher noch⸗ 


mals aufgefordert, ſich in dem hierauf angeſetzten neuen Suͤbhaſtationstermine 


den often Suit e. Vormittags um 9 Uhr im biefigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe 
entweder in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Bevollmäch?2 


figte, woben ihnen beym Mangel an Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtigcom⸗ 8 
miffarien der Hofrath Braſſert und die Juſtiz-Commiſſarien Gelineck, Homuth 


und Nowag vorgeſchlagen werden, vor dem Deputirten, dem Koͤnigl. Ober⸗Lan⸗ 1 


desgerichts⸗ Aſſeſſor Herren e of ihre Gebothe abzugeben und nach 
befundener Annehmlichkelt, des Melſtgebotbs von den Intereſſenten zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſtbiethenden, jedoch bagre Zahlung nee DIR SENDE cu 1 
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Prondſchuͤtz und Gniefgau zugeſchlagen, auf nachherige Gebsthe nicht weiter be⸗ 
rückſichtiget werden ſollen. Dieſe Güter find übrigens excluſive der Forſt⸗Jagd 
und Jurisdictions⸗ Gefaͤlle vermoͤge Pacht Contracts vom 22ſten Juni 1804. auf 
9 nach einander folgende Jahre für ein halbjährig zu entrichtendes Quantum von 

3600 Rthlr., und gegen eine vom Paͤchter beftelite Caution von 6000 Kehle. vers 
pachtet geweſen. Zu dieſen Gütern. wird zugleich eine Pertinenz des freyen Burg 


llehns Auras, der ſogenannte Kuche⸗Winkel, gegen ein jaͤbrliches Pacht⸗Quantum 


von 250 Rthlr., und gegen sine beſtellte Caution von 1500 Kehle. von dem jedes⸗ 
maligen Beſitzer fo lange benutzt, bis das Dominium Auras die Pacht kündiget, 
und gegen Zurückzahlung der Caution der 1500 ehr, das Attinenz wieder zur el⸗ 
genen Benutzung einziehet. Dem Dominio Brandſchuͤtz und Gniefgau fieht dage⸗ 


gen Feine Kündigung frey. fer 
Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. Pan 
Hrieg den ı6fen Februar 1816. Da den dem hieſigen Königl. Ober⸗ 


> Landesgericht auf Anfuchen der v. Waldauſchen Eheleute das im Fürſtenthum Op⸗ 


peln und deſſen Toſter Ereiſes belegene Kittergus Grzibowitz nebſt Zubehoͤr an den 
Meiſtblethenden öffentlich Schulden halber verkauft werden foi, und die Dies 
thungstermine auf den zften Juli c., den zen ü 
Sten Januar 1817. jedesmal Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath 

f b angeſetzt worden; ſo wird ſolches, und daß gedachtes Rittergut nach 

der davon durch die oberſchleſiſche Landſchoft aufgenommenen Taxe, welche in der 


hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regtſtraens eingeſehen werden kann, auf 


14.664 Rthlk. 15 ſor. 


gewuͤrdiget worden den beſitzfaͤbigen Kauftuſtigen bekannt gemacht; mit der Nach⸗ 5 


richt, daß im letzten Biethungstermine, welcher peremtoriſch iſt, das Grundſtuͤck 
dem Meiſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und auf dle etwa nachher einkommen⸗ 
den Gebothe nicht weiter geachte‘ werden fol: z „„ 

5 re Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſſen. me 3 
ee Karauſchke im Trebnitzer Creiſe bey Prausnitz den 27ſten April 18:6 
Die einmal fon ausgebothen geweſene hieſige, 66 Rthlr. von den Localgerichten 


taxiite Fleiſcherey des entwichenen Krauſe hieſelbſt, wird nochmals ſubhaſtirt. Der 


Blethungstermin ſteht den oten. Juli d. J. an, und wird Kaufluſtigen als Einla- 

dung hiermit bekannt gemacht. 5 RE 5 

5 ER Dias adlich v. Seidlitzſche Gerichtsamt.  —. 
Nikolay den roten Februar 1816, Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 


haſtotkon iſt auf den Antrag des ſtandesherrl⸗ Pleßner Gerichts⸗Depoſiti zum oͤf⸗ 


fentlichen Verkauf der General v Wirsbitzkiſchen Beſſtzungen hterſelbſt der erſie 


is Biethungstermin auf den 2often April, der zweyte auf den 23ſten Juni und der⸗ 
dritte und petemtoriſche Biethüngstermin auf den 26ſten Aüguſt 1816. angeſetzt 


worden, ſo daß auf ſpaͤter einkommende Gebothe nicht weiter reflectirt werden 


wird. Die Beſitzungen beſtehen aber in dem maffiven zweyſtockigen Ringhauſe 
ſub Nro. 16. hieſelbſt, im Jahre 1804: auf 5803 Rthl., und im Jahre 1812. auf 


334 Rihl. geſchaͤtzt; 27 Ut dem maſſiven zweyſtockigen Ringhauſe ſub Nro. 15. 


nebſt Stallungen, im Jahre 1804. auf 2324 Athlr., und im Jahre 1812, auf 
1200 ED, geſchatzt; 3) in den Vorwerken Enomigshof und Gharlokzend im 
S de > K $ 3 Ja re. 
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October c., und be onders den 
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Jahre 1804. geſchaͤtzt auf 18240 Kthl., und im Jahre 1812. auf 7866 Rthl.; und 
4) in den drey Haͤuslerſtellen, ſub Nro. 76. taxirt auf 110 Rihl.; fub Bro, 4, 
tapirt auf 355 Reht.; ſub Nro. 153., taxirt auf 175 MEL. Die Gebothe werden BE 
ſowohl auf das Ganze zuſammen, als auch auf dle einzanen Beſitzungen zerglle⸗ À 
derungsweiſe angenommen. Uebrigens können die Taxen jederzeit auf hieſiger Re⸗ 
‚gitratur nachgeſehen werden. Alle zahlungsfaͤhige Kauffuſtige werden daher hier ⸗ 
durch eingeladen, fpâtefteus im beſagten peremtoriſchen Blethungstermine auf den N 
26ſten Auguft 1816. Ihre Gebothe allbier abzugeben, und erhält der Meiſt⸗ und 
Beſtbiethende den Zuſchlag und die Tradicton fogleich. . 2 
Das Koͤntgl. Gericht der Stadt Nicofay. 
Wartenberg den 18ten October 1815 Von Seiten des unterzeichnes 
ten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag der gräſich 
o Sandretzkiſchen Erben die Sudhaſtatlon der in der frepen Standesherrſchaft 
Wartenderg und dem Wartenbergſchen Ereife gelegenen adelichen Güter Groß⸗ 
und Klein⸗Schönwald, Dombrowe und Sandroſchütz, und des im Fuͤrſtenthum 
Oels und deſſen Oelsſchen Creiſes gelegenen adelichen Gutes Sechskiefern nedſt al. 
Jen Realitäten, Gerechtigketten und Nutzungen, welche durch die Taxe unſers g 
Land ⸗Hofzerichts d. d. Wartenberg den 24. September 1815. fo in bey unſerm “ 
Gerichte ausgehängten Proclama beygefuͤgt und zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen 
werden kann, auf 106,624 Rthlr. 8 for. 58. abgeſchaͤtzt iſt, befunden worden, 
Demnach werden alle Befig- und Zahlungsfähige hierdurch öffentlich aufgefordert 
und vorgeladen, in einem Zeitraume von 9 Monaten vom a November 1815. an 
gerechnet, in den hierzu angeſetzten Terminen, nämlich den 31. Januar 1816. 
den 30 April 1816., beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine 55 
den 31. Juli 1816. Vormittags um 9 Uhr auf hieſiger fürſtl. Gerichts⸗Canzley in 
Perſon oder durch gehörig infor mirte und mlt Vollmacht verſehene Mandararien 
aus der Zahl der hieſigen Juſtizperſonen (wozu ihnen für den Fall etwaniger Under 7 
kanntſchaft der Juſtizcommiſſlonsrath Saſſadtus, Stadtrichter Marks, und der . 
Burgermelſter Berliner vorgeſchlagen werden, an deren einen fie ſich wenden koͤn⸗ 
nen, zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaftation 
Daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag und die Adjudicarion an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf 
die nach Ablauf des peremtortſchen Termins etwa eingehenden Gebothe wird aber 
Beine Rückſicht genommen werden, und fol nach gerichtlicher Erlegung des Ruuf 
ſchillings die Löſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen als auch der leer = 
ausgehenden Forderungen, und zwar letztere ohne Production der Inſtrumente 
verfuͤgt werden N . T 
: Fiuͤrſtl. Curlaͤndiſch frey ftandesherrliches Gericht. Eefling 7 
Le Landes but den 24ſten Februar 1816. Das Koͤnigl. Preuß, Stadtgericht a 
hierſelbſt macht hierdurch befennt, daß zum Verkauf des von dem verſtorbenen 
Kaufmann Appun nachgelaſſenen brauberechtigten, om Markte hieſelbſt gelegenen 5 
und auf 2325 Nihlr. 13 fgr. 10 d, Cour. abgeſchaͤtzten Hauſes Nro. 47. im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation der 29ſte April, 24ſte Juni und 191e Auguſt d. J. zu 
Biethungsterminen anberaumt worden. Es werden daher Beſitz- und Zahlungs⸗ 
flaͤhige hiermit eingeladen, an gedachten Tagen, beſonders aber in dem letzten pe⸗ 
kemtoriſchen Termine, auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen und in gebe 5 
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. Miro, 298. belegene auf 1725 Rthlr. gewürdigt 


geladen, an dieſen Tagen, 


werden daher beſitz⸗ und zahlungsf, 


feſtgeſetzten Lieltationsterminen zu 


Simon Murawieczſch 


d ſche Gerichts amt ſubhaſtiret ad 


nis den 17. April, den 15 May, und peremiori 


Kaufluſtige zu ſolchen früh um zo Uhr in die hieſige Canzley zue 
bothe mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden nach er⸗ 


enen ca 
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daß dem Mail” und Biſtdiethenden nach vorgaͤngiger Einwilligung der Glaͤubiger 


das Haus zugeſchlagen werden wird. - 5 
i f a Königl. Preuß. Stadtgericht. 


Oels den 2g ſten März 1816. Das zu Oels auf der Breslaulr Gaſſe ſub 
Schänkhaus, ſoll im Wege der 


nothwendigen Subhaftation verkauft werden. Hierzu find der 27. April, 25. May 
und 24 Juni d. J. beſtimmt, und werden zahlungsfähige Kaufluſtige hiermit ein⸗ 

beſonders aber in dem letzten peremtorſſchen Termine 
Uhr an gewohnlicher Gerichtsſtelle zu erſcheinen, 


den 24 Juni Vormittags um 9 
eſtzahlenden das Grund⸗ 


ihre Gebothe abzugeben und zu gewartigen, daß dem B 


ſtuͤck zugeſchlagen werden wird. — 
\ Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


a Grüßau den 13ten Januar 1816. Von dem Königl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüßauer Stiftsguͤter wird das ſub No. 17. zu Wittgendorf, 1 Melle von 
Landeshuth gelegene, zum Vermoͤgen des daſelbſt verſtorbenen Bauer Franz Pe⸗ 
ſtinger gehoͤrige und auf 2340 Rtbir. Cour. dorfgerichtlich geschätzte Bauergut im 
Wege der erbſchaftlichen Auseinanderſetzung auf Antrag der Erben fubhaftirt. Es 
ähtge Kaufluſttge hierdurch eingeladen, in den 
auf den agſten März, den 2often May und . 
perennorie auf den 29ſten Juli c. a. „„ 

erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu 
gewaͤriigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden dieter Fundus mit Bewilligung 
8 Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüß auer Stift ü 
Kochelsdorf bey Pitſchen den sten April 1816. Auf den Antrag der 
en Erben wird die zum Nachlaß gehörige Freyſtelle ſuß 
Nro. 35. welche dorfgerichtuch auf 160 Nihlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden Sch ul⸗ 
den halber ſubhaſtirt, und iſt der einzige peremtoriſche Biethungstermin auf den 
20 Jun d. c. Vormittags um 9 Uhr auf dem Schloſſe zu Kochelsdorf angeſetzt 
worden, zu welchem Kauf⸗ und Zahlungstähige mit der Bemerkung eingeladen 
werden, daß der Zuſchlag an den Meift- und Beſtbiethenden gegen gleich baare 
Bezahlung nach Genehmigung der Erben und Realglaͤubiger ohne Rückſicht auf 

weitere Gebothe erfolgen RE „ 8 

„ Das Ober⸗Amtmann Pratſch Kochelsdorfer Gerichtsamt. 
Warthan den 10ten März 1816. Das reichsgraͤflich v. Frankenberg⸗ 

0 uſtantlam der Bauer Chriſtoph Kriebelſchen Real⸗ 
glaͤubiger das zu Nieder Großhartmannsdorf ſub ro 10, belegene, auf eln 
Quantum von 1173 Rthir, 10 gr. gerichtlich gewürdigte Freybauergut in Termi⸗ 
le den 12. Juni c. a., und ladet 

ley zur Abgabe ihrer Ge⸗ 


der Erben gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt werden wird. 
; Koͤnig Sguͤter. 


folgter Zuſtimmung der Realgläubiger geſchehen wird. a 
9 s s „Streckendach, Juſtit. 


) Ohlau den often May 1816: Zur Licitation um die Schleuſſenmeiſter 
Michterſche im Tiergarten dey Ihlau, belegene auf 1502 Rihl. gerichtlich geſchatzte 
Colonieſtelle ſtehet erminus den taten Juni a. c, an, wozu Beſitzfaͤhige eingeladen 

25 i werden, 
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werden, gedachten Tages Vormittags um 9 Uhr auf hiefiger Koͤnigl. Juſtlzamis. 
Canzeley zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und nach Befund des Zuſchlags zu 
gewaͤrklgen. Königl. Ohlanſches Demainen⸗Juſtizem. 
*) Rudelſtadt den sten Mär 1816. Von dem adelich v. Prlttwitzſchen 
Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt zum offentlichen Verkauf der ſub Nro⸗ 5. zu Schöne 
bach belegenen, auf 243 Athlr. gewͤrdigten Freyhaͤuslerſtelle des Carl Wilhelm 
Bertermann ein Biethungstermin auf den : 33 ER 
5 i Z3iſten Juli c. a. a N ER 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt worden, wezu die Kaufluſtigen hiermit vorge⸗ 
laden werden. ö . a 1 
Brieg den gten May 1816. Im Wege der freywilligen Subhaftation 
- Behufs der Erbtheiſung ſoll das zu Conradswaldau bieſigen Erelſes ſub Nro. 217, 
des Hypothekenbuchs belegene Bauergut, welches nach der angehängten gerichtlie 
1. à en Taxe auf 1611 Rthlr. 2. ggr. 8 pf. Cour, gewuͤrdiget worden iſt, oͤffentlich 
an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft werden. Hlerzu find 3 Biethungs⸗ 
termine, naͤmlich auf den 20. Junt, auf den 22. Juli, und auf den 26ften Aus L 
guſt d. J., wovon der letztere peremtoriſch iſt, Vormittags um 9 Uhr in der hleſi⸗ 
gen Amtskanzley anberaumt worden; und werden die Kaufluſtigen hierdurch mit 
der Bekanntmachung vorgeladen, daß die Taxe in der Reglſtratur des unterzeich? 
neten Gerichtsamts während der Arbeltsſtunden täglich nachgeſehen werden kann, 
daß der Zuſchlog an den Meifibiethenden im letzten peremtoriſchen Termine erfolgen 
und auf ſpaͤtere Gebothe keine Ruͤckſicht genommen werden wird; Fe 
GE Koͤnigl. Preuß. Stifts Gerichtsamt. Jachmann. 
„) Schweidnitz den gten May 1816. Die zu dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 
nen Anton Scholz zu Würben Schweldnitzer Creifes gehörige, ſub Nro. 29. des 
daſigen Hypothekenbuches belegene, auf 259 Rihlr. 13 fgr. 4 d'. Courant gericht? 
lich gewuͤrdigte Hofegaͤrtnerſtelle ſoll auf den Antrag der Scholzſchen Erben in dem! 
hierzu auf den roten Juli 1816. Nachmittags 4 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſ 
au Würben anberaumten peremtoriſchen Blethungstermin ſubhaſtirt werden, wog 
ſaͤmmtliche beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kauftuſilge hterdurch eingeladen ſind. 7 
SGraͤflich bon der Goltzſches Gerichtsamt der Herrſchaft Würben, 
7) Leobſchütz den löten May 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu 
Leobſchuͤtz macht dem Publiko hierdurch bekannt, daß zum offentlichen Verkauf den 
dem ehemaligen Depoſttal⸗Rendanten Rheniſch zugehörigen Realitaͤten, beſtehendd 
in einem in der Stadt belegenen ſchankberechtigten Haufe, einem Saͤegarten von 
Ss Bresl. Scheffeln Ausſaat, einem Obſt⸗ und Gruͤnzeuggarten, einem Haufe, 
Obſtgarten und Scheuer, welche Grundſtücke zuſammen unterm loten November 
181. auf 8446 Rthlr. 16 ggr. gerichtlich geſchaͤtzt, und auf welche unterm 8, Ja⸗ 
nugr c. a. 5237 Rthlr. Courant gebothen worden, ein nochmaliger peremtorifcher 
Termin auf den 20ften Juli d. J. früh um 9 Uhr vor dem Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn Lautner angeſetzt worden, wozu Kaufluſtige und Zählungsfaͤhige zu erſcheis 
nen und ihre Gebothe zum Protocoll zu sehen hierdurch vorgeladen werden. Ba 
RASE à Koͤnigl. Preuß Stadgericht. Roͤsler. 
) Dyhernfurth den iſten May 1816. Von dem gräflich v. Hoym Dyhern⸗ 
further Gerichtsamte wird hiermit bekannt gemacht, daß Terminus zur frey willi 
gen Subhaſtatlon des zum Nachlaß des zu Bſchanz berſtorbenen ee i 
FRERES TE s RUES | Franke. 
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Franke gehörigen ſub Nro 23. daſelbſt gelegenen und auf so Rthlt⸗ abgeſchätzten 
Hauſes auf den 8: Juli c. Vormittags um 9 Uhr augeſetzt worden ſey. Es werden 


daher Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige hierdurch in dieſem Termine in der hieſigen 


Canzley zu erſcheinen und ihre Gebothe abzugeben aufgefordert, wonächſt der Zus 
ſchlag nach eingegangener Genehmigung der Erben erfolgen fol. à 
f „„ 5 : | Cogho, Juſtit. 

__  Gitationes Creditorum. 1 N 

„) Liegnitz den 2sften April'1816. Von Seiten des unterzeichneten Ober⸗ 


Landesgerichts werden alle unbekannten Militair⸗Gläubiger des zweyten Schleſt⸗ 


ſchen Landwehr⸗Cavallerie⸗Regiments vorgeladen, in dem zur Anmeldung und 


Nechtfertigung ihrer Forderungen an gedachtes Regiment anberaumten Termine 
den 


27. Auguſt 1816. Vormittags um 10 Uhr 


vor dem ernannten Deputato, Ober⸗Laͤndesgerichts⸗Auscultator Wunſch, auf dem 


Ober⸗Landesgericht in Glogau in Perſon oder durch hinreichend informirte und ge⸗ 
ſetzlich bevollmaͤchtigte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Auſpruͤche, die fie, feit For⸗ 
mation des Regiments ex quocunque capite fiir Lieferungen, Vorſchuͤſſe, Auslagen, 
geleiſtete Arbeiten ze. mit Ausnahme der Tractaments⸗Ruͤckſtande, zu liquidiren 


und zu juſtificiren, im Fall des Ausblelbens aber zu gewärtigen, daß fie res. 


Rechts an die Caſſe durch Urtheil und Recht verluſtig erklärt und blos an die Perſon 
desſentgen, mit welchem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. 80 
a Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
Liegnitz den 13160 April 1816. Ueber den Nachlaß der unverehelichten 
Marla Magdalena Roͤßler hieſelbſt, wozu das fub Nro. 172: auf hieſiger Topf⸗ 
gaffe beleg ene aber bereits verkaufte Haus geboͤrt, iſt der Liguidattonsprozeß eroͤff⸗ 


net und deſſen Anfang auf heute Mittags um 12 Uhr beſtimmt worden. Dies 


wird ſaͤmmtlichen Ereditoren diefes Nachlaſſes mit der Aufforderung bekannt ge⸗ 


macht, ſich den aten Juni d. J. Vormittags um 9 Uhr an hleſiger Gerichtsſtäte 
vor dem Herrn Juſtizrath Sucker, einzufinden und ihre dies fälligen nach Gelde zu 
berechnenden Forderungen anzumelden und nachzuweiſen; bey ihrem Auſſenbleiben 


aber zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren 


Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Exedi⸗ 
toren von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. Den⸗ 


jenigen „welche am perföntihen Erſcheinen verhindert ſeyn ſollten, ſchlagen wir 


u Mandatarien den Juſtiz⸗Commiſſionsrath Beling und den Juſtil⸗Commiſſartus 
Scheurich vor. re 8 5 
% | Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. Knothe, 


e Citationes Edictales, : = 

„) Breslau den 23 ſten April 1816. Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Schleſten uͤber den in 232 Rihlr. 9 ggr. Actlois und 
1307 Rtbir. Davis beſtehenden Nachlaß des am 4. September 1814: verſtorbenen 
hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Depoſital⸗Caſſen⸗Buchbaltere Zoͤllner auf den An⸗ 
trag des Vormundes der hinterbliebenen vler minorennen Kinder heut Mittag der 
erbſchaftliche Liquidatlons⸗Prozeß eröffnet worden iſt; fo werden alle dlejenigen⸗ 


welche an gedachten Nachlaß aus irgend elnem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche 


zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 


iquis 


5 Auscultator Pfitzner auf den 24 Auguſt Vormittags um 10 Uhr e i 
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eiguldakionstermine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder 
durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten, wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 


der Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiscommiſſarten der Hofrath Braſſert und 
die Juſtizcommiſſarien Nowag und Stoͤckel in Vorſchlag gebracht werden, an des 
ren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzuge⸗ 
ben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben 
zu gewärtigen, daß ſte aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit 


ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden 


Giäntiger von der Maſſe noch ütrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 


arch witz den àten April 1816. Von dem graͤflich v. Poninsky Obſen⸗ 


N 
dorfer Buchwalder Gerichtsamt wird hierdurch der Soldat aten Weſtpreuß. Regi⸗ 
ments, Johann Gottlieb Kranz aus Buchwald, welcher nach der Bataille bey Leſp⸗ 


zig den 18ten October 1813. vermißt worden, und ſeitdem nichts weiter von feinem 


Leben oder Tode in Erfahrung gebracht werden koͤnnen, ad inſtantlam feiner Ehe⸗ 


Conſortin Anne Rofine Kranz geb. Scholze hierdurch öffentlich und vorſchriftmäßig i 


vorgeladen, ſich fpäteftens in dem zu feiner Erſcheinung anberaumten Termine 


den igten Juli c. a. Vormittags um 10 Uhr allhier in Parchwitz in der Behauſung 
des Unterzelchneten Juſtktiorii einzufinden und das Weitere, ausbleibenden Falles 


aber zu gewaͤrtigen, daß derſelbe für todt erklaͤrt werden er Wornach ſich der⸗ Be 


ſelbe zu: 59 9 ©.) Dickow, Pufktzrath. 


*) Beuthen an der Oder den aten May 1816. Alle unbekannte Glaͤubigen 
des Gehlſchlaͤger Ehriſtoph Hellwig zu Vicarey aus dem Militaͤrſtande werden hier ⸗ 


mit nachträglich edietaliter vorgeladen, in Termino den aßſten November 9. & 
Vormittags um 11 Uhr im Gerichtszimmer zu Koͤlmchen zu erfcheinen und ihre For⸗ 


derungen an die H. eine Nachlaßmaſſe ſub poͤna präcluftier verpttui si 1 ane ER 


1 und zu befipeinig: 
Das Prinzl. Carolathſche Gerichts amt der Kölunchener Guter 


Eiſenbeil, Juſtit, . de 


) Bunzlau den 7ten May 1816, Von dem Koͤnigl. Preuß. hieſigen Lands 


und Stadtgericht wird auf Anſuchen der Johanna verehelichten Leonhardt gebornen 
Felleberg hieſelbſt deren bereits im Jahre 1812 und früher ſeine gedachte Chefram: 
boͤslich verlaſſene fruher in kaiſerlich oͤſterreichſchen zuletzt in Königs faͤchſiſchen 


Mllitair⸗Dienſten hier als Huſar geſtandene gelernte Nagelſchmidt Johann Goll 5 


fried Leonhardt hlermit und dergeſtalt vorgeladen, ſich in Termino peremrorio den 


zöften Auguſt 1816. vor dem Drputato des hleſigen Königl Lande und Stadtge⸗ 
richts, Heren Land, und Staodtgerichts⸗Aſſeſſor Proconſul Wolff, in dem Termin⸗ Sr 


Zimmer zu Rathhaus Nachmittags um 2 Uhr unfehlbar in Perſon einzufinden, 


und ſich auf die von feiner ſchon gedachten Ehefrau wegen boͤslicher Beriaffung und g 


ſonſt angeſtellte Eheſcheidungskloge einzulaſſen, von ſeiner Entfernung und ſonſt 


Rede und Antwort zu geben, die Verhandlung der Sache zum Spruch; im Fall 


feines. ungehorſamen Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß in Contumaclam das 


bisherige Band der Ehe getrennt und er für den allein ſchuldigen Theil, geachtet, = 


auch feiner zuruͤckgebliebenen Ehefrnu die anderweite Verehelichung e Fr : 


werden wird. 
Das Koͤnigl. Preuß; Land⸗ und Stadtgericht 
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Hirſchberg ben 27ſten April: 18 16. Wir Director und Aſſeſſores des 5 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgeriches zu Hirſchberg urkunden and bekennen hier⸗ 
mit: daß, nachdem dey der offenbaren Unzulänglichkeit des Nachlaſſes des bier“ 
verſtorbenen Kaufmanns Samuel Friedrich Preidel zu Befriedigung faͤmmtlicher 


Gläubiger der Concurs per Deoretum de hodlerno eröffnet worden wir zu reſol⸗ 
viren befunden haben, den offenen Arreſt über das geſammte Handlungs und 
ſonſtige Vermögen deſſelben zu erlaſſen! Di⸗ſemnach werden alle diej nigen, welche 


Briefſchaften hinter ſich haben, mittelſt gegenwartigen Proclama vorpflichtet, an 
Niemanden davon das Mindeſte zu veradfolgen, ſondern bey uns foͤrderſamſt Ans 
zeige zu machen, und die Gelder oder Sachen, wovon ihnen ihre daran habenden 


Rechte vorbehalten bleiben, in unſer gerichtliches Depafiterium abzuliefern, indem 


derjenige, welcher dennoch etwas an jemand anders bezahlen oder ausantworten⸗ 
wird, zu gewärtigen hat, daß ſolches für nicht geſchehen erachtet und zum Beſten 
der Maſſe anderweit deygetrteden werden fo, und derjenige, welcher ſolche Gel⸗ 


der oder Sachen verſchweigen ſollte, noch außerdem ſeines daran habenden Pfand⸗ 


edel ſonſtigen Rechts für verluſtig erklart werden wird: 
i | AVERTISSEMENTS | 


„) Breslau. Zum bevorſtehenden Wollmarkt empfiehlt ſich mit einem wohl! 


oſſortirten Mode⸗ und Schnittwaaren Lager, beſtehend in ſeidenen, halbſeidenen 
beumwollenen und wollenen, wie auch roßhaarnen Zeugen zu Sopdas und Stuͤh⸗ 
len glott und geſtreift und in allen Breiten; desgleichen mit Manns, und italie⸗ 
niſchen Damens⸗Huͤten, Modes Bändern, Balanterien, Bijbuterien und Parfu⸗ 
meiien aller Art, alles zu den billigſten Preißen, und bitiet um geneigte Abnahme. 
AB J. D: Loͤwenſtein, N 


„im Hause des Kaufmannes Herrn Schilling an der Ecke des Salzeinges. 
* Breslau. Sehr ſchoͤre Gebirgsbutter in Toͤngchen zu 10 Quart a 8 ggr. 


Ninzi; exira feines Propencet Del der Stein 11 Rthlr., das Pfund 12 ggr.; deines 
Tafel⸗Oel der Stein 8 Rihlr, das Pfund 10 agr. Cour.) ganz fetter achter hollan⸗ 
diſcher Suͤsmilch⸗Käſe det Zentner 8 Riblr. Cost, das Pfund 14 for. Mz.; aͤch⸗ 


ter Schweiger Kaͤſe der Zentner 36 Rthlr. Cour. , das Pfund 20 for, Mz.; rothe 


und weiße Ungar⸗Weine der Eimer von 24 bis 75 Rtblr., dos Quart 8 nor. bis 
1 Nthlr,; rotbe und weiße Franzweine der Eimer 20 bis go Rtbit., das Quart 
8 bis 12 ggr.; ſ hr ſchoͤner Rheinwein 1811. Gewächs die Flaſche ı Rtblr. Cour; 


Arrak und Rumm der Eimer 40 bis 55 Rihlr., die Flaſche 18 gr. bis 1 Rthlr.; 
feiner franzoͤſiſcher Eſſig die Flaſche 4 gr.; feiner Rolſen⸗Canaſſer das Pfund a dis 


23 Rthlr.; 


vom gedachten Kaufmann Samucl Friedrich Pieldelletwas an Gelde, Effecten oder 


‘ 
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223 Riblr.; Rollen⸗Portorico 16 und 18 ggr., alles in Courant; wie auch extra 
Keiner Coffee und Zucker nebſt allen übrigen Specereyen, Farbewaaren, Tabaken 


und allen Sorten Schreibpapier in Ballen und im Einzelnen it billig zu haben auf = 


der Odergaſſe in Nro. 270. bey Ernſt Singthaller. 


) Breslau den 7ten May 1815. Von Seiten des unterzeichneten Königl. Be 


Mupitten sColezii wird in Gemäßhelt der H. 137. bis 142. Tit. 17. P. 1. des allge⸗ 
meinen Landtechts den etwa noch unbekannten Glaͤubigern der zu Breslau verſtor 
benen Acciſe⸗Einnehmer Kralicky Hedwlge geb Kinſcher die bevorſtehende Theilung 


der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiemit oͤffentlich bekannt gemacht, um ihre et? 2 


wanigen Forderungen an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar in Anſehung der 
einheimifchen Gläubiger laͤngſtens binnen drey Monaten, in Anſehung der Auswär⸗ 
tigen aber binnen ſechs Monaten anzuzeigen und geltend zu machen; widrigenfalls 
nach Ablauf dieſer Friſten und erfolgter Thellung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ 
Gläubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines Erbtheils halten koͤnnen. 80 
— Koͤntgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. ER. 
*) Breslau den green May 1816. Von dem Koͤnigl. Stlſts Juſttzamte 
ad St. Matthiam werden die beyden für. die Jungfer Friederika Gottlieba Wolffin 
aus Ober⸗Schadam Wartendergſchen Creiſes a) ex Inſtrumento vom 14, Marz 
1787. ex Decreto de eodem mit 1700 Rthlr. Courant a 5 pro Gent Zinſen, und b) 

e Inſtrumento vom 18, Jult 1787. ex Decreto de eodem mit 500 Rthlr. Courant 
zu 5 pro Cent Intereſſen auf dem damaligen Johann Gottlieb Wiener, jetzt Mars 


tin Friedrich Gottlieb Wienerſchen ſub Nro. 29 auf dem Stifts⸗Elbing St. Mat⸗ a 


thia gelegenen Fundo hypothekariſch haftenden Poſten auf den Antrag des Beſitzers 
hiermit gerichtlich aufgebothen, und die gedachte Friedertika Gottlteba Wolffin, des 
ven unbekannte Erben, oder wer ſonſt in ihre Rechte getreten, zu dem auf den 
aöſten Auguſt e. angefekten peremtoriſchen Termine früb um 9 Uhr in der g'woͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle zu Anmeldung ihrer Rechte mit der Warnung, in Perſon oder 


ver Mandatarlum zu erſcheinen, aufgefordert, daß fie im Fall ihres Aus bleibens ee 
mit ihren etwanigen Realanſorüchen auf beſagtes Grundſluͤck werden praͤcludirt, 


ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die beyden Poſten im Hypothe⸗ 
kenbuche des verpfaͤndeten Fundi geloͤſcht, und die diesfaͤligen Instrumente werden 
caſſirt werden. R Cogho, Canzler. 


Beleg den 1. Maͤrz 1616. i Von dem Koͤnigl. Preuß Land: und Stadt⸗ En 


gericht zu Brieg werden alle noch unbekannte Gläubiger des verſtorbenen ehemall⸗ 


gen Schloſſermeiſter und nachherigen Lleutenants Johann Carl Gerftenberg, wel⸗ 


che an fein in Mobil⸗ und Immodilis beſtehenden Vermögen, worüber wegen Un⸗ 4 


zulanglichkeit deſſelben auf den Antrag der bekannten Glaͤubiger der Concurs heute 
eröffnet worden ift, Anſpruͤche zu machen gedenken, hiermit vorgeladen, in dem 


den ıflen Juli e a, Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Liquldationstermine auf a 


dem Vartheyenzimmer vor dem dazu abgeordneten Commſſſar ius, unſern Juſtiz⸗ 
Aſſeſſor Heren Herrmann, in Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu 
denen hier unbetonnten Gläubigern dle hieſigen Juſtizeommiſfarten Herr Pilaski 
und Stoͤckel jun, vorgeschlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumel⸗ 


den und zu beweiſen; widrigenfalls fie mit ihren Forderungen an die Moſſe präclip . 


diret und deshalb gegen dit übrigen Creditoxen mit einem ewigen Stillſchweigen ru 
belegt werden ſollen. Zugleich iſt über. das Bermögen des e ; 
ER : . f 5 Fe i 
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Aarreſt verhaͤngt worden. Es wird nun allen und jeden, welche von dem Gemein = 
ſchuldner etwas au Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, 


bierdurch angedeutet, nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, vielmehr uns 


Davon foͤrberſamſt treulich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, edo 


mit Vorbehalt ihrer daran babenden Rechte, in das gerichtliche Depoſitum abzu⸗ 
liefern, mit der Warkung, daß, wenn deunoch etwas bezahlt oder ausgeant wor⸗ 
tet würde, dieſes fuͤr nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe auder⸗ 
weit beygetrieben; wenn aber der Inhaber folcher Gejder oder Sachen dieſelden 
verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außerdem alles feines daran ha⸗ 
benden Unterpfandes und andern Rechtes für verluſtig erklart werden würde. 
ER Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
Gleiwitz den aiſten März 1816. Dem Publiko wird hiermit bekannt 
gemacht, daß daß Tuchmacher Ignatz Zembolsſche auf 20 Rest, ro far, gericht ⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Haus ſub Pro. 108, auf der Tarnowitzer Gaſſe ſubhaſtirt wird, 
und ein Lieitatlonstermin auf den 20. Junk a. e. Vormittags um 10 Uhr anberaumt 
worden, wo u Kaufluſtige unter der Verſicherung eingeladen werden, daß dem Meiſt⸗ 
und Beftbierhenden- dieſes Haus nach eingeholter Genehmigung der Gläubiger und 
der Bedingung der baaren Zahlung der Kaufgelder ad Depoſttum und Uebernahme 
der Subhaſtations⸗ Kosten zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle unbe⸗ 
kannte Real⸗ und Perſonal⸗ Gläubiger zur Angabe und Juſtification ihrer Forde⸗ 
rungen ſub poͤna praͤclufſ, jedoch mit Vordehalt der Rechte der Militair⸗Perſonen, 
vorgeladen. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
Coſel den zıflen März 1816. Auf Antrag der Anton Tyzkottſchen Ets 
ben wird Vefufs Befriedigung erbſchaftlicher Ereditoren und Thellung deſſen Nach⸗ 
laſſes 1) ein Haus am Markte belegen und auf 718 Kehle 19 ggr. gerichtlich de⸗ 
taxirt; 2) eine Bankgerechtigkeit und Zubehoͤr, auf 576 Rihlr. 16 gar.; 3) ein 
Ackerſtück von 10 Breslauer Scheffel Ausſaat nebſt Wiefe, auf 604 Rihlr. 8 9 r. 
detaxirt, in Termino den zoſten Juni Vormittags ſubhaſtirt. Kaufluſtige haben 
am gedachten Tage ihr Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Taxa kann jederzeit in der Re giſtratur nachgeſehen 
gleich werden alle unbekannte Real⸗Prätendenten und unbekannte an⸗ 
dere erbſchaftliche Gläubiger hiermit vorgeſaden, einnen gedachler Zeit oder ſpaͤte⸗ 
ſtens in Termino präfixo ihre Anſprüche anzumelden und auszuführen, und zwar 
unter der Bekanntmachung daß ausbleibende unbekannte Real⸗Praͤtendenten mit 
etwanigem Anſpruch präcludlrt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchwelgen auf⸗ 
erlegt werden wird; auſſenbleibende unbekannte andere Credltores aber aller etwant⸗ 
gen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, wa 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger noch übrig bleiben möchte, verwie⸗ 
fen werden ſollen. N Königl. Preuß. Stadtgericht. e 
„ Tſchirnau den 20 ſten April 1816. Das zum Machlaſſe des verſtorbe⸗ 
nen Tiſchler Johann Thiesler gehoͤrige, hier auf dem Ringe fub Nro 2 belegene 
auf 287 Rthlre taxlrte Haus, ſoll auf den Antrag des hiefigen Magiſtrats wesen 
Feuer⸗lnſicherheit in Termind den 14, Juni, den 15: Juli und pere mtorie den 
06, Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden, wozu ſich Keufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfähig? einzufinden und ihr 
Geboth abzugeben haben, wo alsdenn der Melſibiethende den Zuſchlag / wenn kei⸗ 
ne rechtliche Hinderniſſe entgegen ſtehen, zu erwarten hat, Auch werden Bite 


% 
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nien unbekannten Thieslerſchen Gläubigen ſub poͤna praͤcluſt et perpetui ſtlentil zu 
dieſem Termine mit vorgeladen. i : RS 3 
. Koͤnigl. Stadtgericht. 


*) Leobſchuͤtz den nsten May 2816. Der Ackerbeſitzer Johann Prokſch zu 
Sauerwitz Leobſchügzer Creiſes if geſonnen, auf feinem eigenthuͤmlichen Grunde 
eine Bokwindmuͤhle zu erbauen. Es wird daher ein jeder, welcher durch dieſe be⸗ 
abſichtigte Muͤßlen⸗Anlage eine Gerährdung feiner Rechte fürchtet, in Folge des 
Edlets vom 28ſten October 1810, hiermit aufgefordert, den Widerſpruch binnen 
S Wochen präcluſtolſcher Friſt, vom Tage dieſer Bekunn machung an, hierorts bey⸗ 
a Koͤnigl, Preuß. landraͤthliches Offlelum. N 
na . 5 Seblnitzky. 

*) Grüß au den rzten May 1816, Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemali⸗ 
Grußauer Stiftsguͤter wird die ſub Nro. 4. zu Hermsdorf in den Fabriken gelegene 
zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Weder Michael Taͤuber gehörige und auf 
40 Rthlr. Edur. dotfgerichellch gefyägte Haͤuslerſtelle im Wege des Concurs ſubha⸗ 
ze werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingela⸗ 
den, in dem f à < — 


zukringen. 


N auf den 22ſten Juli c. an f 7 
früh um 9 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitatſonstermine zu erſcheinen, ihr Ges 
both abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gerichtlich iugeſchlagen und adjudl⸗ 
eirt werden wird. Zugleich werden alle unbekannten Glaͤubiger dieſer Maſſe ſub 
voͤna präcluſt et perpetul ſilentit vorgeladen, in dem gedachten Sermine perſönlich 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erweiſen, jedoch werden Militar⸗ und andern etwa im Felde befindlichen 
Perſonen ihre Rechte vorbehalten. = 75 
ER | Königl. Gericht der ehemal. Gräßoner Stittsguͤter⸗ 
) Glogau den 18ten May 1816, Es. if auf dem Koͤnigl. ehehin junge : 
fraͤulſchen Kloſterſtifts⸗Schloſſe zu Kraſchen bey Guhrou im Monate Juli a, pr 
ein Schatz, der Angabe nach noch nicht volle Einhundert Reſchsthaler baares Geld 
detragend, aufgefunden worden, der Verllehrer und Eigenthümer wird demdach 
hiermit aufgefordert, ſich binnen hier und zwey Monaten und längſtens in Termin 
den 29ſten Jult a. c um 9 Uhr Vormittags his ſelbſt vor unterzeichneten Juſtizamte 
zu melden, feine Anſpruͤche und Rechte mit beſtimmter Angabe der Summe, der 
Geldſorten und der Art des Verlietens oder Verſeckens ausfuͤhrlich und bewelſend 
darzuthun, und ſodann die Außantwortung des Schatzes nach Abſug der Koſten 0 
und 75 Belohnung für den Auffinder zu gewärtigen, wenn aber dis zu dem bier 
angeſetzten Termine ſich niemand melden ſollte, wird mit dem Zuſchlage des Scha⸗ 
hes anderweitig den Geſetzen nach verfahren werden. BIC N „ 
i Koͤnigl. Preuß, Juſtizamt des hieſigen vormal, jungfraͤulichen Stifts 
ad St. Claram. M Go x W Weiße, 
*) Oels den erſten May 1916. Von dem herzogl. Blounſchweig⸗Oe schen 
Fuͤrſtenthums⸗Gericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Johanne Caroline ” 
malle verehl. Doctor medielna Meyer geb. v, Hayn (welche bisher mit ihrem 
Eh manne in Conſtadt wohnte) nach jetzt erlangter Mojorennieat auf die Ausſch'ieſ . 
ſung der Gütergemeinſchaft angetragen hat, und daß ſonach in Gefolge diefer Erz 
klaͤrung die Guͤtergemeinſchaft zwiſchen beyden Eheleuten ausgeſchloſſen iſt. 
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Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen nie 
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Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXII. 


4 


Bekanntmachung wegen Verpachtung der Chauſſee Zoll⸗Einnahme 
: im Brestauſchen Regierungs⸗ Departement. 
Da beſchloſſen worden, die Zoll⸗Einnahme bey den im Breslauſchen Re⸗ 
à girunas- Departement. vorhandenen zollbaren Chauſſeen an den Meiſtbiethenden 
vorläufig auf Ein Jahr zu verpachten, und der dies fällige in den landraͤthlichen 
Canzele yen abzuhaltende Lieitatſonstermin fuͤr die in jedem Creiſe belegenen Chauſſeen, 
als: 1) in Breslau auf den 7ten, 2) in Oels auf den loten, 3) in Brieg auf 
den 12ten „und 4) in Strehlen auf den T4ten Jun d. J. feſtgeſetzt worden; ſo 
wird ſolches hiermit zu Jedermanns Wiſſenſchaft mit dem Beyfüͤgen bekannt gemacht: 
| Daß die Licitation nicht nur auf jede einzelne in einem. Creife belegene Zollſtaͤtte, 
| fondern auch allenfalls auf ſämmtliche im Creiſe vorhandene Zollſtaͤtte zuſammen 
gerichtet, und dazu jeder fonft Qualificirte ohne Unterſchled der Religion zu⸗ 
. gelaſſen werden fol. FE 350 
Blethungsluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, ſich in gedachten Ter⸗ 
minen einzufinden, und können dieſelben acht Tage vorher die Bedingungen und 
die ihnen ſonſt etwa nörhigen Nachrichten. in den landraͤthlichen Canzleyen einſehen⸗ 
N Breslau den 18ten May 1818. a 8. % 


Königl. Preuß Regierung - 


ee st 
3 er 3 Zu verkaufen. 8 BE 
| ) Breslau. Zu verkaufen iſt in Nro. 1697 ein braunes fuͤnfjaͤhriges ges 
5 ſundes Kutſchenpferd, Wallach, für 100 Rihlr. Cour. „ 
f „) Breslau. Zu verkaufen iſt in Rro: 289. der Weidengaſſe bey C. Je⸗ 
nior ein Fluͤgel und Fartepiano. 5 N Pr: 3 
) Breslau. Die durch ihre vorthellhofte Lage und Einrichtung ausge⸗ 

zeichnete und mit allen Erforderlchem wohl. verſehene Lederfabrik vor dem Sand⸗ 
thore auf der Bleiche in aus frayer Hand zu verkaufen Fur Kaufluſtige, die nicht 
vom Fach wären, dient zur Nachricht, daß ein geſchickter Werkmeiſter vorhanden 
iſt, Das Nähere If bey dem Beſitzer täglich; Vormittags bis 10 Uhr und Nach: 


mittags bis 4 Uhr zu erfahren. f ö . 
Attage 8 . fare 8 „Bite 


r 5 i 
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„) Breslau den zoften April 1816. Bey dem hieſigen Koͤnigl. Gericht ben 
Haupt und Reſidenzſtadt Breslau ſoll das zum Nachlaß des verſterbenen Gold⸗ | 
ſchlägers George Friedrich Döring zugehörige, auf der Kupferſchmtedegaſſe ſub 
Mo, 1945. belegene, a 5 pro Cent auf 1800 Rthl., a 5 pro Cent aber auf 1800 Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus in dem hierzu anberaumten einzigen Biethungstermine . 


den sten Juli c. Vormittags um 10 Uhr im Wege der freywilligen Sudhaſtation 2 


öffentlich verkauft werden. Saͤmmtliche beſit aͤhige Kaufluſtige werden demnach 
hierdurch aufgefordert, ſich zu der vorbeſtimmten Zeit vor dem hierzu ernannten 
Commiſfarlo, Herrn Juſtizrath Krauſe, an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle 
ohnfehlbar einzufinden und ihr Gebolh darauf abzugeben, wornach als denn ob⸗ 
gedachtes Haus nach borgängiger Genehmigung des Koͤn gl Stadt Watſenamts 
den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden ohnfehlbar zugeſchlagen, auf dle nachherigen Ge 
bothe aber keine weitere Ruͤckſſcht genommen werden wird. Uebrigens dient zur 
Nachricht, daß die diesfaͤllige Taxe am hieſigen Rathhauſe zu jeder ſchicktichen Zelt 
nachgeſehen werden kann. : AR 
Landeshut den 17ten April 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgerſcht 
hieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des Tageloͤhners Richter Haus 
Nro. 285, in hieſtger Vorſtadt, welches ohne Abzug der 3 Rthlr. 14 gr. 15 pf. 
betragenden jährlichen Abgaben davon auf 60 Rthlr. 1 ſgr. Courant taxirt iſt, auf 
den 10. Juli d. J. Terminus anberaumet worden. Es werden daher Beſitz und 


= Zahlungsfähige vorgeladen, an gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns 


auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen, und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
d nach vorgängiger Einwilligung der Intereſſenten der Zufchlag er 
digen wird. ; 1 
8 f = Schrebsdorf den zten May 1816. Des zu Glaͤſendorf plöglich ver⸗ 
ſlorbenen Florian Wagner ſeine hinterlaſſene auf 340 Rthlr in Courant ortsge ° 
richtlich abgeſchaͤtzte Freygaͤrtnerſtelle, wird ad Inſtantlam der Wagnerſchen Vor⸗ 
mundfchaft ſubhaſtirt, und zum alleinigen Biethungstermin der zaſte Juni ca., 
anberaumt. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden demnach aufgefor⸗ 
dert, ſich bemeldten Tages früh um 10 Uhr auf der gerichtsamtlichen Canzelehſtube 
hieſelbſt zu melden, darauf ihr Geboth zu erklaͤren und zu gewaͤrtigen, daß der 
Meiſtbiethende und Beſtzahlende nach vorgängiger Approbation des vormundſchaft⸗ 
lichen Gerichts ſich auf den Zuſchlag Rechnung machen konne. „ 
f ö Das freyherrlich v. Saurma Schrebsdorfer Gerichtsamt. 
Schweidnitz den zoſten April 1816. Es ſoll die von dem verſtorbenen 
Franz Jung hinlerlaſſene Freygartnerſtelle zu Pohls dorf, welche auf 3433 Rlhl. 
tapirt worden, auf den Antrag der Erben und Gläubiger auf den roten Juli Vor⸗ 
mittags von 8 bis 12 Uhr im daſigen Schloſſe an den Meiſtbiethenden peremtoriſch 
verſteigert werden. Kaufluſtige und Jahlungsfaͤhige, welche die Taxe täglich in 


ben Gerichtsſtaͤten zu Pohlsdorf und Ingramsdorf einſehen koͤnnen, werden dazu 


hiermit eingeladen. RER 

Das Gerichtsamt zu Vohlsdorf. = =: 

Leandeshuth den 27ſten März 1816. Das Königl. Preuß, Gtabtgé s: 

richt hieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß nach erfolgter Vermögens Abtretung 

zum Verkauf der von dem Kaufmann Gärtner beſeſſenen, am Markte hieſelbſt ges 

legenen, brauberechtigten, und nebſt dazu gehoͤrigen 2 Ackerſtuͤcken auf 15 ö 
855 : i ; PEN NLA, 


AL 


zug der 5 auf 98. 
16 far. 6 d'. Courant taxirt iſt, auf den 13. Juft dieſes Jahres Terminus anbe⸗ 


raumt worden. Es werden daher Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige vorgeladen, am. 


® (161) 66 
abgeſchaͤtzten Hauſes Nro. 30. und 146. im Wege der Subhaſtatton 3 Biethungs⸗ 
termine, nämlich auf den 27ſten Map, 24ften Juli und erſten September dieſes 
Jahres anberaumt worden ind. Es werden daher Beſſtz und Zahlungs fähige 
aufgefordert, an gedachten Sagen, befonders aber in dem letzten peremtoriſchen 
Termine, vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden nach vorgängiger Einwilligung der Glaͤubiger der 
Zuſchlag erfolgen wird. ER BEER : EF 

Schmiedeberg den 27ſten Mär; 1816. Von dem adlich v. Prittwitz⸗ 
ſchen Gerichtsamte zu Nudelſtadt iſt auf den Antrag des Bergmanns Gottfried 
Menzel deſſen fus Nro. 21. zu Adlersruh belegene, auf 154 Rio lr. 21 for. gewuͤr⸗ 
digte Bauſtelle zum öffentlichen Verkauf geſtellt, und ein Vlethungstermin auf den 
3 1ſten Juli d. J. Vormittags um rr Uhr zu Rudelſtadt anbergumt worden, wozu 
die Kauftuſtigen vorgeladen werden. FRERE RES TS 

: Friedland unter Furſtenſtein den 20. April 1816. Da das ſub No. 31. 
auf der Hinter zaſſe gelegene auf 891 Rthlr. ro (gr. Cour. gewärdtgte Haus des 
Schloſfermeiſter Johann Gottlob Schwandner in Terminis den 25. May, 22: Juni 
und 2often Jull a. €, angeſetzt worden; ſo werden Kaufluſtige, Beſitz⸗- und Zah⸗ 
lungsfähige vorgeladen, fic in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzten, 
welcher peremioriſch tft, Früh 9 Uhr auf hieſigem Rathhauſe zu Abgade ihres Ge⸗ 


bothes einzufinden. 

. Königl. Preuß. Stadtgericht. 
FJordansmühle den gten May 1816. Da in dem am 23ſten m. r. 
angeſtandenen Subhaſtationstermine zum Verkauf des Hutmacher Johann. Gott⸗ 
leb Foͤrſterſchen Bürgerhauses zu Markt Bohrau nur ein Geboth von 144 Rthlr⸗ 
Courant auf dieſe Nahrung gethan worden, die Gläubiger des Foͤrſter aber unterm 
Iten c. auf Anberaumung eines anderweitigen Termins angetragen, ſo iſt ein neuer 
Termin auf den sten Jun c. Vormittags um 9 Uhr in der Gerichtsamts⸗Canzley 
zu Manze bey Bohrau anberaumt worden: Kaufluſtige Zahlungslaͤhige haben ſich 
am gedachten Tage und Stunde in Manze einzufinden und den Zuſchlag an den 
Heft: und Meiſtbiethenden nach Einwilligung der Gläubiger zu erwarten. Die 
Tape dieſer Nahrung iſt auf 209 Rthlr. 6 for. d. Cour, ausgefallen und kann im 
Koͤnigl. Domainenamte Rothſchloß, Gerichtsamt zu Manze und Gerlchtskretſcham⸗ 
zu Bohrau zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen werden. 
| Graͤflich v. Sandreczkyſches Juſtizamt. 
i N Profe, Fufi 


. gandeshut den 17ten April 1816. Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht 


hieſelbſt macht hierdurch bekannt, daß zum Verkauf des von dem verſtorbenen Buͤr⸗ 


ger Preuß hinterlaſſenen Hauſes Nro. 278. in hiefiger Vorſtadt, welches ohne Ab⸗ 
jahrlich 3 Rthlr. 15 far. 1% pf. belragenden Abgaben davon auf 90 Rthlr. 


gedachtem Tage Vormittags um 10 Uhr vor uns auf hieſigem Rathhauſe zu er⸗ 
ſcheinen, und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und % eſtbiethenden nach vorgaͤngl⸗ 


ger Einwilligung der Intereſſenten der Zuschlag erfolgen wird, 
5 Brieg den 2ten May 1816: Das Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtge⸗ 


uicht zu Drieg macht hierdurch bekannt, daß das auf der Zolfgaſſe hate 2e 


. * 
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gelegene brauberechtigte Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden Laſſen 
auf 788 Rthlr. gewürdigt worden, a dato binnen 4 Wochen, und zwar in Sermino 
peremtorio den ıgten Juni c a. Vormittags um 10 Uhr bey demſelben öffentlich 
verkauft werden ſoll. Es werden demnach⸗Kaufluſtige und Beisfähige hierdurch | 
vorgeladen, in dem erwaͤhnten peremtoriſchen Termine auf den Stadtgerichts⸗ 
Zimmern vor dem ernannten Depusirten, Herrn Juſtiz Aſſeſſor Reichert, in Pers 
fon oder durch gehoͤrig Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihr Gebeth abzugeben und 
demnaͤchſt zu gewärtigen, daß erwähntes Haus dem Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden fo. 8 
= > 8 Königl Preuß. Lands und Stadtgericht. : 
Friedland den 2ofien April 1816. Da in dem am 31. Januar c. ans © 
geſtandenen peremtorlſchen Subhaſtationstermine zum Verkauf des zu Nles dorf + 
Falkenbergſchen Creiſes ſub Nro. 14. belegenen Franz Beyerſchen Bauergutes ſich 
kein annehmbarer Kaͤufer gemeldet bat, fo iſt auf Antrag der Realgläubiger ein 
anderweitiger peremtorifcher Licitationstermin auf den zaten Janſe Vormittags 
um ic Uhr in der Gerichtsſtube zu Friedland anberaumt worden, wozu beſitz und 
zahlungsfähige Kaufluſtige zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Verſicherung hiermit | 
vorgeladen werden, daß nach erfolgter Einwilligung von Seiten der Real⸗Interef⸗ 
fenten der Zuſchlag ohne weiteres erfolgen fol. N ö HE | 
Ne Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland 
i *) Maͤuſterberg den izten May 1816, Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation foll der auf 2220 Rthlr. gerichtlich gewärdigte, zur Johann Himpeſchen 
Verlaſſenſchaft gehörige Kretſcham zu Leipe öffentlich an den Meiſtblethenden ver⸗ 
kauft werden, wozu die Viethungstermine auf den 28ſten Juni, den 20ften Juli, 
der letzte und peremtoriſche aber auf den 27ſten Auguſt a c. von Vormittags 9 Uhr 
au vor dem Koͤnigl. Stadtrichter Herrn Oßwald auf hleſigem Rathhauſe angeſetzt 
find. Kauffuſtlge und Beſitzfaͤhige werden demnach hiermit vorgeladen, ſich in den 
beſtimmten Tagen einzufinden, ihre Gebothe gehörigen Oris abzugeben und zu ges 
wärtigen, daß dem Meiſtbiethenden mit Einwilligung der Jatereſſenten diefer Kret⸗ 
ſcham durch das zu eroͤffnende Adjudications⸗Erkenntaiß zugeeignet werden wird. 
N n 1 KRoͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. e 
Si ) Landsberg den 16ten May 1816. Die zu Gottliebenthal ſub Nro. 3 
belegene Colonleſtelle nebſt dozu gehörigen zwey Morgen Ackerland, welche auf 
50 Nihlr. Cour gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, wird in dem auf den 5 
ER Aten Juli 4816. AAA EN REA a) 
‚zu Landsberg anberaumten peremrorifchenkicitariondtermine Sffenélid an den Melt 
biethenden verkauft, wozu beſitz⸗ und zablungsfaͤhlge Rauflufige hiermit eingelas 
den werden. Die Taxe kann jederzeit in hieſtger Regiſtratur gachgeſehen werden. 
BR Grâflih v. Bethuſhſches Gerichtsamt Bantau | | 
=» Zu verpachten. 5 , 
) Breslau. Ein einige Meilen von Liegnitz belegenes Domimium, welches 
In jedes Feld 350 Schefftl ſaͤet, eine ſtarke Rindvieh⸗Jucht und eine vorgüglid 
ſchoͤne einſchuͤrige Schaafbeerde, gutes Überflüßiges Wieſewachs, und gußer die⸗ 
7 5 3 2 8 N ir a 55 ſen 5 


\ 
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ſen an Helgenden und fallenden Gefallen olljährlich noch eine haare Einnahme von 
2580 Kehle, hat, iſt wegen Abwesenheit des Beſisers dieſe Johanni fur ein jaͤhr⸗ 
liches Pacht⸗Juantum von 6000 Rthir. in Pacht zu haben. Naͤhere Auskunft 
hierüber giebt der Agent Gallitz auf dem Neumarkt im Stotc . Fa 
Br ee Heraucttoniren. BER 
= Conſtadt den ıoten May 1816. Der N obiliar⸗Nachlaß des hleſelbſt 
verſtorbenen Handeismanntes Joachim Joskoll beſtehend in Gold Silber, I 
Meſſinz, Beiten und Schultiwaaren, oll in Termin den 7ten Juni d. J. Vor⸗ 
mittags um s Uhr öffentlich veriteigert werden, welches Kaufluſtigen hiermit bes 
kannt macht . Das Königl, Geticht der Stadt Conſtabt. Trespe, 
Sachen, jo. verlohren worden. 5 
Breslau den 28ſten May 1815. Verlohren wurde am 2 5ſten dieſes 
Abends ein Sardonich⸗Pettſchaft mit dem Namenszug WBO, vor 14 Tagen aber 
eine goldtopasge und elne ovale cartiiche Buſengadel; an letzterer war aber die Ra⸗ 
del abgebrochen. Der ehrliche Finder und die Hetren Jaweliees, bey denen dieſe 
‚Saucen etwa zum Verkauf ausgebothen werden, werden etſucht, diefelden beym 
Juwelier Herrn Anderſohn beym Eiſenkram gegen eln angemeſſenes Douceur ger 


5 faͤlligſt abzugeben. 


ae 


Perſon, ſo ihre Dienſte antraͤgt. ö a 
) Breslau. Ein jünger unverheuratheter Mann, welcher bie Land wirth⸗ 
ſchaft grund ch erlernt und einige Jahre die Stelle eines Verwalters bekleidet, auch 
gute Wohloerhaltungs⸗Atteſte nachweiſen kann, wünſcht dieſe Johann! ein derglai⸗ 
chen andermältiged Unterkommen zu finden. Man bittet, das Nähere auf dem 
Neumarkt zum weißen Roß Im zweyten Stock zu erfragen. 
. 5 Ditationes Edictales. SRE 
Er Dohm Breslau den ot März 1816. Von dem Koͤnigl Hofrichter⸗ 
Amte wird der als freywilliger Jager im Jahre 5813. ins Feld getuͤckte Ferdinand 
Kerſtan auf den von den Anberwandten gemachten Antrag wegen Todeserklaͤrung 
hiermit vorgeladen, von ſeinem Leben und jetzigen Aufentdalt Nachricht zu geben, 


Rohrſcheid, angeſeßten Termine an unſerer gewohnlichen Gerlchesſtelle entweder 
ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden und weitere Anwe! 
zu gemärtigen, daß der abwefende und nach der Schlacht bey Luͤtzen als vermißt 
aufgefübrte Ferdinand Kerſtan für todt erklart und fein Vermoͤgen den ſich legiti⸗ 
mitten Auverwandten ausgeantwortet werden wird. : 
„ gieamtg den asſten Apfil 1816. Von dem Königl. Ober⸗ Landesgericht 
von Miederſchleſten und der Lauſitz zu Liegnitz werden nunmehr auch nach aufge⸗ 
hobenen Sus denſtonsediet alle unbekannte Militair⸗Gläubiger, die auf den Zeit⸗ 
raum von der Formatton Der Landwehr bis iel December 1924, an der Caſſe des 
tes ſchleſiſchen Landwehr Cavallerte⸗Reziments irgend einige Anſpruͤche wegen 
Arbeiten, Lieferungen, Auslagen, Vorſchuͤſſen, oder ſonſt ex gudcunque Capite 
8 5 f 5 i zu 


— 
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zu haben glauben, vorgeladen, in dem zur Anmeldung und Rechtfertigung derſel⸗ 


ben auf den 28ſten August 816. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine auf 
dem Koͤnigl. Schloß zu Glogau vor dem ernannten Deputirten, Oder⸗Landesge⸗ 


richts⸗Auscultator Wunſch, entweder perſoͤnlich oder durch zulatige mit geſetzlt⸗ 
cher Vollmacht und hinreichender Information verſehene Mandatarien aus der Zahl 


der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, wozu die Juſtiz⸗Commiſſarien Seidel und Be⸗ 
cher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen an die gedachte Caſſe 

anzugeben und zum Erweis deren Richtigkeit die in Händen habende Beweismittel 
beyzubrigen, und demnaͤchſt das Weitere zu gewaͤrtigen. Mit Ablauf des beſtimm⸗ 


ten Termins aber werden alle diejenigen, die ihre Anſprüche nicht angezeigt und 


juflifieire haben, nicht weiter gehört, ſondern mit allen ihren Anforderungen an 
jene Caſſe praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, fie auch, 


blos an diejenigen, mit denen ſie contrahirt, verwieſen werden. 8. 


Koͤnigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Niederſchleſien und der Lauſſg. 5 


 AVERTISSEMENTS. 


Breslau den 25. May: 1816. Von der von Herren Hempel er Comp | 


in Oranlenburg fabrieirten Schwefelſäure, von welcher der Koͤnigl. Geheime Nah 


Herr Hermbſtaͤdt nachſtehendes fehr vortheilhaftes Zeugniß giebt, habe ich ein 
Commiſſions⸗Lager erhalten, und verkaufe bieſe Säure zu ſehr billigem Preiß. 


8 Ce. W. Schwinge, auf der Kupferſchmiedegaſſe in 7 Sternen. x 
Die von dem Herrn Doctor Hempel mir zur Prufung übergebene Schwe⸗ 


felfäure aus feiner zu Orantenburg etablirten Fabrik detſelben, ft von mir mit 


der beſten rauchenden Schwefelſaͤure verglichen worden, und hat dabey folgende 4 


Reſultate dargebothen: 5 a 
1) Sie iſt waſſerklar und farbenlos; 


a 2) fie iſt mit Waſſer ohne Teuͤbung mengbar, vom Alkohol wird fie kaum Fa 


merkbar getruͤbt; 


3) ihre fpecififche Dichtigkeit verhält ſich zum Waſſer, wie 1,955 zu 1,000, 5 


und kommt hierinn der rauchenden vönig gleich; 


4) ein Loth gedachter Säure erfordert 470 Gran Kall zur Sättigung, dan 


gegen zur Sättigung einer gleichen Quantität rauchender Säure nur 


- 456 Gran Kall erfordert. werden: ſie enthält alfo wirklich mehr Säure - 4 


als dieſe. 5 EN 


2 Zufolge dieſer Refultate verbienes dle gedachte Saͤure den Vorzug vor jeder = 


1 


andern aus dem Schwefel fabricirten Säure, ſowohl in Ruͤckſicht ihrer Searke . ; 


als ihrer Reinheit; welches ich hierdurch der Wahrhelt gemäß bezenge. 
Berlin den 3, Mär; 1815, a Hermbſtaͤdt, 


Koͤnigl. Geheime Rath ir. 


7 


) Breslau. Ganz ächte Habannab⸗Egatos das Hundert 6 Rthlr. Cour - 


find zu haben bey Schleſinger jun., Carlsgaſſe Nro. 743. 
5 | VVV 
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Breslau. Es wird zu Johanni a. e. ein Logis von 2 bis 3 Stuben 
nebſt uͤblichem Zubehoͤr geſucht. Das Naͤhere dleſerhalb erthellt das hieſige In⸗ 
telligenz Comtoir- Rp Here 
Breslau. Als Lehrling ſucht eln mit den nöthigen Kenntniſſen verfehes 
pet junger Meuſch von guter Samilie, In einer nicht ganz kleinen Apotheke ſein Un⸗ 
terkommen. In Kortofrepen Anftagen erfaͤhrt man bey Endesſtehenden das 
Weitere E Gebrüder Grundmann. 


; Breslau den aten April 1816, Bon Seiten des Koͤnigl. Gerichts der 
chenal. Vigcentiner Stiftsgüter zu Breslau wird hlerdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Realglaͤubiger das dem Ernſt Wilhelm Reinhard zugehörige, 
in Tschechen Neumarkiſchen Ereiſes belegene, aus den vorhandenen Wohn und 
Wirthſchafts⸗Gebaͤuden, 2 freyen und 9 robothſamen Huben Ackers zu Felde, 
6 Gaͤrtnerſtellen und dem Kretſcham beſtehende Lehnmännereygut, welches durch 
3 verſchtedene Ortsgerichte auf 20,431 Nthir. 20 far. 9 d' gemürdiget worden Im 
Wege der noihwendigen Subhoſtation öffentlich verkauft werden fol. Zu dteſem 
Zweck find folgende Biethungstermine, als: der 2te Juli, der zte September und 
der ste November c. angeſetzt; und es werden demnach Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige 
hiemit eingeladen, in den deſagten Terminen, beſonders in dem letzten und perem⸗ 
torifchen Termine den sten November e. Vormittags um ro Uhr in hieſiger Amts⸗ 
kanzlev entweder in Perſon oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, die 
nähern Bedingungen und Zahlungs⸗Modalitaͤten zu vernehmen und ihr Geboth 
darauf abzulegen, demnaͤchſt aber zu gewärtigen, daß gedachtes Lehnmännerey⸗ 
gut nach vorgaͤngiger Einwilligung der Extrahenten dem Meiſtbiethenden und Beſt⸗ 
zahlenden zugeſchlagen, auf fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter reſtertirt > 
werden wird. Die über das Gut aufgenommene Taxe kann ſowohl bey dem Stadt⸗ 
gericht in Neumarkt und dem Gericht in Tſchechen, als auch in biefiger Amtskanz⸗ 
ley zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden. Uebrigens werden alle unbekannten 
Real⸗Prätendenten zu Wahrnehmung ihrer Gerechtſame fub pôna Praͤcluſi et pers 
petui ſilentii hiermit vorgeladen, jedoch dleiben den annoch im Felde ſtehenden 
Militairperſonen ihre Gerechtfane vorbehalten a 5 
Koͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Vincentiner se ee 
2 | ; . j ungniß. 
Brieg den ızten Februar 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegii wird in Gefolge des §. 137. Tit. 17: Th. 1. des Allgem. Landrechts 
den] etwanigen noch unbefannten Gläubigern des am 27ſten September 1791. zu 
Breslau verſtorbenen Hauptmann v. Zakrzowsky die beborſtehende Theilung unter 
dle Erben hiermit öffentlich bekannt gemacht, um ihre etwantge Forderungen an 
die Verlaſſenſchaft in Zeiten, längſtens binnen drey Monaten, anzuzeigen und gel⸗ 
tend zu machen; widrigenfalls nach Ablauf dieſer Friſt und nach erfolgter Theilung 
ſich die etwanigen Erbſchaftsglaͤubiger an jeden Erben nur nach Verhaͤltniß feines 
Erbtheils halten koͤnnen. 5 - 22 
tonne Koͤnigl. Preuß. Pupillen ⸗ Collegium von Oberſchleſſen. i 
Karauſchke im Srebniger Exeiſe bey Prausnitz den 27ſten April 1816. 
Der hieſige Dreſchgaͤrtner Feledrich Hoffmann hat Schulden halber ſeine N auf⸗ 
Eh à a : gege en, 


5 (46360 


gegeben, welche hiermit, auf 116 Rihlt. vou den Localgerlchten taxirt, auf ek⸗ 
nen Termin den gten Juli d. J. ſudhaſtirt wird. Zugleich mit der Einladung zah⸗ 
lungsfaͤhiger Käufer ergeht auch die Vorlddung an: alte noch undekannten Hoff. 
mannſchen Gläubiger, welche wenn fie nicht in demſelben Termine hieſelbſt erſchei, 
nen und ihre Forderungen anbraͤchten und darthaͤten, mit ewigem Stillſchweigen 
belegt werden wurden. „ „ 5 a 
RER Das adlich v. Seidlitzſche Gerichtsamt. 8 
à Karauſchke im Trebnitzſchen Crelſe bey Prausnitz den 27. April 1916 
Der hieſtge Dreſchgaͤrtner Cheiſtian Gallaſch hat Schulden halber feine Stelle auf 
gegeben, welche hiermit, auf go Rihlr. von den Localgerichten taptet, auf einen 
Termin den gten Juli d. J. ſubhaſtirt wied, Zugleich mit der Einladung zahlungs⸗ 
und arbeitsfaͤhiger Käufer ergeht auch die Vorladung an alle noch unbekannten 
Gallaſchſchen Glaͤubiger, welche, wenn fe nicht in deinfelben Termine hieſelbſt er⸗ 


ſcheinen und ihre Forderungen anbraten und darthaͤten, mit ewigen Stillſchwei⸗ . 


gen belegt werden wuͤrden. i 
a Das Abllch v. Seidlitzſche Gerichts amt. 
*) Leobſchuͤtz den 2sſten April 1816. Das fürfflich Lichtenſtein Troppau 
Jaͤgerndorfſche Fuͤrſtenthums⸗Gericht Koͤntgl. Preuß. Antheis macht hier dur 5 
nochmals öffentlich. bekannt, daß Über den blos in Mobiliarſchaft beſtehenden Nach 
laß von 1200 Rthlr. des aus Sachen. gebuͤrtigen ehemals in Peterkau in Pohlen 5 
in Öarsifon geſtandenen und in Leobſchütz in, Dberfihlefien verſtorbenen Königle, 
Preuß, Maioré Carl o Schmidt auf Mienſtädt der eröſchaftliche Liguldationspro 
zeß iſt eröffnet worden. Es werden daher alle unbekannte Glaͤubiger deſſelben, 
welche Militairperſonen find, hierdurch aufgefordert, ihre Ansprüche an den be i 
nannten Nachlaß in Termino den 28ſten Auguſt o, Vormtttags um 10 Uhr in dem h 
fuͤrſtlichen Commiſſionszimmer hiefelbft entweder in Perſon oder durch hinlänglich, 
unterrichtete und legitimtrte Bevollmaͤchtigte, wozu in Ermangel ung der Bekannt ⸗ 
ſchaft die Gerichts⸗Aſſiſtenten Lautnev, Schwenzner und Kloſe vorgeſchlagen wer⸗ 
den, vor dem Deputirten der Sache, Herrn Juſtizrath Heimann, gehörig anzu⸗⸗ 
melden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, oder zu gewaͤrtigen, daß die in dieſem 
Termine ausbleibenden Gläubiger aller ihrer Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit 
ihren Forderungen an dasjenige, was nach Befriedigung: ber ſich gemeldeten Glan 
biger von der an die Erben zu⸗ verabfolgenden Verlaſſenſchaftsmaſſe übrig. bleiben 102 
möchte, ſollen verwieſen werden. ö f e 
Das Fürſt Lichtenſtein Troppau⸗Jaͤgerndorfſche Fürſtenthums⸗Gericht 
5 Preuß. Antheilés. 0 Schiller. 17 
Saal „Schloß Mittelwalde dem Iten May 1816. Das graͤflich v. All 
hannſche Gerichtgamt ſubhaſtiret blerdulch auf den Antrag der Vormundschaft dis a 
minorennen Franz Seipel aus Wolfels dorf die zum vaͤterlichen Joſeph Selpelſchen h 
Nachlaſſe gehörende, auf 50 Rthlr. Courant abgeſchaͤtzte, zu Woffelsdorf fuß 
Mro. 214. belegene Colo niſtenſtelle, und ladet beſitz⸗ und zuhlungs fähige Kauf⸗ = 
fufig: zu dem auf den 8 Julia g. e. Vormittags um 9 Uhr ad der Gerichtsſtelle alte a 
hier anfichenden einzigen: Biethungster mine zur Abgabe ihrer Gebothe vor: 
JJ 8 — Volkmer, Jolie 1 
V Wenige. 


N 
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5 eee 8 
en 290 me 274. ais 


Gerichtlich eonfirmirte Raufeonente. „5 


Dobm Breslau den Zoſten 9 pril 1816. Von dem Koͤnigl. 
Grin. wird bierduech bekangt gemacht daß der Soft Riedel 
“pie ſub Mo. 72. auf dem Hinterdobm gelegene Erstelle laut Kauf⸗ 
contract de ceufirmato 28ſten Februar & für 459 Rebir. : erkauft far, 
und ift der Beſitztitel für denſelben ex Die. vom 23. DS e. in 
das Grund ned Hopothekenbuch eingetragen werden. 
Schönau den 16. April 1816. Das Koͤnigl. Starsperiät macht 
nachſte hende De ons: Veränderungen bekannt: s 
e Kauf des Johan Cheiſtian Buffer, um des Stolbbeiſeſce Wehn. 
baus [ud No. 49 „ peo 4558 Rtbl. a 
2. Des Johann Epriftian Seuberlich, um das värerliche Wohnhaus 
ſub No. 27. pro 544 Rt. 3333 CORRE 
3. Des Heren Burgermi iſter Borel, um das Mengeliche Wohn⸗ 
baus fub No. 15 3. pro 500 Kepler 
4. Dis Gouttieb" Baume, um die Böͤtſchen PET VE pte 
‘300 Ribl. e 
e Johann Got fie Ebert, um das Muße Wobobaus 
| ee, 113. pio 136 Rib. 
: 6. Dis Jebaun Wilhelm Sri, um die Brsemanapte Garde 
Scheuer „pro 50 Ribl. 
1.07 De Benjamin Gottlieb Wiedemann, um bier Barsche patte 
Eau, 9 pro 50 Kehl, 
A 8. Verkeich der v. U radiée Gun ie an die Fraͤule Nele 
b > mut, pro 10SO Rehl. d 
57 4, Kauf d s Johann Caſpar Kuobloch, um die Bereichen Achte 
dug, pro 300 Rihl. 5 
2 7770. Den Cal Jacob, um das o. Wen glg be gel 
Fe Ackeeſtüͤck pro 105 th. 
1,0 9 20 Des Je baun Eofpar Knobloch, um das v. Weprachſ Ex Kalte 
| # rich Ack rſtück, pro 83 Rible | 


= ——— — —— 


— 


. 
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11. Des Shriftian Friedrich Niefere, um Ks v. monde obe 5 
Vorwerk Ackerſtuͤck, pio 58 Athl. 25 ; 
Konig. Preuß. Stattge: 1255 Br u 
Reiſſe den 22 2. ebenar 1856. Date iſt Franz Juͤttners Kirn 
um die Freyſtelle No, 31, in DEU Neiſſer e pro, 200. Rtÿfe 
cenfirmitt worden. Be 
Das Girichtsamt der Atem gen Scholt ſey WN 8 
“töben den 25. April 1816, Die Erben der Wittwe Scheller 
sinkt geweſenen Blaſche haben das ihnen i in Communione zugehoͤrige Haus 
Pro. 4. in der Glogauſchen Vorſtadt an den Schumachermeiſter ain 
Kaulfuß, pro 30 Nibl. Courant verkauſt. i 
kuͤben den 25. April 1816. Die Witwe Reymann geb. Git 5 
ler hat ihr Haus No. 13. in der Glogauſchen Vorſtadt an den Sͤchmacher 5 
meiſter Carl Güttler, pro 300 Rebl. Courant verkauft. . 
Oppeln den 23. April 1816. Bey dem Koͤnigl. Stadigeiät | 
zu Oppeln fi find nachfolgende Kaͤufe beſtäatiget worden: : 
137, Des Carl Höfer, um das Pere Sue sus pe Pro. 18 5 i 
pro > Rihl. 8 
., Des Peter Babka, u um das Sort eff Sans fus. ne 136. 
pro 400 Nibl. und 1 
3 Der Franz Falkusſchen Eheleute, um den Stegner der wa, 7 
À 90 Friedreichſchen Erben ſub No. 2., pro 400 Rth. 5 
Burkersdorf dei Schweidnitz den 24ſten April 1816. Vom f 
19. October 1818, bis 24 ſten April 1816, find bei dem e Gr 
richtsamt nachſtehende Käufe zur Confirmation vorgekommen: 0 
4. Zu Burkersdorf. 1. Dis Dreſchgzeiner Samuel wache, 
Kauf, pro 400 Rth. ae 
ra bio Obms dorf. 2. Des Häusler Su: Simens Sau m 3 
8 106% Mehl. f 
e eu Ober; Wahl. 235 Des Deefigkrtnet Send gutes 
2 Ru, pro 355 Riß. 1 
ee d. Zu Schleſtertbal. 4. Des Giuner Sehen, Suan pode, gi - 
Le Ku, pio 68575 Rihle BL 
Groß Srreplißl, den 22. April le Ben dem feenpent, Se 
9.  Ganseégen Gee ſind nachſte bende Käufe duftet worden ö 
Han — By der Herrſchaft Großſtrehliß⸗ 1 
3 An Salle, um eine Bomimitsbotgbaunele mei 


— — sé is LE 
3 — EDLER WEL Généré 


® 5 1639 @ h 
er Sued Rocher, ober vis zu Scironewif beiegenz Dia tale = 


Frkiſtelle, ‘pro 100 Rthi. 


3. Wilbelm Gocgeiäten, Ge die 15 No. 21. gene Saban, 
nelle zu Sucholona, pro 1630 Rthl. 
Ben 107 anz Czedzich, uber die väͤterl. Freie se Dole Pesch 
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5. Jofepß Roi bko, den zu Klein: Stan fab is. 4. eee 
Kreiſcbom um 666 RNthl. 16 gr. 
„ 6. Lorenz Grz ſchick, um ein Domi tab a Durée 6 
eig, Les 209 Nit. 
5 B. Bey d 5 Herrſchaft Tworog⸗ 8 
m. Sehaftian Briſch, be ſub No. 2. 31 Nadim, flogen Gt, 


a a Rihl. 
Loͤwenberg den 11 April re Dos Königt, Land und 


g ch hieſelbſt macht RER: Sm Publik ee Beſtz⸗ 


peränderungen bekaunk; 
A. Von der Stadt. i 
. Des Apotheker Menz Kauf, um das Säufufte dere 
von 10 Scheffela, p'o 800 Rib. 
„Des Jopaun ui Chriſtian Kuhn, um 7 Furnbodiée Safe 
ant 26 2.5, pro 200 Ntbl. 
J. Der Rosina Hankin , um dos Sni orte pau 
me. are Me 200 Nih t 
3, Von den Stadtdörferu. f 
= Des be Gotefried Kofi dan, am die Gun e 5 
n „ eee pro 1000 tb. 
5. Des Cbriſtoph CR ur das Sende Haus da. 
kö, pro 280 Rthl. 
Ar 55 1 5 Se ume das rena Gaus dect, me 
“2 ahl. 
cg Der Jobanne rider Scholz m Sumigenort able 35 
fir idung des mar tal. Bauerguts, pro 1s 0 RE à 
8. Des Chriſteph Kai, um das en Bene af if, 
mo. 1. po 2000 Rip 
9, Des Joh. San Andersch vof; 2 um m ins want I. 65 


8 1 190 Mibt. 


bon. Des Js ban G aft mute, um ſeines Bunt Hus 


daſelbſt, s 200 Mi A 


} 


€ 160) * 


k. Des Sodann Goitſtied Speer zu Hogenderf Kur, um, T 


Bun 98 und Lebnwieſe, pro 500 Rihl. 
5 8 


Des Benjamin Bteudel daſeldſt, um feines Boteré pt | 


pro 300 Nagl. 


SE Des Jebann Gottlob Gottſchald bof um fines. Bars! x 


‚uf, 15 100 Rtß. 


e Fr Des Heinrich Sp, um das ptet Sans dafelbſt, pio, i 


sc. 13 Des Gta Hubner daſelbſt, um die Vreriige Erbiwiefe ; ur. ; 


ee pio 250 Rip, 


1 Des Chriſtian Heinrich Lorenz daſelb ſt, um das Gideſhe | 


Haus, bro 120 Ribl, 


18. Des Johann Ebriſtoph Gude Daft, um. das Sonn 2 


Gudeſche Haus, pro 610 Mehl. 


19. Dis Job ann Gone Hilbig daſelbſt „ um das are 5 


Haus, pro 160 Athl. : 
20. Des David Burzel Daft, um das Gottieb Oele 


Haus, pro 437 Rib. 


21, Des Franz Gorldt zu Nieder Site, um das Bahn > 


ſar Goldiſche Haus, bro 150 Nihl. 

22. Des Johann Caſpar Rothmann zu Ober; Su, um pas 
un Haus, pro 150 Rs. 

Des Je Gottlieb Jäckel, um das noefbe Hans das 


just, pro 400 Rtbl, 
24. Des Jobann Gottlob Auderſch zu Ober CET um das 


Krauſeſche Haus, pro 350 Ntbl. 


À 


"26 Dis Sobann | Gottlieb Heumann bafitéf, um dat giitafte 


Haus, pro 480 RER: 
47 Des Johann Gottfried Moſchter ete Zuſthteibung! des vi, 


5 terlichen Erbehauſes zu. Höfel, pro 185 Athl. 7 
Neiſſe den 2. April 1816. Doto iſt dem Joſtph. Sembtner #2 
die in Neywalde Neiſſer Creiſes [ub. No. 102, belegene Pfafrhäuslerſtelle 
in Dine den 1, April 1816. pro 92 Rihl. zegeſchlagen worden. 
3 as Gerichtsamt des Archiprasbyteriats Siegen hals. 


„ Des Johann, Cbriſtoph Zlogel dafeltf. um. die, ir ; 


= 


25 Des Gott ib Hilbig daſelbſt, um das ikestige nu, mm à 
3850. ‚REN, 75 


„%o 
Gosch u = 1. Maß 1816. Folgende Ke fe fa, augen. 
a vue Ef De lion vorgetragen worden 
| Dey dei sr 2 Neichenbach obe see 
Gericht . 
1. Mate Borg inde, um bas 1 5 Bauezıt: ar Nee, A 


pro 5 ih. 
8 „ Jobann Si um ie pire pause = Berti: 


bro = Mehl 23 
3. Wittwe Heng, am bie mache Greofiele ju Graphite 


= pro 100 Ribl. 
a, Roſina Gewann „ um de mate grefult bu, pro 


88 Maler 
5. Domi: ium Goſchügz, um an Ae bende a Guen, ; 


= 600 Rl. 
6. Heinrich Altmann, um die Wenzelſche Seal 1 Amaliea⸗ 


8 ibal, pro 435 Riehl. 
5 7. Carl Aßmann, um die väterliche Mitt au Tust, pro 


450 Rtbl. a 
8. Gottfried Skiebe, um den deli Geenen zu Kun, 


Gable, pro 249 NRibl. 
f 9. Gottfried Klebe, um die witch Feel ff pro- 


5 200 Nil. 
Re Soir Balzer Kapıe 55 um die vaͤͤterliche Seele ju Share 


pro 1 85 tb. 24 Ribl. 
a Wittwe Andree, N um die mariée Save que Ga LS 


pro. 1085 tb. 
ie Ur. Jebann Grue, um pie | Gruntfée Seal di Alf. 3 


= pro 300 Ath... 

3 La Jacob el. um vie Hrusfäe geeifelle of pro 
pl, 
14. Wilhelm Bantely, um die Cho insiste daſelbſt, EZ 


5 0 230 Rıhl.. 
Pr: Geenflandes Frau Gräf v. Neichenbach, um die Done. 


Huus erſtelle zu Goſchütz, pro: 180 Ribl. 
16. Joſeph Kalke, um die d e in Seth, es 5 


1 Re > 
=> 274 Nibl. 1 Dt. 
VF lieb Galaſb, um die vieh ini au Bir, 
(chin, pro 2663 Rihl. N 

18. Jo, 


8 (1642) 8 


1. Soßası ne um die vöterleche Fuyſelte Je Do, 
60 Rp, ge 
"9. Gottfried nan um die oäterliche Botte, we Se 
pro 128 Kol, 5 
20. Carl Schutz, um die vaͤterliche Windmühle iu Dr | 
pro 400 Ribl. 2 

21. George Piſſots, um das väterliche Darryut We Reue 
pro 268 Rihl. 

3 Heinkich Altmann, um den väterlichen Freriqam zu ETS 
 sentpal, pro 240 Mibi, 
23. Carl Bunck, um die mötterliche Freiſt⸗ fe, Gif, pe 
120 “ji < | 

. B. Bey bem Bruſtawer dede à „ 

24. Valenkia Fenchel, um die väterliche Colonieſtelle zu Sei 
dorf, pro 80 br. 15 
25. Moſina Koh rte, um die matital fe Srenete in eie 
er pro 400 Krb, re 8 
O. Bey dem Maßliſchban mer Gerichtsamt. 5 er 5 
26. Jobann Genteke, um die Kanſchack ſche Fieiitel-, ptozor: Ab, 

8 D. Bey dem Oſtrowiner Glichts amt. à 5 

„ Ebriſſian Gaui sid, um die Hillmannſche rate, m ; 

228 bi. : 
a. Hanns Miſſalle um die vaͤterl. Halbbauerſte lle pu 95 (Gares yo 

40 Riblr. b. Paul Mall er, um die Muͤllerſche Deefchgären: tftelle zu 

Dhlicheffe, pro 20 Rthl. e, Cb. liſtian Lorenz, um die watt lite e 
zu Gloß Gable, pro 32 Nehl. De 
Neumarkt den 4. May 1816. Bey den nacibenanntn 0% 
nchteamene find folgende Käufe onfirmist wo den?; N 
I. Liſſa. 1. Kauf des Gottfried Rudolph Schm. um den Be. 


case Gaſtbof ſub No. 3 1. pro, 3999 R. 
a II. Wobgwitz. 2. Kauf der Aung Maria Springe, um ie re 
ſtelle ihres Vaters ſüb Ro. 13. „ pro 30 Rihl. re + 


III. atben. 3. Kauf dis Gon lieb ne um die QU 
Frei le ſub Mo. 17. pro 200 Kıdl, af 
IV. Klein Heidau. 4. Kauf des J; hann Carl Wie, um die 
Ae Fteiſtelle fab Me. 3,, pro 100 VVVöůñF 1 
e Stabe witz a Kauf des Carl W̃ helm a um di Km 1 


Fa 


S ee | 8. 163). 8 


5 Fi. a 6. 6. Gia des Cat! * bpb. Kitt kann, un died 
Wacheſche Bauergut ſub No. 11, pro 1600 Kehl. er 
VII. Groß Sabor. 7. Kauf des Maktbeus Fleischer, um din de. 5 
ſcheſche Dreſchgarktnerſtelle ſub No. 14., pro 8 5 Nb, . i 
VIII. Ober Gt phansdorf. 8. Kauf des Gottlob FJariſch, um . = 
ER Grundihaunſche Dreſchgärtaerſtelle fus No. 7., po 100 VVV 
8 IX. Schadewinkel. 9. Kauf des Carl Gottfri. d Guder, um bie 
== Gottlieb Guderſche Stelle (us: No. 19., pro 187 Ribl. 
N X. Leuthen. 10. Kauf des Gottfried Ge, um die Kubn⸗ 
| eckſche Freyſtelle ſub No. To., pro 40 Rh. 
| 1 1. Kauf des Gottlieb Schubert, um die Goll. b Beinſche Dieſch⸗ 
| 
\ 


gas ſub R0.12., pro 50 Rihlr. 
1 2. Rauf des Goitfried Heiber, um die Reumanafe Feeiſtelle 
f No. 34, bro 260 Rthl. N 
13: Der Frau Paſtor Meywald geb. Steige, um einen Theil des, 
. Peudeſhen Gartens ſub No. 21., pro zoo Rh. a 
N 14. Des Johasn Friedrich Stache, um des Heinrich Sagan 
| Bauerguts [ud Ro. 19., pro 1365 Rth. 7 
| 15. Des Anton Mücke, um ein Stück Acketland von 28 Morgen 
os von dem Friedrich Stache ünd deſſen Bauergute ſub No. 19, 
pro 520 Repl. : 
„ 16, Des Jobann Gould Geſelle, um den Krachen und die 
Eebſcholtiſey ſud No,. 1770 pro 4000 Rh. à 
l. Schosnitz. 17. Kauf des Gottlieb Simon, um die väterliche 
* ease Tab No. 28., pro 200 Rth. “2 > 
XII. Schmellwitz⸗ 18. Kauf des Chriſtopß Zinke, um das baͤ⸗ 
arch Bauergut ſub No. 2., pro 650 Rib. „5 
| XIII. Schriegwitz. 19. Kauf des Gollob Heintze, um die Jaͤnſch', 
À fée gratte ſub Mo. 5 beo 111 tb. f 
ö XIV. Wilka. 9. Kauf des Michael Schwarz um die Steinig⸗ 
che Freiſtelle ſub No. ae pro 286 Ribl. 
51 21. Kauf der Wittwe Roſigg Lindner, um die Ungerfäusterfele, 
ſub Ne. 22., pro 40 Rtb. 
232, Kauf des David Kusche, um die Sboheſche Eotoniefele fab; 
à Lt $.,. pto 320 RI 
NV. Ober; Tschanmerdorf. 23. Kauf des Gotttob Neinbote, 
um die Neugebauerſche Oreſchdärlnerſtele ſub No. 4, pio 45 Riß. 
Creutz 


C ͤ ͤ ͤ V. RE ER RE c 


2 (56%. „ . 


5 Creuzburg den à Dan 1816. In dem ıften halten Jobe 885 
1816, find bei untere iem Sinneigte folgende Käufe ‚seufirmitt De 
ae als: Fe 
8 „Des prime syfg, um das v. “Tant Haus, bro = 
1439 gh. Fe 5 

2436. Dis Nimezeweki, um das Pfeffeeſch⸗ 5 us, pro 140 RIU 


3. Der Wittwe Oſthdio, um das marital. Hat us, pro 300 Rib. ai, 


„ ner Sheleute, um die biefige, Scarfeichtetei, #0 2 
1800 bi. 85 
333 Supreme Kappe, um das Chriſtophſche Haus, pr 19 5 
830 Nikl. 5 
6. Des Gerber Hoffmann, um die Boͤbmſche Schiene, m À 
147 Rp. 
7. Des Daniel Kezuk, um das Baier gut ſub No. 16. in or 
sun pro 274 Rthl. 55 
8. Des Michael Paſſek, um das S.delſhe Haus, pro 120006. 55 
9. Des Rotbgerbermeiſtet Ude, um die Nieſsoſche Scheune und, 3 
Schaben, pro 180 Rt. 1 
. 10. Der minorentrea Süfgnna Kroll, um en väterliche Stelle 
Ne. st. zu Ober Ellguth, pio 113 tb Er 
: 11. Dor virehl. Sagzfactor Ulfert, um das Möbiusſche Gos am À 
; Hage, 0 1514 Rtbl. fe 
Fr Gottlieb Pollock, ‚in die Brogtrmele pub Ne: 4 1 . 
z Eiapel, pro 500 Rip. = Er 
à Königl. Dre, Stavtgericht. Teichert. 7 
Braunau den Iten Mig 18 16. Die Wittwe Hauüſchkk 
geb. Wilhelm bat von den. Miterben ibtes Ebemannes weil. Johann 
Gottlieb Hanuſchke die ae Nit. a pro 220 Athle. Eonsant 
TT 
SPAR Ottmachau ben saßen 1816. Am z r. Marz 1 io il 
bon Königl. Stadigeti cht zi Ottmachtu⸗ der Kauf des Apotheker Hen, 4 
Anton Klunt, um das braubel cht Hals Neo. 81. nebſt Apethekeche | 
recht gkeit fût 5 800 Mibl. Lohßrmirt worden. = 
Groß: Heintzendorf zu Nenguth ge Sig; den 20, April BCE. . 
FJ. Che. Jokiſch bat fein Roborbhäuſel an feinen Sohn À dt Fe | 
ne 32 ie 1 a À 
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2 Donneragé den ze, Woh ge 
uf Sr. Könige Maſeſſat von Preußen zt. 2. | 
„adelergnadigſten Special Befehl e 
Brreslauſches Snrelfigens-Blatt zu No. XXII. 


33% ᷣ verkaufen. | 
Breslau. Ein ganz guter, ſchöner und modern gebauter Halb gude 
Wagen in ächten engl. Federn haͤngend ſteht zu verkaufen auf der Hasarereh an 
NO: N hinten rechis im Schuppen, wo der Kutſchee das Nähere fer 
em wird:. f 8 RE e 5 
5 ) Breslau. Das maſſio erbante, auf dem Hiatetdodm as Miez L. und 2. 
belegene Haus von 16 Stuben und Kammern, Garten» und Sorten unit 
noch einem vatnebes liegenden dazu geboͤrigen Platze, ist aus fteger Hund une 
2 poufen.  Rouflufige haben ſich dahet bey der Eigen thümertn deſſelden „ er Wim 
Poppin, auf der Matthiasgaſſe in Herrn Hirſcdergets Haus jetzt weihen, ib: 
x melden, um die Rautsbedingungen und das weiter Noͤthige zu erben. a 
1e. = ) Bree la In Rio, 1829. auf der Schmiededrücke 2 Siegen edf il 
ceein Sorha nebſt 6 Stählen von Birndaumbolz, fo mie ein engen Sonn, U 
verkaufen. u x 8 7 x 8 = 8 = S 2 
Breslau den sten Jannar 1816. Kauflukise teen die au aan 
Vorder und Hintergebaͤude, Garten und einem Fleckcen Acket oon 232 Glenn un 
und 78 Ellen Freie bestehende auf sse Ribir 20 far Courant ei) aimes 
faste Car! Benjamin Golnhera (che Erdſtele ME No 27. vor dene Denner! 1 
hierſelbſt, welche zu einen Caffſeſchauk ſehr bequem titdetichtet it, a Dreier 


thende und Beſitz aͤbige nach zu ertbeilender Genet wiaucg ee ee 5 
Termino den 30 Juli e. Vormittags um 11 Uhr in der Erdſede w r S, Mir 
“ris, im S’pter gmannt, köuflich an ſich dringen, auch Laus die Tae aste id 
we bey dem hieſigen Königl. Dohm Capitular⸗Voztevawete nad denn unedlen 
ten Gericht auf der Mohlergaſſe No: 1589, nachgesehen werder RE, 
Das Koͤnigl. Juſtizaint der aufgehodenen Wed ana ana 
i „ 77 u 
. REA Februar 1816. Dis der betete Steer 
Anderſſon geb Gammers zugehorige, binter dem Chrono Rae ns DD. Se 
gelegene und von der geordneten ſtaͤdtlichen Ban Comte Gf RR 
F ro Cent, und 5666 Rtbl. 16 dir, zu 6 pro Ces gert ech ge dee De 
fol in Serminié den zoſten Man, den, viren Juli aud den zen Ohe, e, 
bdey dem biefigen Körin! Stadtas richt oͤffenttich an den Wei und BAR dan, 


virkauſt werden. Die beſitzfayigen Kauflaſtigen werden daher HUE n 
£ 3 : D 


v 


5 Etbſaß Roſina Fayſche Haus fub ro. 60. bor dem Ohlauer Thore hieſelbſt, wozu 


BEE 


® (1645) | 
- 2 x ; = 5 RE 
dert, ſich zu der angegebenen Zeit beſonders aber in dem letztern auf den 2. Du 
tober c. anftehenden Terminglicitationg pereintorto Vormittags um 10 Uhr vor 
dem hierzu geordneten Commiſſarlo, Herrn Juſiizrath Wilke, einzufinden, ihr 
Geboth darauf abzulegen, hiernaͤchſt aber zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und 
Beſtkiethenden der ausgebothene Fundus durch das zu eröffnende Adjudicatidns⸗ 
Erkeuntniß zugeeignet, auch nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchitlings die Lö 
(chung der ſammtlich eingetragenen ſowohl, als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen verfügt werden wird. Uebrigens dient zur Nachricht, daß die aufgenoms 
mene Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit am hieſigen Ratbhauſe nachgeſehen werden 


5 kann. Be „Zum Koͤnigl. Gericht hieſiger Haupt- und Nefidenzftadt, | 


. verordnete Director und Juſttzraͤthe. a we 
Breslau den sten May 1816. Kaufluſtige Fönnen das hoͤchſt baufaͤllige 


die Schmiedegerechtigkelt, einige Stallungen, ein Hofraum und Brunnen gehoͤrt, 
täxirt auf 254 Rthlr., in Termind den 27ften Juni c. Vormittags um 11 Uhr me 
der Grocheſchen Erbſcholtiſey vor St. Mauritz gis Meiſtblethende gegen baare Be⸗ 
zahlung in Courant kaͤuflich an ſich bringen, und iſt die dies faͤllige Taxe daſelbſt, 
ſo wie auf dem hieſigen Stadt⸗ Rathhauſe täglich zu imfpiciren. 1 
Ne Das Koͤnigl. Drälatur: Archtdiaconat» Gerichtsatif. D 
JJ; See ne Schramm. 
a Klein⸗Strenz den sten April 1816. Die hlerber gehörende Waffen. 
mühle, Die Waldmühle genannt, mit zuzehoͤrigen Aeckern zu 53 Scheffel Aus ſaat, 
Tiefen und Hutung, 591 Rthlr. geſchaͤtzt, wird auf den Antrag der Gläubiger, 
des gegenwärtigen Beſizers Franz Schteſchmang zum Öffentlichen Verkauf ausge 
bothen. Der Ficitationsrermin ſteht den zoſten Juni d. J an, und wird im ehe⸗ 
maligen KarmelitterKfoſter zu Groß⸗ Strenz abgehalten. SR 1 


) Schweidultz den arſten May 1816. Es ſoll das dem George Friedrich sk | 


Goglet gebôrigeSrenpaus zu Kynau, welches auf 54 Rthl. taxirt worden, Schul? 


den balzer den guten Juli Vormittags von 8 bis ra Uhr zu Dittmannsdorf an den 


Meiftbterhenden pereimtoriſch verſtelgert werden. Kaufluſtige und Zablungsfaͤhtge, 
welche die Taxe täglich in den Gerichtsſtäten zu Dittwannsdorf und Kynau einſe⸗ 
hen können, werden dazu hiermit eingeladen. 3 
5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg: 


) Glogau den 2 öſten Moh 1816. Es fol im anderweulgen Sermin den 


8. Juſi d. J. zu Coſel die daſelbſt belegene ſogenzunte Kubeſche Ober⸗Windmühle 


nebſt einem maſſtven Wodnhauſe, Stell, Scheuer und einem dabey ‚befindlichen: En 


2: Gérttens fo alles auf 1 40 Rihlr: gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, Öffentlich dem 


Meiſtbiethenden gegen glach baare Zah ung verkauft werden, welches gahlungsfa⸗ ; 
higen Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht MR D. No 
RN Das Ober⸗Amtuſann Wiesgerſche Gerichtsamt zu Rofel. „„ 
C A EI 2 Roumanie 

„ »Schweidult den agfen May 1876. Es fell das bem Gottlieb Meſche⸗ 
der zugehörige Freyhaus zu Dittmauns borf, welches auf 385 Rihlr. Cour. tant 
worden, Schulden halber in dem perennriſchen Termine den Ziſten a 75 
„„ TES RAR le et 


9 > 25 = r 
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TRE ee 
mittags bis 5 Ahr im ik AM Dietmannäterk an. den Meifiklerhenden er 


vermlethen und Diele Jobangt zu- beziehen. : 


gert werden. Kaufluſlige und Zahlungs faͤhige, welche die Taxe taglich ia den Ber 

kichtsſtäten zu el und Kynau einfegen können, werden dazu hiermif 

RD ® Das Gerichtsemt der Dasibaft Réniséous. 
>, Zu vermierben. 

Bret lan: €: fe auf dem US eine Wobnuns yon Eike; 3 

as Naͤhere erfährt mas bey vo 


tre Herrn Muͤller auf der Windgaſſe. 
=): Breslau. Qu vernierhen iſt ein meublirteé Staͤdchen ar cen dürfe 


ee: nen Her oder auch als Ablielge⸗ Quas tier, und bald zu dezieden. Win! affͤhrt 


8 Stock. ‚mit Stellung und I ıgeniplaß- 


man am Ringe in Neo. 575. idey Stiegen hoch vorn berens 
ee Breslau. Zu bérmiethen und auf Jobaani ju tejichen iR auf ét 
Ehmienehräde in dem Haufe Neo. 5850 , que Judenſchale bensünt, bic eue 
ö ) Breslau, Eine Wodnung nach dem Hote, son doch Iummein mi Que 
& lde, 1 ini in Neo 619 Schweidnitzer Straße ui tait ge Yopanıni ga veniachen. 
N Sachen, fo derlohren worden. 
& — Breslau. Es if am vergangenen Sodnadend os den 25. Muy wine 
à Heine kothſcheckige Hündin, betlohren gegangen. Der edeltche Finder wird rut, 
ſoſlche in dem Seldeſſchen Gorten auf der Taſchengaſſe dees Coffee Harn Wagner 
gegen eine angemeſſene D: lobnung abzugeben. 5 
) Breslau den aſſen Map 1816. Auf dem Wige dem Winz bis Ale, 
5 noldsmäble i ein blau ſeldener Tabaks beutel, geriet. Wit eden amd gelten Mios 
ſen und Aſtern im weiß en Grunde, virlobren gegangen. Der ehh Finder wid 
: gibeten, ſelbſgen bey dem Kaufmann Herrn Adolph am Sage aan, undd ar⸗ % 
hält 5 Rihlr. Courant Belohnung. | 
4 ")ireslans Den aafın May iſt eine Hetgelde Woehe mére 
über den Nuͤcken einen langen ſchwarzen rei hat, berieten Ypangh, | 


8 Siber melde Nic) Stockgaſſe Rio. 200: gegen ein Ange: zes DR 


. Perſonen, fo ihre Dienſte enttegen | 
5 + Breslau. Ein jünger ene, Wee wor 26 Sue, Wer f 


x a ſeit einem Sten Jıbre die kanswirthſchaſt ertermt Hat, Wc, Da Er t ed > 
los dt, eine Stelle in Schleſten als Aent mann, B. Wetter det wirt, f Crée 


zu erhalten. Derſelbe kann wicht allein Atteze feiner Runner. Honda duch fete 
Morolitöt und Wohlpschalten gufze gen. Wer eie FANS À v din matt, 
kann ein Réserves beym, Diſtellateur 9 EAU: fuhr. 
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= - la) | 
title auf dem Lande als Wirthſchafterln unterzufommen. Naͤhere Auskunft glehe 
das Wirthſchaftsamt hieſelbſt. 5 i . ELF: 
3 Citatio Creditorum. FE ER 
* Groͤditzberg Goldbergſchen Ereiſes den ayffen Maͤrz 1816. Da fiber 
den Nachlaß des verſtorbenen Erb⸗ und Gerickhtsſcholzen Johann Goctlob Scholz 
zu Ober⸗Alzenau ad Dectetum vom 16. Februar d. J. der erbſchaftliche kiquidattons⸗ 
prozeß eröffnet und der 28. Jun d. J. zum Termin der Liquidation und Veriſica⸗ 
tion aller Forderungen anberaumt worden; fo ladet das unterzeichnete Gerichtsamt 
alle noch unbekannte Glaͤubiger des ꝛc. Scholz zur Anmeldung und rechtlichen Nach⸗ 
weiſung ihrer Anſpruͤche auf beſagten Termin Vor und Nachmittags in hieſigen 
Amts⸗Eanzley hiermit und unter der Verwarnigung oͤffentlich vor, daß fie im Aus⸗ D 
bleibungsfalle von dem geſammt⸗Betrage der Nachlaß⸗Maſſe abzumeifen und ſch 
Bur an die einzelnen Portiones der Erben zu halten berechtizet ſeyn wärden. > 
5 Das reichsgraͤflich v. Hochbergſche Gerichts amt hieſiger Herrſchaft, 
a i ; | WMatttiller, Suffit u, 
Citationes fidiétales. 3 
Breslau den 2öflen Januar 1816. Don Seiten des unterzeichneten. 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officit fisci der Cantontſt Jos 
hann Chriſtoph Meisner aus Pohlniſch⸗Weiſteſtz, welcher als Schuhmacher vor 
mehrern Jahren ausgewandert aber nicht wieder zurück gekehrt iſt, und ſeitdem 
bey den Canton⸗Reviſſonen ſich nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 9 Monaten 
in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Verantwor⸗ 
tung hierüber ein Termin auf den 22. November d. J. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Gad anberaumt worden, in ſelbigem auf À 
das hiefige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in diefem ° 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ausg'etretenen verfaße 
ken und auf Confiscation ſeines gegenwärtigen als auch künftig ihm etwa zufallen⸗ 
den Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. e 
re re Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schlefien. 
a Parchwitz den igten März 1816. Von Dambritſcher Gerichtsamts 
wegen wird der Soldat des ehemalizen Regiments o. Schimensky, Franz Wuttke 
aus Dambritſch gebürtig, welcher in der Bataille bey Jena Anno 1806 ſchwer bie à 
firt worden, und ſeit der Zeit von feinem Leben oder Tode keine Gewißheit einge⸗ 
gangen, ad inſtantiam feiner Eheconſortin, der Marig Thereſig Wuttke, hlerduich 
öoͤffentlich vorgeladen, ſich vor oder ſpaͤteſtens in dem zu feiner Erſcheinung anbe⸗ 
raumten Teriaine den 28. Juni c. a. Vormittags um 9 Uhr allbier in Parchwltz | 
vor dem unterzeichneten Juſtitiarlo einzufinden und alsdenn das Weitere, außen? 
bleibenden Falles aber zu gewaͤrtigen, daß derſelbe ohne weitern Anſtand fur kodt 
erklaͤret werden ſolle. g.) a Dick ow. 
= Srüfau den ızten Februar 18:6. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehe⸗ 
maligen Grüßauer Stiftsguͤter wird das über ein dem privatiſtrenden Apotheken 
Johann Wilhelm Reich zu Landeshut augehöriged auf dem ehemals Hellſoig jetzt 
Schubertſchen Schleßhauſe ſub No. 118. zu Lieban haftendes Capital bon 1300 Rt. 
ſub Dato Grüßau den sten Februar 1805. ausgeſtelte angeblich berlohren gegan , 
„ 5 A FR i gene 


7 


- & À 1649 er 


gene Hypotheken⸗ Juſtrument hiermit Effenilich aufgebothen, und werden alle die⸗ 
jenigen, welche als Eigenthümer , Ceſſtongeien, Pfand⸗ oder ſonſtigen Briefsin⸗ 


hader an das gedachte Inſtrument oder den in demſelben verpfaͤndeten Fundum auf 
itgend eine Art Anſprüche zu haben vermeinen, hierdaich vorgeladen, ſich in dem 


auf den taten Juni c. 


Eve hlezu 7 a. . 8 8 

anberaumten Termine Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Gerichtsſtelle einzufinden 
und ihre etwanigen Rechte darzuthun und zu erweiſen; widrigenfalls aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß ſie mit allen ihren Anſprüchen an das quäft. Juſtrument oder den 
darin verpfaͤndeten Fundum pracludirt, das Inſtrument ſelbſt aber als null und 


nlchlig erklart und mit der Löſchung des bereits zum Theil bezahlten Capitals ohne 
Weſteres verfahren werden wird. f . 
> Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruß auer Stiftsguͤter. 

„) Ratibor den 27ſten April 1816. Nachdem wegen offenbarer Unzulaͤng⸗ 


lichkeit der Maſſe über den Nachlas des am sten Nedember 1813. hierorts verſtor⸗ 
benen Doctoris Mebicind Hahn auf den Antrag der Inteſtoterben deſſelben unterm i 
eyſten April 1816. der erbſchaftliche Lignidationsprojeß eröffnet worden. Wir laden 
daher alle unbekannten Släubiger des Doctor Medicind Hahn, und ins beſondere 


) den damaligen Compagnle⸗Chyrurgus des fünften pohlniſchen Infanterle⸗ 
Regiments, Jobann WI . 55 
b) den Chyrurgus Karber bey der oſterreichſchen Armee,; ee 
e) den Lormaligen Studioſas Medicina v. Behagel aus Curland, 


zu dem in unſerm Seſſionsſgale vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Heren 
N  Stadtgerig15- Director Menzel, auf 255 i 8 


den 3 iſten Juli Vormittags um 9 Uhr 


anſſſehenden Termine vor um ihre Anforderungen an die Cemmunmaſſe gebührend 


anzumelden und deren Richtigkeit durch Usbergabe der brieflichen Urkunden, nach⸗ 
zuweiſen. Die eich in bleſem Termine nicht meldenden Glaͤubiger werden aller ih⸗ 
rer (twanigen Vorbechte verluſtig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 


jenige, was nach Beftiedigung der ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe noch 
übrig bleiben möchte , verwieſen werden. 3 


Koͤnigl. Preuß. Stabtgericht zu Ratibor. 


ee giegats den iſten May. 1816. Es iſt uͤber den Nachlaß des hieſelbſt 
verſtorbenen Gaſtwirth Carl Gottlieb Jungfer, zu welchem ein ſub ro. 49. in 


bienget Vorſtadt befigend Haus nebſt Brandweinbrennerey⸗ Gerechtigkeit, eine 


eben daſeleſt ſub Nro. 48. belegene Hausdauſtelle, worauf eine Scheuer ſteht, 
nebſt Garten und 3 Morgen 151 CR, auf dem Hoſpital⸗Conſortio belegenes Acker⸗ 


land gehört haben, die aber ſaͤmmilich bereits verkauft ſind, auf den Antrag der 
nachgelaſſenen Erben deſſelben per Deer tum vom ꝗten October 18 15. der erbſchaft⸗ 
liche Liquipationsprozeß eroͤffnet worden. Wir machen dieſes allen etwanigen un⸗ 
bekannten Gläubigern deſſelden aus dem Militärſtande hiermit bekannt, und for⸗ 


dern fie auf, ſich in dem zur Liquldatlon und Verification ihrer Forderungen auf 


den raten Juli d. J. Pormittags um 11 Uhr bor dem ernannten Deputato, Herrn 


Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Wirtb, entweder in Perſon oder durch mit ge⸗ 


a ſetzlicher Vollmacht und higlänglicher Information verſehene hleſige Juſtiztommiſ⸗ 


ſatrien, von denen ihnen im Fall der Uabekanntſchaft der Commiſſionsraih Schen⸗ 


nigl. 


rich und Juſtizcommiſſarius Feige in Vorſchlaz gebracht werden, auf . n 5 


7 


en ee 3 

Königl. Lands und Stadtgericht einzufinden, ihre Forderungen gebührend anz. 
melden und zu beſcheinigen, und demsachſt die weitern rechtlichen Verhandlungen SE 

im Fall des Nichterſcheinens aber zu gewaͤrtigen, daß die Außenbleſbenden aller 
ihrer etwanigen Vorrechte werden für verluſtig erklart, und mit ihren Fo derun⸗ 

gen nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der ſich 

gemeldeten Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben dürfte. RÉ £ 


kenne So Königk Preuß. Land und Stadtgericht. 
„ NHirſchberg den gten Map 1816. Von dem unterzeichneten König, - 
Land und Stadtgericht wird der in dem erſten Garde⸗Regiment zu Fuß gellan⸗ 3 4 
dene nach der Schlacht bey Groß Goͤrſchen vermißte Soldat George Friedrich 1 
Dittmann aus Grunan gebürtig auf den Antrag feiner Ehefrau Jdhanna Jullana 4 
geb. Opitz hiermit öffentlich vorgeſeden, Binnen 3 Monaten und fpärefiens in dn 
auf den Zoſten Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr anſtehenden Präjudictaftermin auf 
dem hieſigen Rathhauſe vor dem ernannten Deputoto, Hexen Land: u d Stadt⸗ | 


gerichts Aſſeſſor Thomas, in Perſon oder darch einen mit gehoͤriger Vollmacht 

verſehenen Mondatarlum zu erſcheinen, ſich uͤber fein bisheriges Auſſendleiben 1 

verantworten. und der weiter Verhandlung; bey feinem Aus s leiben aber zu ges a 

wärtigen, daß er für rodt erklart und ſtiaer Ehefrau die anderweite Verehelichung 

in unverbotenen Graden verftorter werden würde. AE | 5 1 

: „ 77 Königl. Preuß Land und Stagtger ichn. | 

sm 7) Llegnig den riten May 1816. Di Wittwe des Diſch lers Detzmel, Annan 

Roſina geb. Hoffmann (oder nach anderer Angabe geb. Gohl ich iſt hie ſelbit vers 

\ ſtorben, und es find deren Erben unbekennt; wir fordern demnach alle Diejenigen, :: 

welche ein Erbrecht zu dieſem Nacht haben, hierdurch auf, ſich binnen 9gMong⸗ | 

zen, ſpäteſtens aber den zu Ben Februar 1817. Vormittags um 10 Uhr an hieſigen 

s Gerichtsſtaͤte vor dem Stadt⸗ Jufftzrath Sucker zu melden und ihr Erblecht nach 

a zuweisen, oder zu gewaͤrtigen, daß der etwa 20 Rihlr, betiagende Nachlaß dem „ 
Bis to zugeſchlatzen werden wird. de 


Koͤntgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 3 7 
„„ fr! e 00 eau 
AVERTISSEMENTS 8 a ARNO 


) Breslau. Cyper Commanderie⸗Wein, Siährie, das Dart iz und 

15 Rthtr,; Cyper Commanderie⸗Weln, jährig das Qua ſte Rihlre, dem Elmer 

nach 75 bis 80 Rthlr.; ungorſche Ausbruch⸗Weine zu 75 bis 80 Rthlr., das 

Quart 1 und 15 Rtblr.; gute Niederungar⸗Weine zu 35 40% So uns 60 Rthlr., 2 
dos Duatt 12, 14: 16, 18 und 20 gar; Rheinwein a0 ngr., 1 bis J Rihle :; 
Franzwein zu 28, 30 bis 35 Nthfr,, bas Quote, 10 und 12 agr ; fein Bur⸗ 

gun der die Boutellle 14 big 3. Rthlr,; Petit = Burgunder 16 gare; Chateahr 

Meargeabx 16 9973 Malaga der Eimer 40 bis 80 Mthir., ble Boöuteille 20 gar. 

und 1 Kehlrs feiner Arat und Jamaka-Nam die Boutethe 16 und 20 ggr bis 
1 Nihlt.; Flanzbrandtwein der Elmer 30 bis 32 Rtblr,, das Qugtt 10 bis 12 9 0 r. 
aeules vollig verſteuert in Courant oder R lüge 4 zu ene 
VVV Ehriſtlan Gottlieb Reimann im Feigenbaum à 
JJ ee „„ TEE CG 
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| ein) d. 
) Breslau. dun he Seife, foin weiß uud trocken, iſt wieder zu ha⸗ 


ben. Junkernſtraße Nro. 580. bey J. C. F. Hieronzmus. x = 
Breslau Rollen Canaſter und Liverfe Packet⸗Tabacke, ferner loſe 
Tonnen Canaſter leicht und von gutem Geruch ſind zu den billigſten Prelßen zu ha⸗ 
den. Junkernſteaße Nro. 389. bey J. C. F. Hieronymus. = ee 
Breslau. Mit letzter Poſt erhielt ich beſten, dicken, fetten; geraͤucher⸗ 
ten Lachs, und verkaufe ſolchen billigſt. i e Ch. G. Müller. 
) Breslau. Mozariſche Flaͤgel und Guitarren von vorzüglich ſchoͤnem 
Ton find zu verſchiedenen Preißen zu haben bey 1 f 


15 Wilhelm Doͤrge, am Judenplatz im Pekoyhofe. 
Breslau. Wer einen leichten, neuen oder doch wenig gebrauchten halb 
bedeckten Relſewagen zu verkaufen hat, wird gebeten, ich im Munzamte 2 Trep⸗ 
pen hoch zu melden. 5 = 55 BEE 
el Jeb Dreslau. Zum bevorſtehenden Wollmarkt empfieblt ſich mit einem wohl! 
aſſortirten Modes und Schnlitwaaren Lager, beſt hend in ſeidenen, halbſeidenen 
beumwollenen und wollenen, wie auch roßhaarnen Zeugen zu Sopbas und Sie 
len glatt und geſtreift und in alen Breiten; deögleichen mit Manns und italie⸗ 
niſchen Damens⸗Huten, Modes Bändern, Galanterien, Bijouterien und Patfus 
merten aller Art, alles zu den billigsten reißen, ud ditlet um geneigte Abnahme. 
ASUS PU J. D. Löwenſtein, = 
im Haufe des Kaufmannes Herrn Schilling an der Ecke des Salzringes. 
) Breslau. Guter Schrenz zu einem billigen Preiß iſt zu haben bey 
55 C. Carl Schneider, Stockgaſſe Nro. 1996. 
N Amt Liebenthal den zoſten April 1860 Nach erfolgter Erbesentſa⸗ 
gung eroͤffget hieſiges Koͤntgl. Juſtizamt Concurs üder das außer einem geringfü⸗ 
gigen Mobillare lediglich im Werthe eines auf 75 Rthl. 10 for. gewürdigten No. 14. 
in der Obervorſtadt zu Liebenthal Loͤwendergichen Ereiſes gelegenen Hauſes beſte⸗ 
bende Vermoͤgen des berſtorbenen Schneider Pyllivpp Froͤmrich, beſtimmt einen 
ö Termin ſowohl zum Verkanf des Hauſes, als auch zu Anmeldung ſaͤmmel cher Ans 
ſprüche an den Eridartım auf künftigen gten Jult c, als Dienſtag, wo Kauftu⸗ 
tige und Gläubiger ſich früh 9 Ubr an biefiger Amtsſtelle einfinden, erſtere den Zu⸗ 


ſchlag gegen das Meiſtgebolb letztere aber nach erfolgter Rechtfertigung ihre Be⸗ 
friedigung, beym Auſſenbſeiben hingegen zu gewaͤrtigen heben, daß die Maſſe un⸗ 

ter die ſich gemeldeten Glaͤudiger vertheilt und niemand mit ſpaͤtern Anforderungen 
gehort werden ſoll „ Königl. Preuß. Juſſtzom tr. 
»Meuſtadt den 13ten May 1816. Da in dem am 15. November v. J. 
angeſtandenen Termin zum Verkauf der Deutſch⸗Müllmer Joſeph Rißmannſchen 
Elben ⸗ Windmühle wit den dazu gekörigen 6 Scheſſen Ausfaat, welche unter der 
Rig 55. des Hppotbekenduches geführt wird und am zoften April 1804. auf 
026 Nthlr. 24 för. 6 d', durch Sachverſtändlge geſchaͤtzt worden, kein annehmlicher 
Lieitant ſich gefunden hat, fo wird nach dem Autrage der Erdes⸗Intereſſenten ein 


> 


anderweitlger einziger Felldlethuags⸗Teruun um gedachte Windmühle auf den 
159, Juni d. J. Vormittags 9 Uhr in Deutſch⸗Müllmen angeſetzt. Roufluñige 
und Jablungs fähige werden dazu eingeladen, und haben dieſe e 5 
ö RER Sa „ 2 eingeholter 


D + € 2 
À 3 


ca LEI | 
eingeholter Genehmigung des Waiſenamtes zn gewoͤrtigen. Die Taxe liegt zur 
Inſpictrung bereit; auch kann die zu veräußernde Stelle täglich in Augenſchein ges 


nommen werden. Die unbekannten etwanigen Realpraͤtendenten werden unter eis | 
nem fub pöna präcluſt et perpetui filentit aufgefordert, ſpaͤteſtens in os igen Ter⸗ 


min ihre Anſpüͤche an befagten Fundum geltend zu machen. 
i Das Gerichtsamt tee Herrſchaft Mofchen und Muͤllmen. en: 
Pleß den 29ſten März 1816. Da das Hypothekenbuch der Stadt Verunn 


auf den Grund der darüber vorhandenem und von den Beſitzern einzuzirhenden Nach⸗⸗ 
richten reguliet werden ſoll; 10 fordern wir einen jeden, welcher ein Intel eſſe vas 
bey zu haben vermeint und feiner etwantgen Forderung die mit der Ingroſſation ver⸗ 


bundenen Vorzugsrechte zu verſchaffen gedenkt, hiermit auf, ſich innerhalb Sechs 
Monaten bey dem unterzeichneien Gerichts zu melden und feine Anſprüche naͤher 
anzugeben. — Fürſtlich Anhalt: Cöthen Pleßſches Juſtizamt. 

) Minckowsky den 23ſien May 816, Daß der auf den 16. Junt c. a. 


augeſetzte Subhaſtationstermin der George Weberſchen Dreſcpgärtnerſtelle hleſelßſt 
ſub ro: 22. wieder aufgehoben worden, ſolches wird hiermit bekannt gemacht. f 


„) Liegnié den 2 4ſten May 1816. Meine edle unden geßliche Guttin, 
Frou Juliane Theodore Ehriſliane geborne v Schweinitz, endete nach dem Rath⸗ 


ſchluſſe Gottes geſtern Abends um 72 Uhr ihr theures Leden an einem ſchleichenden 
Fieber und gänzlichen Entkräftung mitt 68 Jabren und 7 Monaten. Durch das 
zetriſſene Band einer hoͤchſt bealuͤckten 39 laͤhrigen Ehe fühle ih mich in meinem 
Aiter von 80 Jahren aufs tiefſte gebeugt; und indem ich meinen hoch geſchaͤtzten 
Verwandten und Freunden von meinem großen Verluß hiermit benachrichtige, bin 
ich zugleich von ihrer guͤtigen und aufrichtigen Theilnahme auch ohne ſchriftliche 


Aeußerungen vollkommen überzeugt Fass 3 
ER ee BEER b. Koſchenbahr, Obriſt von der Armee. 
7 à te Di m ze a Dee BR 2 
Wechſel⸗ Geld und Fonds Courſe. „ i 
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zu Nro. XXII des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
x vom 3% May 1816. — a 


Le 


„„.. f AVERTISSEMENTS. 

Breslau Reiſegelegenheit nach Dresden und Lelpzig iſt zu erfragen 
in den 3 Linden auf der Reuſchengaſſe. i i à 
Breslau. Mit ganz extra feinen, achten daͤniſchen, langen und kurzen, 

mit und ohne Singer Damen- Handſchuhen; extra feinen Glace; und Waſch Hand 
ſchuhen für. Herren und Damen; auch allen Sorten Mädchen ⸗Handſchuden, nedſt 

allen Arten Fichus und Unmſchlagetuͤchern und den ſeinſten Kleiderzeugea für Damen: 
empfiehlt ich zum bevorſtehenden Pfingſiſeſte ganz ergeben a 


2 E Auguſt Heint ich Anderßen,. Junkerngaſſẽ im goldnen Apfel Neo. 6o7: 

| *) Breslau. Extra feiner achter Mocca ⸗ oder levantiſcher Coffee, deſſen 
Vorzüge vor allen andern Sorten bekannt find, das Pfd. 20 für. Cour erte fein 
grüner Coffie das Pfd. 26,25 für.s.feiner 24, 22: far; fein mittel ar , ao fe, 


5 ordinalrer ganz rein von Giſchmack a 18 r Mie, (NB: bei vorſtedenden Serten 
bei 6 Pfd. 6 d', pro⸗ Pfd. bei 12 Pfd. 2 for. pro Pfd. Nachlaß )s ordigatter Cat 
fee von ſchoͤner Couleur aber geringer Gute, das Pfd. 16 für: Mze. 5 Cycherter⸗ 

€: fée das Pfd. 35% 3 u. 2 f gr. Runketruͤben das fd. 34, 32 u. 3 IS Mit, 3 
Moͤhren das Pfd 3 u. 4 gr.; Eichel: Coffee das Pfd. 5 ir Mir , (ñmmtlich in 
4,2% % Pfunden; extra feiner Zucker oder Rafftnod das Pfd. 28 far. fein 
mittel (Melis) a 22 fgr,;. ordinalrer (Lompen) à al far. Unie; geſtoßener Melis 
der Stein 9 Rehlr. Cour), das Pfd. 20 ſor. Mze. z weißer Farin der Stein 81 Rute, 
Cour; halbwelßer der Stein 84 u. 73 Nele, Cour. das Pfd. 19 * 18 far. Me. 
hellgelber der Stein 7 Rilr Cour, das Pfd. 17 for, Mze., gelder der Stein 63 Kite, 
Cour, das Pfd. 16 for. My; ordinair geld der Stein s Reir. Cour , das FD. 
15 far. Mze.; dicker reinſchmeckender Syrup das Pfd. 7 far der Lentner 15 7 Nee. 
Cour. weißer Syrup das Pfd. 36 for. Mze,; weißer Candis das Pr. 36 fr. 
hellgelber 26 fge. ; dunkelgelber 24 fgr, Wie Fektra fein chin ſiſcher Kaiferstäthen 
Thee das Pfd. 8 Rtlr. Cour; dergleichen Pete mut weißen Spigen das Pfd. s Nil. 
Cour. feln Peco a 2 1 Nil. Cour; fein Hapſan das Did. 3 Nile. Cours Saw 
chon das Pfd. 3 Mir. Cour,; feln Congo das Pfd. © tir, Cour; fein erer 
Thee das Pfd. 13 Rtlr. Cour. ; Thee Bope das Pfd. 13 Reit, Cent. belttablee 
Schweitzer Kraͤuter⸗ oder Bruſt⸗-Thee das Pfd. a Mile, Cour.) inkändiſßsher en 


1 


En ne — — à — 


Mze.: Vermacellt oder Griesnudeln das Pfund 16 far. Mze; ſtarke, mittle und 


8 => (ies & = 


Wer das Pfd. 16 for. Mze. extra feine Vanillen⸗Chocolade das fd. 50 u. 40 far. 
feine a zo ſgr. Cour. (NB. bei einer Abnahme von 6 Bid. wird 2 ggr. Cour. pio i 
Pfund nachgelaſſen); feine Gewaͤrz; und Geſundhelts⸗Chosolade, erſtere das Pfo. 
35 U. 30 ſcr., letztere das Pfd. 30 far. Mze., mit 2 ggr. Mze pro Pfd. Nach, 
laß bei einer Abnahme von 6 Pfusden; extra feine verttable Mayländer, Turiner . 
und Straßburger, fo wie auch extra feine und feine veritoble Wiener Vanillen⸗, tué 
Bruſt⸗ und Gefundheitd: Chocolate mit islaͤndiſchem Moos oder mit Salepp, das EN‘ 
Pfd. von 1% bis 4 Nelr. Cour“, letztere beiden Sorten auch in Paſtillen in runden 
eleganten großen und kleinen Schachteln a 6, 72, lo u. 15 for. Cour; Dr. Pur 
felands Gefundheits » und aromatiſche Chocolade das Pfd 50 ſgr. Cour (NB. von 8 7 | 
vorſtehenden ausländifhen Sorten Chocolade find die Preiſe bel Quantitäten ver⸗ 
haͤltnißmaͤßig bllliger); Content: oder Chocolade-Mehl das Pfo. 16 fgr „bei 6 Pfun : h 
den 15 for. Mze.; extra feine criſtalliſttte Vanille das Pfd. 26 Rtlr. Cour.; das Een à 
Loth 50 far. Mze.; martin. Caccau das Pfd. 20 far. Me, bei großen Quantita ?: 
ten das Pfd. 95 (gr. Cour. dergleichen gebrannter das Pfd. 28 for. Mies; brau- 
ner und weißer Sago das Pfd. 18 far. Mze.; geſiebter Caroliu⸗Reis der Stein 80 fa. 
Gour., das fo. 7 far. Mze , bei 6 Pfd. 62 far; Mapländifcher der Stein 70 fr. 
Cour,, das Pfd. 6 ſgr. Me, bei 6 Pfd. a 53 far. Mze.; Rels Gries und Reis 
Mehl das Pfd. rofyr. Mze.; fein Wiener: und Gelee Gries das Pfd. 6 u. 8 far. 
Merz extra feine, feine, mittle und ordinaire Perl⸗Graupe das Pfd. 14, 12 1 
10, 9, 6 u. 5 for. Mze; feine weiße und gelbe Fadennudeln das Pfd. 10 (gr 


ſchwoche, weiße und gelbe Maccaront oder Pfeiffennudeln das Pfd. 18 far. Mei a: 
Figur⸗ oder Sternnudeln das Pfd. 12 für. Mies; trockne Hahnbutten das Pfund 
12 (gr. Mze, Catharina Pflaumen das Pfd. 14 far. Mike; Ungariſche J for: und 
ordin, 3 for. Mze.; weiße trockne Truͤffeln das Pfd. 70 far. ‚Cours; Indlaniſche ; 
Vogelneſter das Lolh ı Mtir., und dergl. Bruch 16 gg. Courk; friſche Ollben und SR 
diverſe Capern in. Gläſern und Tofe zu verfdiedenen Preiſen; div eingelegte franzoͤ | 
ſiſche Früchte, als in Eſſig, Gurken, Champignons, kleine Zwiebeln, Kirſchen; 
Gurken in Senf; Engliſcher Salat, Piccallilie genannt, zu den billigſten Preiſen, a 
und engl. Senfpulver in Glaͤſten a 16 gr., in Blaſen a 14 Rilr in Biel a 1% Nil. 
Cour.; fließender franzoͤſtſcher Senf (Moutarde de Maille), die Krouſe 16 9, Et 

neuer Cremſer Senf, das Quart 20 ſgr. Mze; feine franzoͤſiſche Sardellen (An,; 
cchoyis) in rotbem Salz, das Pfd. 20 far, Cour. feine Brabanter Sardellen das 
Pfd. 13 ggt. Cobr.; ordinaire das Pfd. 5 for. Cours; extro fein Provencer- ode 
Aixer Jungfern⸗Oel in verſtegelten Flaſchen von 9 bis Go ſgr. Me, das pfd. 30 far. 
Mze. ei Tafel oder Spelſe⸗ Del. das Pfo 20 for. Mir; extra fein Lucca⸗ Del 
in ͤͤberſtrickten Flaſchen, die Flaſche 20 far. Ct.) gelaͤutertes Ruͤbs Oel re ee 
ER BE 5 : J 8 
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en CI ) ® 
14 for. Mes Leſg⸗Del das Pfund 8 far. Mze.; diverſe Sorten Eſſig, als achter 
franzöfifiber von Eſtrogon und Blumen, von Maille’a Paris, 
fig, das Quart 3 for. Mies desgleichen auch Eyder? und vetedelter Brandtwein⸗ 
Eſſig, erſt rer das Quart 22 (gr, letzterer 12 fr. De; Holländiſcher Suͤͤßmilchs⸗ 
Kaͤſe das Pfd. 14 far. Mie; Schweizer Suͤßmiſchs Kaͤſe das Pfd. 20 fgt. Mies 
Ungariſcher Süͤßmilchs⸗Käſe das Pfd. 8 for. Mze; Schweizer grüner Kräutertöfe 
das Pfd. 20 ſgr. Mze.; ächter Limburger das Stuck 14 gar. Et; Statienifcher Par⸗ 
meſan das Pfd. 32 for. Mze.; große füße Mandeln der Stein 7 Rilr. Ct., das 
Pfd. 17 for: Mies desgleichen bittere der Stein 74 Rilr. Ct., das Pfd. 18 gr. 
Mze.; große Smyrner Roſinen der Stein 34 Rtle. Et, das Pſd 9 u. 10 fgr Mze. 
mittel Roſinen Zanth. Corinthen) der Stein 3 tir. Ct., das Pfd. 75 far. Mze. ; 
Engl. Gewürz (Piment) der Stein 85 Rilr. Ct, das Pfd. 21 for. Mze. s Engl. 
Pfeffer der Stein 7 Rilr. Ct., das Pfd. 17 far. Mze.; feiner Zimmt (Canehl) das 


Pfd. 4 Rtir. Ct., das Loth 8 far. Mze.; ordinairer Zimmt (Caſſta) das Pfd. sofen 


Et, das Loth 4 for. Mze. ; Zummts Blüthe das Pfd. 80 fgr. Ct., das Loth 5 for. 
Me, Macis= Biüthe das Pfd. 4 Nilr. Ct., das Loth 10 far. Mze.; Macis⸗Nuͤſſe 
das Pfd. 86 far. Ct., das Loth 6 far. Mze.; Nelken das Pfd. 50 far Ct., das Loth 
4 för. Me; Saffran das Loth 40 far. Mze.; weißer Ingwer das Pfund 35 fer. 
Münze, bei F. A. Krumpholtz. 
) Breslau, Extra feiner Varinas⸗ Rollen- Cnaſter, leſcht und von ſehr 
angenehmen Geruch, das Pfund 4, 38, 22, 23, 2 und 13 Rthlr. Courant; 
dergleichen geſchnittener das fd. 22 Kehl. Cour.; felner hollaͤndiſcher Poktorlco 
in Rollen das Pfd. „8 gar. Cour. einzeln das Pfd. 24 fat. geſchnittener das 
Pio 28 for. Cour; extra feiner Amſterdammer Maricalbo in 4 Pfund⸗Paket das 
Pfd. 5 Aube Cour.; extra fein Hamburger Varinas ⸗Cnaſter von Juſtus, in blau 


Papier, das Hamburger Pfd 2 Rthl. Cour.; extra fein Havannah⸗Cnaſter in. 


| pledienen Buͤchſen a 3Pfd., das Pfd. 2 Rohl. Eour.; feiner ſehr angenehmer türs 
f annah⸗Cigarro's 


kiſcher Taback das Pfd. 2 und 15 Nihl; extra feine veritable Hav 


ohne Rohr das Pfd. g Rehle. Cour., das Stuck 2 gar. Münze; dergleichen feine 


das Hundert 12 DHL Cour, das Stuͤck 2 for. Mz. extra feine Gigarro 8 mit 
Rohr das Hundert 13 Rihl Cour., das Stuͤck 1 far. M ; 
50 fgr Mz.; dlo. Reſter oder Melange⸗Cnaſter das Pfd. 
Cour.) und 60, 48 und 40 for. Mi 5 goofe Tonnen: 
Gäte ſchon hinlaͤnslich bekannt ſind, das Pfd. 36 „30, 
8 for Mz., (N. B. bey einer Abnahme von 6 Pfd. wird 0 
30 for. pro Pfd, 3 far., von 24 bis 16 for. pro Pfd. 2 ſgr., und von 12 bis 


80, 60, 48 und 40. ſgr. 


24, 20, 16, 12 und 


3 ſgr. pro Pfd. 1 for. nachgeloſſen); fein gelber Schwedter Kraustaback der Ente, 
92 88 8 : 5 BE - ner 
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a in viereckigten Slas 
ſchen, die Flaſche ! ur. Et.; vorzüglich ſchoͤner recht faurer Berliner Fabrik Ef, 


3 ordinaire das Hundert 
Enafter, die wegen Ihrer : 


bey den Sorten a 36 und 5 


ä 
ner 28 Nthl. Cour-, bey 6 Pfd. 72 ſgr., einzeln bas Pfö 8 far. Mi:; fein. gelb 
geſchnlttener Landtaback der Centner 93 Rihl. Cour., bey 6 Pfd. a 5 ſgr., elnzeln 
das Pfd. 6 for: Mz.; desgleichen brauner der Centner 88 Mehl. Court, bey 6 Pfd. 
a 4 gr., einzeln das Pfd. 5 for Mzz; ſchoͤn geſponnener Berliner Rollentaback 
der Centner 11 Nthlr. Cour, daͤs Pfd. 6 for, Mz.; inländiſcher Rollentaback der 
Centner 9 Rihl: Cour., das Pfd. 5 ſgr. Mz; ordinairer Paket⸗Taback oder Swi⸗ 
zent genannt in kunder und viereckiger. Packung Viertel- und Achtelpfunden, für: 
1 Rihl. Mz. 12 Pfd., oder auf ben Thaler als Aufgabe 18 Viertelpfund⸗Pakete zu, 
dadurch kaͤmen 18 fat. auf den Thaler Gewinnſt; Cnaſter Nro. 4, in blauem Pa⸗ 
pier das Pfd. 5 far. Mz.; dloerſe Paket⸗Tabacke von Wiggart et Comp , Rosner 
et Como , Duberks ıc. zu den bllligſten Preiſen. — Schnupftabacke: fluͤchtlger 
achter Sevilla Spaniol in blechernen Büchfen das Pfd. 5 Ru. Cour.; Brafillen 

das Pfd. 3 Riehl. Cour; achter Pariſer Robillard das Pfd. 23 Cour; achter Hol⸗ 


laͤnder das Pfd. 1 Cour.; ; achter Offenbacher Marpcco von Gebrüder. Bernhardt das 


Pfd. 28 far. Cour.; Duͤnkerquer Carotten a 1c Rthl, und 22 gar. Cour.; St. Omer 
a 40, 30 und 20 far, Mz.; veritable Dünkerquer- in Flaſchen und St. Omer 
alla Dunkerque a 24.fgr. Cour.; fein Albanier in Bley das Pfd. 24 far: Mz.; Mets 
chenſteiner das Pfd. 20 ſgr., Mz. » Ungariſch⸗ Gebeitzter das Pfd. 18 far: Mz.; Nas | 
tiborer das Pfd. a 16 und 20 ſgr. Mze, und Neuroͤder das 9 85 6 ſar Mz. bey 
F. A. Krumphboltz. 


N Breslau Den 4 Funk geht eine Gelegenheit mit elner gedeckten Chaiſe i à 4 
nach Groß Strehlitz über Ohlau, Brieg und Oppeln. Das Nähere: iſt zu erfahren 
beym Lohnkutſcher Zapner im alten Rathhauſt Neo. 1201. f 


) Breslau, Der Schneidermeiſter Bircke, Tiſchoſsgaſſe Pro. 12675. 
empfiehlt: ſich mit zu verferligenden und veriertigten Königl. Preuß. Civil» und 


Militales Uniformen von der beſten Berliner Gold- und Silberſlickereh, fo wie nujt 


allen andern Schneiderarbelten nach neuſtem Geſchmack feinen Kunden und reſp. 
Abnehmern unter dem Verſprechen der puͤnktlichſten und billigſten Bedienung. 
) Breslau. Ein: wenig gebrauchter moderner Wagen in achten Federn 
wird zum billigſten Preſß nachgewieſen aͤußere Ohlauer Straße Nro. 110%. auf 
ebener Eide:. / 
55 Schleibitz. Das Ungluͤck, welches dieſen Ort traf, iſt bekannt; auch 
mich traf es hart, indem meine Wirthſchaftsgebaͤude nebſt Vorraͤthen verbrannten; 
allein das Caffeehaus nebſt hinlaͤnglichem Raum, meine teſp. Gaͤſte zu bewirthen, 
blieb mir. Ich verfehle daher nicht, einem hohen Adel und geehrten Publiko dies 
anzuzeigen ; meine fon frühere Verſprechungen, immer Jedermann prompt und 
reell zu bedienen, werde ich aufs ſteengſte erfuͤllen, und 55 ergebenſt um geneigten 
e ER ER Er LU Tun BE 
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str 
an Freytags den ZT, May 1816. . | 
= Auf Sr. Königl. Mojelät von Preußen de ze. 
Aleergnadigſten Special ef" | 
Breslauſches Intelligenz: Blatt zu No: XXII. 


Bekanntmachung einer in Kanth angelegten Poll, 
) Vom 1ſſen k. M. an, iſt in der Stadt Kanth, 3 Mellen von hier, ein 


Poſiwärteramt errichtet, deſſen Verwaltung der Akelſe⸗ und Zoll Elnnehmer Meper 
übernommen, und eine Botenpoſt angelegt worden, welche des Mittwochs "und 
Sonnabends früh von Kanch abgeht, gegen Mittag hier eintrifft, und an den 

nämlichen agen Nachmittags zurück geht. Mit derſelben koͤnnen Brlefe, Gelder 
bis 50 Nthir , und kleine Handpäckel bestellt werden 
RSR Breslau den zöften May 181 . So: 555 

5 o Königl. Preuß. Ober Postamt: 
Bekanntmachung, wegen unabgeforderter Geld Briefe. 
J Nachſtehend verzeſchnete von hier abgeſandte mit Geld befchwerte Briefe, 
als; an Pr. Lieutenant o, Jagemann im Luͤtzowſchen Infanterie» Regiment, mit 
a Frdd or.; — an Dorfgerichte zu Grünſeiffen, mit 2 Rih 6 gro und 29 far: Nom. 


Münze; — an Gottfried Buͤrger im ſchleſiſchen Infanterle.⸗ Regimente, mit 


2 Kthlr. Nom Ds — an Johann Wieder; Oſchley bey dem aten Aimee⸗Corps, 
mit 1 Riblr — an Franz Michalls, Musquetler im zten ſchleſſchen Landwehr 
Ankanterie⸗Regimente, mit 2 Rihlr. — an Gottliib Klapper im ı5ten ſchle⸗ 


ſtſchen Londwehr Infayterie⸗Regimente, mit 1. Rıple, ; — au Ernſt Wilhelm 


Er Karte im: Reſerve Infanterie? Regiment des Generals v Kleiſt, mit 2 Rihl. , — 
an Johann Gottſrled Heffmann im aten Reſerve⸗Bataillon, mit 20 gr.; an 


Wipzel, Garde: ublon, mir 1 Rihit. 6 ge; — af. Johann, ehrſſodd Harze 
im Sten ſchleſtſchen Kandivehr « Infanterie» Negimennte, mit 2 Rthlr a. 
an Ernſt Hennig im ten ſchleſſſchen kandwehr⸗Regimtente, mit un 15 an 

ni Ä mit 5 Rthle ; —- 


Frenz Hezolske, Grenadier im Reſerbe⸗Botaillon Koiſer Franz, 


an Johann Spanier, Pionier bey der Compagnie Re. 2 mit 20 91 7, an 
Sttonde; ei utevent Fingler im oſſpreußſchen Gornifen: Bataillon Neo 1% obne 
Geld,, mit Einschluß, — find zurück gekommen, weil die Empfänger nücht are 
geanttelt werden konnen, und da auch die Abſender unbekannt nd, ſo werden ſel⸗ 
bie bier mit aufgefordert, ſich bim en 6 Wochen im Ober⸗Poſtamte zu melden, und 
beh hehönigem Aus weis die Geldbriefe in Empfang zu nehmen?? 
5 Breslau den a bſten May 181% . 8. N 
NER g i ss Re Preuß, ber: Poſtamt. 30 
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| INS Zu verkaufen. Se 5 
: Amt Liebenthal den often April 1816. Behufs der Erbeg⸗Ausein⸗ 
anderſetzung ſubhaſtirt hieſiges Koͤnkgl. Iuſiſzamt ein im Amtsdorſe Schmottſeiſen 
Loͤwenbergſchen Creifes gelegenes, localgerichtlich auf 496 Rthlr. 16 ggr. gewuͤr⸗ 
digtes Domintal⸗Ackerſtück von 13 Scheffel Ausſaat und einer Wieſe, beſtimmt 
zu eee den zoſten May, 281ten Juni, peremtorie aber den 30. Ju⸗ 
li c., alt ! 
figer Amtsſtelle, im letzten aber im Orts Gerichtskretſcham, früh 9 Uhr einfinden 
Und den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung ber Erbintereſſenten ge 
wwaͤrtigen koͤnnen. 5 Koͤnigl. Preuß, Juſtizamt. Gi: 7140 
es Ratibor den sten März 1816, Nachdem über den Nachlaß des Nego⸗ 
cianten Hennoch Fränkel bey der offendaren Unzulaͤnglichkeit deſſelben auf den An⸗ 8 
trag der Creditoren der Concurs eröffnet worden; ſo werden alle diejenigen, wel⸗ 
che aus irgend einem Grunde an die Maſſe des Hennoch Fränkel, zu der auch der 
in Boſatz gelegene Kretſcham und die mit ihm verbundenen Grundſtuͤcke gehoren, 
einen Anſpruch haben, hiermit vorgeladen, in Termino den Sten Juli cur Vor⸗ 
mittags um ao Uhr in der Canzley des Juſilzamts der féculastficten Jungfrauen 
ſtifts Güter vor dem unterzeichneten Commiſſario zu erſcheinen, um ihre Anſprü⸗ 


8 Dienſtag, in denen ſich Kaufluſtige, und zwar bte erſtern beyden an hier © 


che an die Maſſe gehörig anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen. Diele⸗ el 


nigen, welche in Sermino weder perſöͤnlich noch durch einen zuläßigen Bevollmach⸗ 
tigten erſcheinen, werden mit allen ihren Forderungen an die Maſſe praͤcludirt und 
ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden. Als zuläßige Bebollmaͤchtigte werden denjenigen, welche mit dem Derfos 
nale der hieſigen Justiz Offietanten nicht bekannt find, der Herr Stadtdirector und 
Juſtiz-Commiſſarius Wenzel, und der Herr Juſtizcommiſſarius Stanjeck vorge⸗ 
ſchlagen, an welche fie ſich zu wenden und dieſe mit Information und Vollmacht 
zu verſehen haben. 5 Vigore Commiſſtontss, Lange. 
Neurode den iſten May 1816. Das Graf v. Magnisſche Neuroder 
Gerichtsamt ſubhaſtirt Schulden halber auf den Antrag der Gläubiger die dem 
Johann Bürde in Beuthengrund zugehorige auf 350 Rthlr. gewuͤrdigte und ſub 
ro, 7, daſelbſt belegene Freyhaͤuslerſtelle, wozu 6 Scheffel Ackerland und ein Wie⸗ 
fefleck gehoͤret, und hat einen einzigen Blethungstermin auf den ızten Juli d. J. 
Vormittags um 9 Ubr in der hieſigen Gerichtöfanzeley hiezu anberaumt. Es mer: 
den demnach alle Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige zu beſagtem Termine 
zur Abgabe der Gebothe unter der Zuſicherung eingeladen, daß der Zuſchlag der 
Stelle an den Meiſt⸗ und Beſtbietbenden unter Einwilligung der Realglaubiger 


erfolgen wird. 5 
J Das Graf v. Magnisſche Neuroder Gerichtsamt. ö 
A ’ EVENE 85 Schwarzer. 
X  Ereugburg ben 6fen April 1816. Das dem hieſigen Bürger und Pfef⸗ 
ferkuͤchlel Daniel Wieſar zugevoͤrige am Ringe der Hauptwache gegen Aber belsgene 
und auf 1063 Rthlr. 6 gar. Courant abgeſchaͤtzte brau⸗ und handlungs berechtigte 
Haus nebſt Hinterhaus Fol in Termind peremterto den zıften Juni a. e. Schul⸗ 
den halber ſubhaſtirt werden. Alle Beſitzfahige und Kauflaſtige werden daher bier⸗ 
durch aufgefordert, ſich an dieſem Tage des Vormittags um 10 Uhr auf der hieſi⸗ 
gen Stadtgerichtsſtube zu melden, ihre Gebothe abzugeben und demnächſt den u⸗ 
ſchlag zu gemärtigen, Die Bedingungen werden in Termino bekannt gemacht wire 
Fe Koͤnigl. Preuß, . 5 1 i 
770 


en⸗ 


(1s) 
Koſchentin den zten April 1816. Es ſoll das zu der Carl v. Wachows⸗ 


kyſchen Verlaſſenſchaft gehörige zu Woiſck nik belegene auf 140 Rihlr. Courant des 


taxirte Haus auf den Antrag des Vetlaffenſchafts⸗Curatoris im Wege der noth⸗ 


wendigen Subhaftation in dem hiezu anberaumten peremtoriſchen Termine 


den ten Juli a c. Vormittags von 9. dis 12 Uhr. PRE? 
an den Melſtbtethenden öffentlich veräußert werden. Kaufluſtige Zahlungsfaͤhige⸗ 


werden hiermit aufgefordert, ſich am gedachten Tage zur heſtimmten Stunde an der 


‚Geruch sſtelle zu Wolſchnick elnzufinden, und kann übriges die Taxe des zu ſubha⸗ 
ſtirenden Hauſes bey uns eingeſehen werden. B 3 


Das Gericht der Stadt Woiſchnick. 5 Adametz⸗ = 
*) Schlanz den 26ſtey May 1816. Von dem Mittmeiſter v. Tſchirſchky⸗ 


Schlanzer Juſttzamte wird bie zu Kreiſelwitz ſud Nro. 5. gelegene Gotiftied Marſch⸗ 
ſche Dreſchgaͤrinerſtelle Behufs der Erbſonderung hiermit freywillig ſubhaſtirt, und» 


daher beßtz und zahlungsfaͤhige Koufluſtige in dem auf den zten Juli c. ange⸗ 
ſetzten peremtortſchen kieltattonstermine früh um 9 Uhr in Schlanz in der gewoͤhn⸗ 


lichen Gerichtsſtelle zur Abgebung ihrer Gebothe perſoͤnlich zu erſcheigen aufgefor⸗ 


dert, wonachſt der Mehl und Beſtbiethende den Zuſchlug nach erfelgter Geneh⸗ 
migung der Intereſſenten zu gewärtigen hat ER ERDE RU, 
ER . Cogho, Juſtitlarius⸗ 


„ Schmledeberg den ratèn May 1816 Nachdem von uns die nothwen⸗ 
dige Subhaſtation der ſub No. 83: zu Dittersbach belegenen auf 2387 Rthl. 19 ſgr. 


gewürdigten Mahlmühle des Muͤllers Johann Benjamin Jüptner verfügt, der pes 
emtoriſche tethungstermin auf den egſten November a. c. Vormittags um 11 Uhr 
anberaumt worden; fo werden Rauflufiige hierzu vorgeladen > 8 


Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht. 
) Oppeln den arſten May 1816 Es ſoll das der minorennen Louiſe Zur: 
genahm zugehörige, auf der Goslawitzer Gaſſe ſub Nro. 114: hleſelbſt bele⸗ 


gene Haus, welches auf 858 Rthlr. 20 ggr. nach Abzug der Laſten gerichtlich 


detaxiret worden iſt, auf den Antrag des Vormundes öffentlich ſub haf irt werden, 


und es iſt hiezu ein Termin auf den 1. Auguſt c. angeſetzt worden. All beſitzfäbige 


Kaufluſtige werden Daher hierdurch aufgefordert, ſich in dieſem Termine einzufin⸗ 


den, ihr Geboth abzugeben und demnaͤchſt zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ und 


Beſibiethenden dieſes Haus unter den im Subhaſtationstermine bekannt zu mas 


chenden Bedingungen und auf dle erfolgende Genehmigung der Vormund ſchaft (0 


wie des unterzeichneten Stadtgerichts als obelvormundſchaftliche Bebörds zuge⸗ 
ſchlagen werden wird. Uebrigens kann die Taxe dieſes Hauſes zu jeder ſchlckli⸗ 
chen Zeit in der Regiſtratur des hieſigen Koͤntal⸗ Stadtgerichts nachgeſehen werden. 


ii ee Das Köntgl, Gericht der Stadt 
) Falkenberg den erſten Map 1816, DAS Königl. Gericht der Stadt 
ſubhaſtirt auf den Antrag der Vor mundſchaft des miuddengen Stan; Johann Papke 


das hieſelbſt ſub Nro. 125: beiegene Haus nebſt Toͤpfer⸗ Brennofen welches auf 
346 Riblr 20 ſgt. gewuͤrdiget worden‘, in dem einzigen peremtoriſchen Termine 


den a9 ſten Juni a. c. Kauf⸗ und Beſitzfähige werden daher hierdurch vorgela⸗ 
den, in bent fefigefeßten Termine ihre Gedothe abzugeben, und der Meist und 


Beſibiethende hat mit Genehmigung der Vormunoſchaft den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 
 Micht minder werden zu dieſem Termin Pachtluſtige zu dieſer Poſſeſſton auf den Fall, 

daß ein allzugeringes Kaufprätium offerirt werden foilte, zur Einſchreitung einer. 
Pacht hieruͤber vorgeladen. Koͤpigl. e Le 


dels 


—— — — 


„ ( e 


„Oels den arfren Mah 1816. Das Bagergut Nro, 27, zu Paſchkerwig, 
1441 Rthlr 14 far. ro d', gewürdigt, ſoll den 27. Auguſt d. J. an den Meiſtdle⸗ 
thenden oͤffenilſch verkauft werden. Zahlungsfähige Kaufluſtige werden daher 
hiermit aufgefordert, an dieſem Tage Vormittags 9 Uhr ſich auf dem herrſchaftli⸗ 
chen Hofe zu Paſchkerwitz einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und zu gemärtigen, 

daß das Gut dem Meiſtöiethenden werde zugeſchlagen werden a 

o 85 : Gertichtsamt von Paſchkerwitz. 

„) Neurode den raten May 1816. Auf den Antrag eines Realgläubtgers 

wird im Wege der Ex cuſſon die dem Franz Wagner in Vierhoͤfe zugehörige, im 
Hypotbekenbuche ſub Nro. 13, verzeichnete, auf 103 Rehlr. 20 gr. Cour. gewür⸗ 
digte Häuslerſtelle, wozu 4 Scheffel Ackerland und z Scheffel Wieſewachs gehoͤren, 
phlermit öffentlich feil gebothen, und Terminus zu deren Verkauf auf den 17, Juli 
d. J. in der hleſigen Gerichtskanzey ankeraumt. Kaufluſtige, Beſſtz⸗ und Zih⸗ 
lungsfaͤhige, welche die Taxe in unſerer Regiſteatur zu jeder ſchicklichen Zeit ein⸗ 
ſehen konnen, werden zur Abgabe ihrer Gebeche in beſagtem Termine Vormittags 5 
um 9 Uhr eingeladen, und har der Meiſt, und Beſtbiethende den Zuſchlag der Stelle 
zu gewärtigen. Auf ſpätere, als in Sermino abzugebende Gebothe, wird nicht re⸗ 


flectirt werden. 5 3 i 
f Er Das Graf o. Magnisſche Neuroder Geridtéame, à 
= Sihwatzer 8 
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Furl. Kommende Subahni er iſt in des Kaufmann Heren Diäten 
borfs Haufe ſub Nio. 692 das am Saczrſuge und Junkerußroge gelegen große 
Eckgewoͤlbe, welches ſich vorzüglich zum Ausſchnſtt oder polniſchen Judenhandel 
eignet und eine der beſten Lagen if, für einen rlollen Preitz zu vermieten. Auch 
könnke gewünſchten Falls der Miether ſchon den Joh zunt⸗Markt barinn abhalten. Re 


Miethluſtige beheben, ſich an die Gebrüder Müller zu wenden. as 
Breslau. Eine Wobnung iſt zu Sobannt zu bermlethen, und das Mie 
here beym Agent Hofrichter im Weinſtock auf der Ohlauer Straße zu erfahren 
„ , EN 


Amt Parchwitz den aten May 18 16. Von dein Koͤnigl, Donalnen : | 

FJuſitzamte wird den uſſbekaunten Glaubigern des ab intenats öerſtorbenen Frey! 
‚gärener und ehemaligen Unterpächter Tieze in dem Amtsdorfe Jüreſch hierdurch 

bekannt gemacht, daß auf Antrag deſfen Beneſtelalerben üder eiten Nachlaß, wou 

außer einigen ausſtehenden Forderungen ſeine unterm 22ſten März. um 750 Rth⸗ 

verkaufte Freyſtelle gehört, der erbſchaftliche lquldationsprozeß eröffnet und Tet⸗ 

minus zu Liguibtrung und Juſliffcirung nmel ét an besagten Nachlaß borhan⸗ 
denen Forberungen auf den z6ſten Juli e a. Vormfteags ui 9 Uhr anbergumm 
worden ſey. Es werden demnach alle und jede CrébitorcS des berſto benen Ziege 
hierdurch vorgeladen, ſich in gedachtem Termene perſöͤnlich oder dürch gehörig in, 
ſarmirte und legitimitte Mandatarien auf hieſigem Koͤntgl Ainte zu Biquidirang 
ihrer Forderungen einzufinden; ausbleibenden alls aber zu geipörtinen, daß ſſe 


aller ee ee e ee ee Fa 
den Forderungen nur an dasjenige werden verwleſen werden, was nach Befriedl e 


gung der ſſch gemelbet 


} 
8 


m Erkdltoren bon der Erbmaſse ei big bleiben dürfte. à | 


ae 


en Ditstiones 
Breslau den aten Apr! 


1816. 


Elictales. 


= 


5 2 Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Officit fisci⸗der Canteniſt Joſeph Krie⸗ 
ſten aus Gränzendorf, welcher ſich vor mehreren Jahren heinklich entfernt und feitz 
dem bey den Canton Revifionch nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen 
IIIn die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwor⸗ 
tung bieder ein Termin auf den 26ſten Auguſt c. a. Vormittags um 40 Uhr vor 
dem Ober⸗Landesgerichts⸗ Auskultator Pfiguer anberaumt worden, zu ſelbigem 
auf das 'hiefige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladeg. Sollte Beklagter in die⸗ 
ſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſcbriſtlich ſich melden; ſo wird 
gegen ihn als einen, um ſich dem Krieges dienſt zu entziehen, Ausgetretenen verfoh⸗ 


ren und auf Confiscation feines gegenwartigen als auch künftig. ihm eiwa zufalr 
lenden Vermögens zum Beſten des His erkannt werden 8 
n 8 Koͤnigl. Preuß Ober⸗Ländesgericht von Schleſten 


BE „) Breslau den sten April 1816. 
HOber' Landesgerichts wird auf Antrag des 


Beck aus Woöſſeisdorf, welcher vor mehreren Jahren ausgewandert iſt und ſeitdemm 


Von Seiten des unterzeichneten Königl. 


Die fisch der Cantonſt Joſeph Vincenz 


RR: È bey den Canton Reviſſonen nicht gestellt hat, zur Ruͤcktehr binnen 1. Wochen in 
die Königl. Preuß Lande hierdurch gufgeforderrz und da zu ſeiner Verantwortung 


prié ein Lermun auf den 26. Auguſt c. 


a. Vorlülttahs um 10 Uhr vor dem Dietz 8 


Landesgeeich ts Kusenltator Fellmann anberaumt worden, zu ſelbigem auf das 


hieſige Ober⸗Landesgerſchrss Haus vergelg 


den. Sollte Bektsgter in dieſem Termine 


Atcht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich fc melden; ſo wird gegen ihn 


als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu 
auf Conftscation feines gegenwärtigen al 


moögens zum Beſten des Fiscl erkannt werdn . „ See 
e oni Dreuf, Sder⸗Landesgericht von Schleſten. 
e e i 
2 . a 0 n bereits angefangenen Le girkel, worinn 
die ntueſten und anzieh adſten geographiſchen und flatififchen Werke woͤchentich um; 


RE 


) Breslau. Machticht von einer 


entziehen, Ausgetretenen verfahren und 


S auch kuͤnſtig ihm etwa zufallenden Ver⸗ 


8 * 


laufen, erhalten dlejenigen, welche beyzutreten geneigt fepn möchten, bey dem 


Prorector Woltersdorf Wurſtgoſſ No. 1 


5 „ Brest! au. In dem Kaizl. FomifenImfitut, find. alle Gattungen von 5 


Hugwaaren, Blümen, Stſckereyen, ſo 


| huͤten, italienifchen Reißſtroh⸗ und Schweitzer Strohhüten 


250. 
wle auch alle Gattungen don Sommer 


Strohblumen um silllge Preiße zu haben: den Kron 
x SEN REES Ohlauer Straße in dem grünen Kranz. 


9 Breslau. Sehr ſchoͤnes ächtes Porter Bier; ganz neuer weißer und 

tothe mouſttender Champagner; alle Sorten der beſten weiß u und tothen Franz⸗ 
weine als keine Yin de Graves, Breograc, Souterne, fehler Cüateaux Margçauxs ; 
es und cur glafhett in Ben nee 


einer Medaf foibobt in Ohoft 


Prreißen; alle Sotten det frinften Rheins, Stein , Leiſten und Ereſſen Weine; 


* + 


Ron ‚feine à ve. Rheintveine; ganz felhe Ober ⸗ 


N 


* 


| und N ederuugar-Weltte ſowohl in Eimer 
als auch auf Bouteilllen; ganz feiner Burgunder, auch Petit- Burgunder; ſehr 


Ex ſchoͤner Muscat und feiner Länell⸗Wein; alter und mittlerer Mallaga; feiner 


Arrak 


v 


SER La 


nebſt Strohfebern uns - 


biligen 


2 (ig) @ 2 : 


Arräk de Goa; feiner Rumm in ganzen und halben Boutelllen; feiner Srambranbre 


wein; desgleſchen warinizte Hes ringe, Brabanter Sardellen, hollaͤndiſcher Kaͤſe, 

Braunſchwelger Wurſt und roher Schinken. Alles dieſes if zu den billigſten Preißen 

zu haben auf der Außen Ohlauer Straße nahe am Theater in der Weinhandlung des 
8 5 ö f f A. Büllcke. 


+. Breslau. Einem hohen Adel und hochzuberehrenden Publiko empfehle 


ich mich wieder holt mit dem vollſtaͤndigſten Aſſortiment der allerneueſten und ges 


ſchmackvollſten ganzen und Negligee⸗ Touren, allen Arten von Locken in Garnituren 
und auch mittelſt eines Kammes einzeln aufzuſtecken, ohne hierzu einer vollſſaͤndigen 


Friſur zu bedürfen. Ferner ſind ganze und halbe Touren, wie auch gewebte Schel⸗ 
tel und Platten für Herren, die von dem naturlchen Haarwuchſe nicht zu unter⸗ 
ſcheſden, und jeder beliebige Damen: Kopfpug nach den neueſten Berliner, Pariſer 
und Wiener Mode edenzaus bey mir vorrathig zu finden. Außer dieſen Kunſte⸗ 
produkten bin ich mit einem Vorrath achter franzoͤſtſcher Pomaden, die das Aus⸗ 


fallen der Haare verhindern und das Wachsthum felſcher Haare befördern, mit: 
Parfumetien und deritablem Eau de Cologne hinlaͤnglich verſehen. Meine Woh⸗ 


nung if unverandert auf der Altrechtsſtraße im goldnen E. par terre, allwo ich 


auch die Einrichtung getroffen habe, daß Damen und Herren weiche die Haare 


geſchultten, couvrivt oder vollig a inſtirt wuͤnſchen, bey auer erforderlichen Bequem⸗ 


lichkeit zu jeder Zeit das zweckmaßigſte Arrangement antreffen werden. Beſtellungen 
gußer dem Haufe: werden ebenfalls mit Pünktlichkeit beſorgt und zur Zufriedenheit 


ausgeführt werden Dominic, Friſeur a la Mode. 


Lan des hut den Aiſten Marz 1816 5 Das Koͤnigſ.⸗Preuß. Stadtgericht f 


5 hleſelbſt macht hie durch bekannt, daß zum Verkauf des von dem hier verfiorbenen: 


Holzhändler Adam Kaifer nachgelaſſenen brauberechtigten Hauſes Nro, 102. hieſi⸗ = 


ger Stadt, wozu zwey Ackerſuͤcke getoͤren und welches gerichtlich auf 1064 Rthlr. 
Courant taxirt iſt, auf den aten und ggſten May und 24ffen Juni d. J. Biethungs⸗ 
termine anbergumt worden. Es werden daher Beſitz und Zahlungsfaͤhige vor⸗ 
geladen, an gedachten Tagen, beſenters aber in dem letzten peremtoriſchen Ter 
mine, vor uns auf hleſtgem Rothhauſe zu el ſchyjnen, und zu gewärtigen, daß dem 


Meiſt⸗ und Beſtbtethenden nach vorgängiger Einwilligung der Gläubiger der. Zu⸗ g 15 


ſchlag erfolgen, wird. Zugleich werden die etwa noch unbekannten Real und 


Perſonalglaͤub iger des Raifer biermit vorgeladen, ſich ſpaͤteſteus in dem letzten Ter 


mine den 27. Juni Vormttrags um 10 Uhr vor uns zu melden und ihre Forderun⸗ 


gen zu Befcheinigem; wih rlgenfalls ſie, ohnfehlbare Praͤcluſton gegen dle übrigen: 


Glaͤubiger zu gewaͤrtigen haben. 


„ Amt Eiedentbal den zeſten April 1816. Auf erfolgte Erbetzentſagung b 
eröffnet hiefiges Königl. Juſtizamt Concurs über das außer einigen Meubles und 


5 Daustath im Werthe eines Pro. 39 in der Stadt Liebenthal Loͤwenbergſchen Greis 
ſes gelegenen und auf 736 Kthir, 20 fr, gewuͤrdigten Hauſes, dann einem auf: 
233 Nthlr. 10 for. taxirten Garten beſtehende Vermoͤgen des Buͤrger und Gloͤckner 


Johann Alberti; beſtimmt einen Termin ſowohl zum Verkauf des Hauſes und Gar⸗ 


ens, als auch zu Anmeldung ſaͤmmtlicher Anſpruͤche an den Eridarium auf kuͤnf⸗ 


igen zaten Jul gr, als Freytag, wo Kaufluſitge und Eilaudiger ſich früh . 


rt 


1 
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un hieſiger Amtsſtelle einfinden, erſtere den Zuſchlag gegen das Meiſigeboth, keß⸗ 
tere aber nach erfolgter Juſtiſicatlon ihre Befriedigung, beym Außenbleiben hinge⸗ 
gen zu gewärtigen haben, daß die Maſſe unter die ſich gemeldeten Glaͤubiger ver⸗ 
T heiſt und auf ſpaͤtere Anforderungen nicht geachtet werden fall: Alle, weiche vom 
| Eridario-Geld oder Sachen hinter ſich haben, müͤſſen ſolches beym Verluſt ihres 
| Nechts ins amtsliche Depofitorwm einliefern. É Re 
= 2 0. Rönigk Preuß. Juſtizamt. ö 
Grsditzberg Goldbergſchen Ereiſes den ıflen May 1816. Das untere 
zeichnete Gerichtsamt ſubhaſtirt das von dem Johann Gottfried Trogifch zu Groͤditz 
ub Nro. 18. daſeldſt hinterlaſſene auf 61 Rthlr. 5 for. Courant abgeſchaͤtzte Auen⸗ 
haus, unde ladet alle Kaufluſtige zur Abgabe ihres Geborhs auf den 12. Juli d. J. f 
Vormittags 9 Uhr unter Gewärtigung des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſtoie⸗ 
thenden mit Bewilligung der Erben und Gländiger hiermit ein. Auch werden die 
etwanigen noch unbekannten Glaͤubiger des 2, Grogifh auf denſelben Termin zur 
Liquidation ihrer Forderungen unter Androhung ihrer ſonſtigen Abweiſung von der 
Maſſe unter einem öffentlich vorgeladen. 8 : es Er 
= Das Reichsgraͤflich v. Hochbergſche Gerlchtsamt der Herrſchaft 
Groͤditzberg.. Matiller, Juſtit. 
a: Grüß au den raten März 1816. Von dem Königl. Gericht der ehemall⸗ 
gen Grüßaner Stifts⸗Guͤter wird die ſub Nro⸗ 68. zu Hohenhelmsdorf Bolkenhayn⸗ 
Landes huthſchen Erelſes gelegene, zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Johann 
Gottlieb Kreiſchmer aehörige und auf 248 Rthlr. 20 fur. Courant dorfgerichtlich 
geſchätzte Freyhauslerſtelle im Wege des Concurſes ſubhaſtlrt. Es werden daher 
belge und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem aufden 
ER Atſten Juni c. a. 5 2 
Früh um 8 Uhr peremtoriſch feſtgeſetzten Licitationstermine zu erſcheiney, ihr Ges 
both abzugeben und ſonach zu gewaͤrtigen, daß dem Melſt⸗ und Beſtbiethenden 
dieſer Fundus mit Bewilligung der Gläubiger gerichtlich zugeſchlagen und adſudi⸗ 
zeirt werden wird Zugleich werden alle unbekannten Glaͤubiger dieſer Maſſe ſub 
poͤna präcluſt et perpetut ſilentit vorgeladen, in dem gedachten Termine perſoͤnlich 
oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und zu erwelſen. a ie 2 Er 
fr : Le Rénigl. Gericht der ehemaligen Grüßauer Stifte-Güter, 
Loslau den soten Marz 1816. Da über das Vermögen des hieſigen 
Kaufmann Carl Friedrich Lontter welches er feinen Gläubigern abgetketen hat, 
wegen Unzulänglichkeit deſſelben und auf den beſondern Antrag eines Cxeditorls 
heute Concurs eröffnet worden iſt, fo wird ſolches hierdurch Öffentlich bekannt ge⸗ 
macht, und werden alle diejenigen, weiche an dieſe Vermoͤgensmaſſe irgend recht⸗ 
liche Anſprüche zu machen glauben, hiermit vorgeladen, in dem zu deren Anmel⸗ 
dung auf den 18ten Juli a. c. anberaumten Termin Vormittags um 9 Uhr in der 
Stadtgerichts⸗Canzeley hieſelbſt entweder in Perſon oder durch gehörig. inſormirte 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und nachzuweiſen; 
widrigenfalls aber zu gewaͤr igen, daß die Aus gebliebenen mit Ihren Anſpruͤchen 
: an die Maſſe präcudirt und ihnen deshald gegen die ‚übrigen CEreditores ein ewi⸗ 
ges Stillſchweigen auferlegt werden wird. Uebrigens werden zugleich alle dieie⸗ 
nigen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten, 
oder Briefſchaften hinter ſich haben, hiermu aafgefordert, ſolches nicht an ihn, 
ſondern mit Vorbehalt ihres Rechts anher ad Depoſſtum e 110 deren 
N 3 8 f er ſchwei⸗ 
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Verſchwelgung fie den Verluſt des daran babenben Unterpfand⸗ und andern Rechts À 


zu gewaͤrtigen haben werden . N 
Das Koͤnigl; Gericht der Stadt Loslau. Beinlich. 
Grüß au den zten April 1816. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemall⸗ 


f gen Grüfauer Sliftsguͤter wird die ſub Pro; 45, zu Wittgendorf Bolkenhayn Lan⸗ 


deshutſchen Crelſes gelegene zum Vermögen des daſelbſt verſtorbenen Joſeph Mens 


wald gehörige und auf 200 Rthlr. Cour, dorfgerichtlich geſchaͤtzte Kleingaͤrtnerſtelle a 
im Wege des Concurſes ſubhaſtirt; Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige 


Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem 
A de auf den 2rften Juni c. a 


fruͤh um g uhr peremtoriſch feſtgeſetzten kieitationstermine zu erſcheinen, ihr Bes M4 
both abzugeben und ſonach zu geivärtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 


dieſer Fundus mit Bewilligung der Glaͤubiger gerichtlich zugeſchlagen und abjudi⸗ 
ctrt werden wird, Zugleich werden alle unbekannten Gläubiger dieſer Maſſe ſub 
pöna prächufi et perpetui filentit vorgeladen, in dein gedachten Termine perſoͤnlich 


oder durch zuläßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden Le 


und zu erweifen: 5 e 3 i 
. „ gaoͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤßauer Stiftsguͤter. 


* Na fftebei den raten May 1816. Das biefige Gerichtsamt macht hlen⸗ 


ben deſſelben Behufs der Theilung und 1 0 der Creditoren Terminus pes 


d Andate-Eöigen-Piepfes Juffzam 


} 


SR 


* 
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zu Nro. XXII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 31. May 1816. = „„ 


N Poe 


Gerichtlich conftemirte Kaufcontraete. 


BR Breslau Den 20. Juni 1815. hat der Anton Schupke die ſub 
No. 29. zu Groß + Naͤdlitz geleg ne Dreſchgaͤrtnerſtelle an den vorigen Beſitzer 


Ftanz Mende fie 114 Rebe 8 for. 7 d'. Muͤnzeouraut verkauft. = 


Breslau. Den 14. Movbr. 1815. laut Raufconsract de hodierno 
bat der Carl Nagel den ſub Mo. 6. zu Heydaͤnchen gelegenen Kreiſcham, für 
300 Riß erkauft. 53 Pine 
"Breslau den 23. Movbr. 1815. Vermöge Erb: Rec: de Dato 
kodem hat der Johann Förfter das väterlſche Bauergut ſub Ro. 17. zu 
Gollowitz in dem Werihe von 11800 Rtbl. Courant übernommen. . 


i Breslau den 15. Deebr. 1815. Laut Erb⸗Receß de hodierne : 
bat der Samuel Schindler den ſub No. 1. zu Klein⸗Suͤrdig gelegenen 


Kteiſcham und Schmiede aus dem Nachlaſſe ſeines Vatets fuͤr 485 Kıp- 
21 fut. 5 d'. Cour, überuonmen Br 4 


Breslau deu 22. Jannar 1816. Nach dem Dato ausgefertigten 


Kaufcoutraete hat der Joßann Michael Kunert die ſub No. 30 zu G. oß⸗ 


Naͤdlitz gelegene Dreſchgärtgerſtelle von der Hedewige verebl. Walkin und 


der Votmundſchaft ihrer Kinder für 120 Riblr. 4 d'. Muͤnz : Courant 
elkauft. PA, À 5 » à Ro: 


Kͤrichen den 27. Januar 1816. Dato iſt der Kauftontraet des Jo⸗ 2 


ſeph Seel, um die Dieſchgartnerſtele ſub No. 17. nach Hoͤhe von 268 Rib. 
17 for. Courant gerichtlich ausgefertiget Morden; 7 
Breslau den 27. Januar 1816. Die Dreſchgaͤrtnerſtelle dis 
Jobann Carl Schwidt zu Illniſch hat der Joſepb Heckner für 130 Ruhl. 
Courant als Meiſtbieihender etſtande ns “ 5 
Breslau den 9. Aptil 1816. Die Sufanna’ verebl Rothern bat 
die zum Nachlaſſe ihres Mannes Heinrich Mother gebörige Freyſtelle ſub 
Neo. 21. zu Krichen in dem AG cthe von go. Rtbl. Courant übernommen, 


und iſt Dato der Kaufeontract des Chriſtian Peltz um beſagtes Giundſtuͤck 


| 8 nach Hö;e von 80 Rithl gerichtlich ausgefertigt worden. 
| u 5 % eu. 


5 7 


N 


? 
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Schwarzwoldan den 2ten May 1816. Bey dem biegen Ge⸗ 


i raue. find in. dem eee balben Jabte folgende, Käufe verlaut⸗ 
bart worden: 
Zu Schwarzwaldau. i 
5 Daniel Ludewig, um George Fliedrich Keͤgels Eibſcholnſey No. 50: 
pro 3500 Ribl. 
2. Gotthelf Schuber., um Gottlieb Eckerts Mühle Mio. 1. pro 
4550 Ribl. 


320 ble 
Zu Gaablau. 


a Goliftled Heinzel, um George: Friedrich Peters Dienfigatten. No. 39. 5 a 


pro 201 De 
ER Gottlieb Schuch „dum Gottlieb Schteibers Dienfigarten Do. 12. 
pro 64 Rthl. 


6. George Friedrich Bahn, um Costes Srügeis Bonergur Ro. 42. Be 


pro 1500 Nthl. 


ee a Sr Seil, um Sortich badete maehen Do: Zu pro x 


: 44 Ju 
Zu Mittel: Sone ds wald, 


= San Geor ge Tals, um Daniel Tals Wan N. 8. 7 “pro > 


822 Athl 24 für. 
9. Gottlieb Be, um Gotiftied Rudotpfe Aurenpaus No. 1 15: ur DR 
145 Kıpl. 2 1 for. 57 d En 
u Ober; Eontods waldnu, ERS 
10.. Carl Grues ce um nl du ds De 28. 
pro 1600 ON. 
Zu Vogelgeſang. 

LITE Benni Feen um Heinrich ou 590 No. to. © Ran 

334 Riehl, 8 far. . > Sachſe, Juſtit. ö 


Neumarkt den ro, May 1816. Bey dem Königl. Stadtgericht ee: 


zu Canth ſind folgende Kaͤufe zur Confirmation gekommen: 


1, Kauf des Schumacher Caſper Umlauf, um das! idee Huus a 


No. T6, der Vorſtadt, pro 575 Rh 


Des Töpfer Simon Moſer „ um ein Bücrerfhes ef von drei 3 


a Ent, pro 450 Rh. 


3: Des © Schuhmacher Franz Ramon, um ein Miguerites ati 5 ; 


8 5 Sack 11 ae pro 754 tb. 


ee a Sn = 4. Dis = 


28: Gotilleb Krügel, um Christian Wiedmets Selbans No. 57: 75 pro . 


8 * 
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4. Des Oetonom Friedrich Schmach, um das Fiir e Haus No 58 
für 143 Ribl. 
5, Des Sani Ent Bring, um da nn Wensfche, Haus Mo. 9% 
pro 262 Rihl 
6, Des Augußt n Hofft Tua, um das Eberbardtß he Ter eu 
4 Sack 11 Metzen pro 601 Rib 
7. Des Franz Gite, um das Thereſta Gerfih keſche Haus Nos 85 = 
10 150 QUELS x 
5 8. Des Fleiſcher Joseph Gugte um das Gerſchkeſche Ackerſtuͤck von 
N ue pio 330 Ritz. 

9. Des Schneider Anton Seidler, um das Franz Seidlerſche épis 
von 1 Se und Scheune, für 340 Rthl. N 
ö Des Schmidt Joseph Kuppe, um das Joseph Kuppeſche Haus, 

pro 200 >. 
Neumarkt den 10. May 1816. Bey nacfefenden Erik ir 
fc > folgende Kaufe zur Conſtemation gekommen: 5 
1. Blumen ode Liegnitzſchen Creiſes. 


AN 


I: Kauf des Sehen Gottfried Weiland, um die Vogtſche Gt A 


bio 8 th. 
II. Suerchen Woblauſchen Greifes. 
3 De Franz ane um den Kammerſchen Kreischa zu Barfine, 
pro 700 Nitb - 
3 3. Sauf. des Ficcher, uin die Wiedermannſche Freiſeele, pro 31 Rh. 
= N keenbardwitz Neumarkifchen. Creifes. 
en Kauf des Hampel, um die Magowskiſche Freiſtelle, pro 314 Rih. 
IV. Brabdſchuͤtz und Breſa Neuwarktſchen Creifes. 
55 Kauf des Johann Cheiſtoph Riedel, um die a Gesine 
msi -Brefa, pro 1200 Nithl. 
V. Rauſſe Rachen giegnißſchen Creiſes. 
= Kauf der Maria nur en „ um ie Seile des Ste 
pro 24 Role. 


Jauer den „len mis 1816 dk unten enen Gerichteäin 
teln find folgende Kaͤufe zur Gefgaftien Conftimarion une 


Werden Le 
J. Bey dem Gerichtsamt Conxadswaldau. 


I. Kauf des Schubmachergeſellen Ebrenfried Groͤr, um me Bruders 
ii en Glos Freihaus, pro 200 Rah Er ir 
2. Kauf 


x 
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AR bin dem Gerichtsamtt Lohnig. 3 
SL >> Kauf des a Friedrich Otte, um des George Friedrich Knorns 
Fteiſtelle, pro 150 Rihl. = 
.. Kauf des Samuel Mircfe, um des George Friedrich Haſchkes ſub a 
„Ne 16, belegene Freiſtelle, pro 110 Rih. NS: 
4. Des Johann Gottlieb Mircke, um keines Sobnes Samuel mice 
ſub No. 19. belegeue Auenbaus, pro 50 Rth. 
III. Bey dem Gerichtsamt Graͤbel. Dr 
5. Kauf des Johann Chriſtian Haͤder „um des Carl Sriedrich e “+ 
Sibel, pro 110 Mehl. 
6. Kauf des Gottlieb Krayn aus Obere Pelkau, um das ©ortieb Grüne 
ners Auen baus, pro 35 Rehl. i Kr 
: IV. Bey dem Gerichtsamt kaugenbelwigsdorf. 5 
7. Kauf des Johann Chriſſoph Paeuſer, um des Friedrich Samuel its en 
kes 8 Freyſtelle, pro 600 Rth a 
8. Des Friedrich Samuel Ulke, um des Joan Cheiftopp, Paeuſets 
Freihaus, pro 200 Rthl. 
6. Des Gottſtied Seidel, um fines Bates Gottlieb Seidels Doñergue 
dro see Rihl. 
: 10. Des Cart Gottlob Sommer, um des Bret sus. Bauergut, 
pro 500 Rıpl, ; : I 
V, Bey dem Gerichtsamt Stoht.. 175 
11. Des Johann Chtiſtoph Meyrich, um die den George Stiedrich Hebt + 
peſchen Erben gehörige Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 380 Rth. : 
153. Des Bauer Friedrich Ernfil Kunick zu Gränowitz, um die den Bauer 
Gottlieb Kunickſchen Erben gehoͤrige Freiſtelle, pro 1600 Rth. 5 
13. Des Schubmachermeiſter Chriftian Gottlieb! Wutlig, um des Gett⸗ 15 
lieb Haͤders Angerbaus, pro 130 Rth. RE, 
= 14. Des Schubmachermelſter Chriftian Gottlieb Duni um bes Gas. 
muel Conrads Angergarten, pro 24 Reh. Re 5 
5 b VI. Bey dem Gerichtsamt Klein Neudorf, e, 
15, Des Johann Goitlieb Thielſch aus Ober⸗Poiſchwitz um des 1 5 
TE nachgel ſſene Haͤuslerſtelle, pio 40⁰ Rd 5 
II. Bey dem Gerichteame Groß Neuderf. e 
16. De 5 Juwobner Hanns Ehriſtoph Winckler, um deg Gotfricd Bit 5 
lers Haus erftelle ſub Mo 39, pio 130 Rb. i NR, 
VIII.“ Bey dem Herichtsamt Diesdorf. + 
SE Des Sobaun Eprenftied Menzel, 25 um ſeines BR, eo Men⸗ = 
u 5 2 120 Rihl. 


. 


ee IX eh b 
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5 I. Bey dem Gerichtsamt Opas ö : 
18: Des Ebriſtian Gottlieb Neumann, um des Cbyturgus . Sieg: : 
mund Bertrams Angerbans und Gärtel, pro (00 Ritt 5 
F Des Carl Friedrich Curdts um das Sammel Steimanné Dauergu 
| pro ‚3068 bl. 
CE X. Bey dem Gerichtsamt Peterwiz 
20. Kauf des Johann Gollftied Hoffa un, um des Spriftian Diet: 
Zegerts Bouergut, pro 4950 Rih = 
21. Des Freiſtellbeſitzer a Friedrich Weigmann, um des 
5 Freyſtellbeſi bers George Srievrich W. Weigmanns eine balbe Ruthe Acker, pre 
142 RUE” \ 
ee 22 Des Carl Benjamin Reymann, um das den Hanns un en 
ann en Erben zugehorige Bauergut, pro 2000 Reh. 
2 XI. Bey dem Gerichtsamt $er erboſe. ES 
24. Des Gottlob Reichelt, um des Johann Goufried Dre: Auger⸗ 
baus, pro 40 Rtbir. 
i 24. Des Gottlob Wolff „ um des Jofann Gute Seine babs 
pro 42 Rth. 
XII. Ben, dem Gerichtsamt Diomsdorf. | 
25. Des Johann. Carl Eckert, um des Gottfried e Auenfan 
m No. 19:, We 80 Rthl. 
XIII. Bey dem Gerichtsamt Seichau. = 
= 26. Des Johann Chriſtian Meitſch, um des Gottlieb Etuis Auen 
x bens nebſt Goͤrtel, pro 40 Rtb.. : 
27. Des Chrerfried Blaſig, um die den George Seiedtich Blaſi löschen 
ee 9 8575 Haͤuslerſtelle, pro 120 Rth. “ ER 
SR Des Anwohner Gottlieb Gioffer aus Krayn, um des Schneider 
Stan Gonlieb Hennigs Freyhaus, pro 65 Rib 
ss „Des Schneider Johann Gottlieb Hennig, um des 1 5 Sein 
Auanded Freyhaus, pro 200 Rib. a 
XIV. Bey dem Gerichtsamt Sacobarorf. 
30. Des Ubanen Carl Kaͤſe, um des Forſt⸗ und Wiilſchftsbeanten N 
Ehuſſtan Gottlieb Ltepelts Freyſtelle, pro 300 Nihl. 
Des Johann George Friedrich Hellmann, um ſeines Vaters Geor⸗ 
ge Sa am Freybaͤuslerſtelle nebſt Garten, pro 300 Rthl. 
Bey dem Gerichtsamt Nieder „Stanowitz. 
„ des 10 Gottlieb Hoffmann, um die den Benediet Roſenbetg⸗ 
ſchen Erben gehörige e pro 450 o Ath. 85 ; 
33. De 


SOSE, 
! 


REITER 
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S 33. Des George Friedrich Liban, um die den Gottlob, Ginger 
Erben ‚gehörige Dreſchgärtnerſtelle, pro 180 Rihl. 
XVI. Bey dein Gerichtsamt Klon ig. 

34. Des Carl Wilhelm Hoffmann aus Prausnitz, um die 1 Gott 
8 bed Arudtſchen Erben: gehörige Diet ygrneritele , pro 130 Rthl. 

5 Hoffmann. LE 
Ottmachau den 10. May 1816. Von der Koͤnigl. Amtshaupt⸗ 
en zu Ditmacau wird hiermit bekannt gemacht, daß bey derſelben ga 


nachſtehende Kue in der erfien Hälfte des Jabres 1826. sonftmiıe wer⸗ 


den ſind: #4 
nee e. 1. Kauf des Bürgers Jehan enge ; um he a 
Acker, pro 200 Rth. 5 
Ottmachau. 2. Des Gaͤrtners Anton Hancke, um das Ackerſtuͤck No 23. 
pro 130 Rel. 15 
f Altwilmsdorf. 3. Des Bauers Anton Wagner um ein Ackerſtück W % 
pro 300 Rth, a 
Leeindenau. de Des Nepomucen Klameth, um bie Gérmesfele No. 88. a 
bro zou. 5 
a Arnsdorf. 3 Des Franz Kuntze, um Ns Bauergut So. 66, pro 5 
i 240 Rıhl. . 
: Arnedorf . Des Caspar Weidner, um die Hluslerſele no. 4 Re 
= IiooNRHh -. 1 
Woitz. 7. Des Sofepf Kuntze , um die Gärtnerſtelle Nro. 77. po 
200 Nihi. 8 
= Tannenberg. 8. Verteich des Dauer! no. 8, an den Jacob Bar | 
brunn, pro 700 Rtble. \ 2 
Ellguth. 9. Kauf des Seb bachrüt, um. die Gaͤrtnerſtelle No. 12 165 
pro 140 Rthl. N 5 
Arnsdorf. 10. Des Michael Göbel, um das Bauergut no. 20. ; pro. 


625 tb. 8 
x Kamnig. k. Des Fanz Klapper, um die Görtnerfielle no. 32. 75 m 
200 Kehl 
gobedau: 12. Des Anton Sal um das Bauergut no. 30., pro 
400 Rihl. 


Gläſerdorf 13. Verreich der Siuétefete no. 127. an de ame | 
Thomas, pro 90 Mehl. 15 
Zedlitz. 14. . Bart, an den Iofob biene, pro 


385 Rib. 
ne en 3 Safe, 


X 


97 8 
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TT 15. Des Franz Hoffmann, um das Bauergüt Nro. 29 


pro 1880 Rth. 
Woitz. 16. Des Anton Rother, um die Hutter No 32.7 pro 


70 Rthl. i 
Lindenau. 17. Verreich der Görtnerſtele No 39. an den Amend Das 


nelt, pro 341 Rehl, 
Lindenau. 18. Kauf des Amand Pohl, um die Häusterflt o. 123. 


pro 70 Rih. f 

19. Liebenau. 19 Des Anton Gießmann, um das Bauergut No. 9. 
pro 3140 Rth. 
8 Sarlowiß 20. Des Dominteus Fröhlich, um die Schmiede No, 38.7 
a, 600 Rthl, 

Ellguth. 2. Des Anton Schwarzer, um die Häusterfit No. 76% 


pro 80 .Rth: 
Zedlitz. 22. V Verteich des Bauerguts Ro. 14. an die Franz Saen, 


Erben, pro =, Rth. 
Woſttz. Der Gärtnerſtelle No. 31 an den Auguſtin Opis pro 


171 Rt). 
Nitterwitz. 2 Des Nepomucen Stande, um die Wirt EN 8: 


pro 300 Rthl. 


Dürrarnsnonf, 25. Kauf des Häuelers Det Supe No: zu pro 
80 Rth. : 
Baucke. 26. Weg des Bausrguté No. 5: an den Florian dener, 


8 pro 1066 Rth. 


Lindenau. 27 Kauf des Amand Hetbſt, um die Häuslerſtele No 46 


| pro 32 Rthl. 


Leben a, 28. Kauf! des Joseph mie, um be äusferfile no. 59. 


| pro 160 Rth. 


Sarlowitz 29, Verreich der Gärtner so. 33. an den 9 


Francke, pro 220 Rihl. 
Sois. 30. Kauf des Peter Spielvogdl, 1 um das Bauergut Rio, 34 


| | pro à 550 Rthl. 


Gallenau. 315. Des Gurtes Joſerh Sonder, um eine Ruthe, 


pro 120 Rthl. 
Gallenau 32. Dis Häuelas So at um. die Häusluſtele 5 


No. 42., pro ne 3 
Gallenau. Be Getier Joué Sicher, „ um einen gie Wieſe⸗ 5 


. pro 2 Riß. 3 Sr Gallenau 


8 (1672) 8. 


Sonn. 34. Des Gärtners Michael Schaͤtz, um 3 Scheffel ner, 1 
pro 149 REY. Ge 
Gällenau. 35.,Der Gärtner, Fanz Koblitzſchen erben, um 24 Schfl. 

Acker, pro 147 Rth. 


Liebenau. 36. Des Anton Vogel, um die Häusterftle Ste. 70. 5 À 
pro 67 Kehl, Be 
8 Liebenau. 37. Des Eugen Friemel, um die Ghistefelte Oo, 8. pro 


64 Rihl. 

Liebenau. 38: Der Anton Katerſchen Erben, um die Häuelefile 
No. 92., pro 104 Rth, RT 

Kamnig. 39. Van des Bauergutes No. 45. an ben Joſeph aps, 5 

pro 1200 Kehl. ge 
Gallenau. 40. Der Häuslerſtelle Nro. 46. an den Ignaß Wolff, pro . 
230 Rthl. Er 
Dttmachau. 41 Kauf des Anton Hancke, um . No. Le 55 
= pro 700 Nthl. 55 5 
8 Heinersdorf. 42. Des George Latzel, um das Bauergut Ro. 41. Rs 
pro 250 Rth. 5 
Undenau. 43. Du man Mann, um, bie Görtnerſtele ro. 89. 


= vro 300 Rth. 


i Oppeln den taten May 1816. Bey dem Königl. hieſigen Stadt⸗ 
= gericht find nachvermerkte Käufe und Zuſchreibungen vorgekommen: ei 
5 1. Der Kauf des Joſeph Heumann, um das Quart: Acker der Witwe we 
Gober No 48, pro 1100 Rh. 1 
2. Der Kauf des Joſeph Biermann, um das Anton Kielifche Haus fub 16 
No. 157: pro 800 Rth. 5 


3. Der Kauf der Iſrael Wolff Cohnſchen 555 „ um das Haus 1 


ſub Nro. 212. und Garona greg ſub No. 5 der Joh, Krapecke BR 
ſchen Eheleute, pro 850 Rth. 11 85 
7: 4, Bufreibung des Gaſthauſes der Wippbiſhen Erben ſub No. 23. 

dem Rathen Herrn Friedrich Schreiber, pro 08 Rth. 


Ottmachau den 31. Mätz 1816. Am 3 . März e. ft beym 45 5 


Königl. Stadtgericht zu Ottmach au der Kauf des Hiusters Caſper Hanke, 
um ein Ackerſtuͤck von 2 Scheffel, pro 100 Rth. confirmirt worden. 

N Kochern bei Strehlen den 11. May 1816. Der Kaufbrief für 8 
den Kramer Johann George Langner, über die Kuͤbiſchſche Freiſtelle m. . 
Sn: 389 Rthl iſt grundherrſchaftlich confirmirt worden. ae 
ee ‚Hauptmann v. Saliſchſche eee m Soden she 
3 a Ereiſes. Se 


ä ——— 


ſtellt. Zugleich werden alle diejenige, weiche dies Gut zu kaufe 


a 2 (165) ® à 
Sonnabends den . Jui 18 
Auf Sr. Königl. Majſeſtat von Preußen 26 ꝛc. 
allergnädigſten Speeial⸗ Befehl. ; 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXII. 


— — 


— ä—ü— äͤ—ꝛ 


Sicherheits⸗Polizey. 8 5 
*) Breslau den 24f%en May 1816. Der unten ſignaliſirte Adalbert 
Heidler, der ſich auch Schwarzenberg genannt, aus Kaden bey Saatz in Deutſch⸗ 
voͤhmen, if zufolge des wider ihn ergangenen rechtskraͤftigen Urteſs de publlcato 
den 20. März 2873. nach ausgeſtandener drepjähtiger Zuchthausſtrafe aus den 
Koͤnigl. Preuß, Staaten verwirſen, und demſelden die Ruͤckkehr ben: zweyjaͤhriger 
Feſtungsſtrafe verboten worden. Gelne Fertweiſung iſt unterm 27 Apfil d. J. 
erſoigt; und damit er dieſes Gebot nicht uͤbertrete, oder im Uedertretungsfalle wer _ 
nigſtens bald entdeckt und verhaftet werden kaun, machen ir ſolches hierdurch der 
kannt. Das Königl. Preuß. Landes⸗Inquiſitoriat. — 
Signdlement. Adalbert Heidler, faͤlſchlich Schwarzenberg, iR 5 Fuß 8 Zoll 
hoch, 36 Jahre alt, ſchlanker Statur, dennoch aber kraͤftig, hat ſchwarze Haare, 
hohe und ſchmale Stirn, ſchwarze Augenbraunen, blaue Augen, längliche und 
ſpitzige Naſe, gewohnlichen Mund, ſchwarzen Bart, ſtarkes und rundes Kinn, 
ſein Geſicht iſt ungewoͤhnlich lang und von blaffer Farbe, er hat eine grade milttairi⸗ 


ſche Hanung,, iſt mit einem Bruchſchaden behaftet, und kann etwas weniges ſchrei⸗ 
ben. Bekleidet war er bey ſ iner Wegſchaffüng mit einem runden Flizhut, weiß 
leinwandnem Halstuch, roͤthelch braunen Jacke mit gelben Kuoͤpfen, hellgrauen 
weißlichen langen Beinkleidern und gewöhnlichen Stiefeln. 78.220, ); 


5 Ju berkanſen n 
À Liegnitz den a8ſten Auguſt 1815. Von dem Koͤnigl. Ober⸗ Landesgericht 
von Niederſchleſien und der Lauſſtz wird das ur Verlaſſenſchaftsmaſſe des Gutsbe⸗ 
bers Carl Benjamin Boͤhm géborige, im Fürſtenthum Glogau und deſſen Glogau⸗ 
ſchen Ereiſe beiegene und auf ER RR 
RE et 26,69 Rtblr, 20 far 6 er 
landſchaftlich griwürdigre Allodtal⸗Rittergut Groß Schwein, auf den Antrag des 
Curatoris Maſſaͤ in dem Boͤhmſchen erbſchaftliche en eee haſta ge⸗ 
geſonnen und zu 
bezahlen vermögen: find, hiermit aufgefordert fi ir den auf den 22, December 
1815, den 30. Manz 8 6: und den 5. Juli 1816 angefegten Biethungster minen, 
von denen der zie und letzte peremtoriſch 1 Vormittags um 10 Uhr vor dem zum 


Depu⸗ 


X 


RUE 


\ 


hauſung des unterzeichneten Juſtitiarit als zan der gewoͤhnliche 


LA 


„% 
Depnkaro beſtellten Ober⸗Landesgerichtsrath v. Tſchirſchky auf hieſigem Ober⸗Lan⸗ 
Beßgericht in Perſon oder durch gehoͤrig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, 


ble Gebothe abzugeben und ſodann die Adjudlcatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 


Abenden zu gewartlaen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Ter⸗ 
min angebracht werden ſollen, nicht weiter geachtet werden wird. Uebrigens koͤn⸗ 
nen ſowohl dle landſchaſtliche Taxe als die Beläge, worauf ſich ſolche gründet, in 
der Prozeß⸗Regtiſtratur des Oder Landesgerlchts näher eingeſehen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Oder⸗Landesgerlcht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 


Namslau den ıgten April 1816. Von Seiten des graͤflich v. Geßler⸗ 


ſchen Gerichtsamts wird dem Publiko hierburch bekannt gemacht, daß ad Inſtau⸗ 
tiam der Kretſchmer Eheiſttan Wunſchigſchen Teſtamentserben der ihnen gemein⸗ 
ſchaſillch gehörige ſub Nro. ar. verzeichnete Kretfiham nebſt der dazu gehoͤrigen 


Brandwein⸗Arrende und Freyſtelle zu Laubsky, welcher zufolge der aufgenomme⸗ 


nen gerichtlichen Tape auf 950 Rthlr. geſchaͤtzt und gewürdigt worden iſt, in dem 
elnzigen und peremt. Termine den i8ten Juni a c. im Wege der Subhaſtation an 
den Meiſt⸗ und Beſtbletbenden Theilungs halber verkauft und überlaffen werden 
foi Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden daher hierdurch vorgeladen, 


ſich in dem obenbenannten peremtoriſchen Termine auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 


zu Laubsky des Morgens um 9 Uhr einzufinden, ihr Geboth abzugeben und zu ge⸗ 


N 


waͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Kretſcham zugeſchlagen und 


adiudieirt werden wird. Uebrigens if die Taxe des Graundſtuͤcks ſowohl in der Be⸗ 


n Gerichtsſtelle zu 


Laubskh) und Kraſchen jeder eit nachzufehen . 8 
0 Graͤſtich v. Geßlerſches Gerichtsamt zu Laubsky⸗ Leſſing, 


Schmiedeberg den 2offen Januar 1816. Von dem ablid v. Pritt⸗ 5 


witzſchen Gerichtsamte zu Rudelſtadt iſt der ſub Nro. 49. zu Nudelſtadt belegene, 


auf 2770 Rthl. gewürdigte Kretſcham und Großgarten des Johann Ehriſtlan Thiem 
auf deſſen Antrag zum öffentlichen Verkauf geſtellt worden. Es werden daher 


die Kaufluſtigen zu den hierzu anberaumten Terminen, den zolten März, den 


sSoften May, und beſonders zu dem auf den 31ſten Juli d. J. angeſetzten perem⸗ 


8 


deiſtadt vorgeladen. 


töriſchen Termine, zur Abgabe ihrer Gebothe in die Gerichtsamts⸗ Stube zu Rus 
Eeitationes Creditorum. „ 


Breslau den osten Februar 1916. Da von Seiten des hieſtgen Königl. 


‘ Ober, Landesgerichts von Schleſien uͤber den in Mobilien und dio. Effecten beſte⸗ 


% 


? 


gerichtshguſe perfönlich oder dur 


henden Nachlaß des verfio: benen Juſtiſcommiſſarius und Juſtiz⸗Seeretair Hubner 
zu Glatz auf den Antrag einiger Glaͤubiger heut Mittag Concürs eröffnet worden 


ist; fo werden alle diejenigen „welche an gedachten Nachlaß aus irgend einem recht- 
lichen Grunde einige Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Ober⸗ Landesgerichts » Referendarid Wuttke auf den aſten Juli a. c. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr anberaumten Liculdarionstermine ig dem hieſſgen Ober⸗Landes⸗ 

5 ch einen geſetzlich zulaͤßſgen Vepollmächtigten wo⸗ 


zu hen bey etwa rmangeln zar Beka nt febaft nter den hir ſigen Juſt,zcommiſſarſen 


der Juſtizcommiſſarus Nowag, Stoͤckel und Konitz in Vorſchlag gebracht werden, 


anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die VV 
5 5 / » 2e 5 7 5 | f en 


* 
’ 


an deren einen fe ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihr vermeinten Anſpriiche 


2 (6750 @: 


d Haben zu gewartigen, daß fie mit allen ihren Fordekungen an die Maſſe abgewie fer 


und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges Stillſchweigen wird auf⸗ 


erlegt werden. 3 ** 
; Königl, Preuß. Ober > Landesgericht von Schhefien.. - 


*) Breslau den 9. April 1816. Die unbekannte Gläubiger des hieſelbſt 


verſtolbeuen Kaufmann Hirſch Bortenſtein, beſonders aber die Mitttalrperſönen, 


welche an den verſchuldeten Nachlaß deſſelben irgend einen rechtlichen Anſpeuch zu 
haben bermeinen, werden in Folge der Allerhoͤchſten Verordnung vom 26. März 


a. c. hiermit. edictaliter vorgeladen, ſich zu Liqutdirung ihrer etwannigen Fol de⸗ 
rungen binnen 3 Monaten, und zwar in dem auf den 25, Oktober e. anberaumten 


peremtoriſchen Termine Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath Peer 


entweder in Perſon oder durch gehörig legittmirte Bevollmächtigte an unſerer ge⸗ 
woͤdnlichen Herichtsſſ elle einzufinden, und darin ihre Forderungen an die Hirſch 
Bortenſteiniſche Maſſe zu liqutdiren und juſtifieiren, bey ihren Außendlerben aber 
zu gewärklgen, daß ſie damit weiden pracdupirt werden, mit den Bemerken⸗ 
wie die Concursmaſſe zwar über 2060 eff. beträgt, dagegen Die Wittwe Dors 
tenſtein modo deren Tochter in der den 26; April 1804. eröffneten Claſſifteatoria in 
der aten Claſſe mit einer Forderung von 5000 Rthl. angeſetzt if à 
A l air König Gericht der Stadt. Br 


€ 


„) Breslau den 9. Aprit 1816, Die unbekannten Gläubiger der hieſelbſt 


pverſtorbenen Partkrämer Wittwe Johanng Dorothea Koſchwitz, beſonders aber 
die refp. Militairperſonen, welche an den verſchuldeten Nachlaß derselben irgend 
einen rechtlichen Anſpruch zu haben vermeinen, werden in Folge der Claſſiſiegtoria 


vom 3. April c. nach Wiedergufhedung des Suſpenſtons⸗Edicts hiermit anderweit 


edictaltter vorgeladen, ſich lu Liquidirung ihrer etwanigen Forderungen binnen 
3 Monaten, und zwar längſtens in den auf den asien September c. anberaums 
5 ten pexemtorlſchen Termin Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrarh Witte 


entweder in Perſon oder durch gehoͤsig legitimiete Bevollmächtigte an unſerer ge⸗ 


wöhnlichen Gexichtsſtelle einzuſſaden; und daria ihre Folderungen an die Koſch⸗ 


witzſche Maſſe zu liquidi en und zur juflifieiven; bey ihrem Auſſenbleit en aber zu ge⸗ 


wärkigen, Daß: ie damit werden pracludirt werden. 


pPfleß den affen März 1816. Von dem fürſtlich Anhalt, Ethenſchen (ren 


flandesherrlichen Gericht zu Pleß wird hierdurch kund gethan, daß über den Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Carl v. Woysky auf Orzeſche der erbſchaftilche Liquidations⸗ 
prozeß auf den Antrag der Witwe und des Vormundes der Minorennen dato er⸗ 


deſſen jetziger Aufenthalt nicht genau zu erforſchen geweſen, hierdurch vorgeladen, >, 


in dem gedachten Termin Vormittags um Uhr in den Zimmern des unterzeichne⸗ 
5 ten Gerichts entweder in Perſon oder durch legittmirte Bevollmaͤchtigte zu erfiheis 


nen, ihre Forderungen zu liquidiren, deren Richtigkeit nachzuveiſen. und hierauf 


das weitere Rechtliche zu gewärtigen, mit der Warnung, daß die auſſendleidenden 
Creditores aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſſig erklart und mit ihren Forde⸗ 


kungen nur an dasjenige, was nach Beſtiedigung des ſich gemeldeten We 


ER 
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Lon der Maſſe noch übeig bleiben mochte, werden berspleſen werden. Urkundlich 
inter der Unterſchrift und dem Siegel des Gerichts. : 
FJVaurfſtlich Anhalt⸗Lschen Pleßſches fre ſtandesherrl. Gericht. 
RR . Citationes Edictales. 
ER Breslau den 23ften Februar 1816, Von Selten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Landesgexichts wird auf Antrag des Offieli ſisci der Cantoniſt Gottfried 
Zengler aus Quanzendorf, welcher fi vor mehrern Jahren beimlich entfernt und 
ſeitdem bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wo⸗ 
chen in die Königl Preuß, Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ſeiner Verant⸗ 
wortung hierüber ein Termin auf den 36. Juli c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober: Landesgerichts Auscultator Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hleſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in bieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſte zu entziehen, Ausgetretenen verfabs 
ren, und auf Confiscation ſeines gegenwartigen als auch kuͤnflig ihm eiwa zufal⸗ 

lenden Vermögens zum Beſten des Fleck erkannt werden. ! 8.) 
55 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Londesgericht bon Schleſien. i 
=, „) Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober- bandesgerichts wird auf Antrag des Dfficti fisch der Cantoniſt Anton Wolff 
as Schoͤnfeld welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und ſeltdem bey 
den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die 
Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 27ſten Auguſt a. c. Vormittags um 10 Uhr vor dein 
Ober Landesgerichts Ausculrator Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlgſtens schriftlich ſich melden, fo wird ges 


gen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Aus getretenen verfahren 


Und auf Confiscation ſeines gegenwartigen, als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Vermoͤgens zum Heften dis Siöci erkannt werden. Ss ge) 
E ne Königl. Preuß. Dber- Landesgericht von Schleſten. a 
) Breslau den sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgerichts wird aut Antrag des Dfficit fisci der Cantontſt Ignatz Simon 
aus Conradswalde, welcher fich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und ſeirdem 
bey den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in 
die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert ; und da zu ſeiner Verantwortung 
hletüber ein Termin auf den arften Auguſt a, c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober Landes gerichts⸗Auscuftator Reimann anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Sber⸗Landesgerichis⸗ Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 
Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenisftens ſchritlich ſich melden, fd wird ge⸗ 
gen ihn als einen, um ſich dem Kriegs dlenſt zu ‚entziehen, Ausgetretenen verfahren 
Und auf Confiscation ſeines g egenwärtizen als auch künftig ihm etwa zufallenden 
Vermögens zum Beſten des Fisci e kannt werden 2 
. Könige, Pr uß Ober ⸗ Landesgericht bon Schleſten. % 
Breslau den Sten April 1816. Von Seit en des unterzeichneten König, ” 
Ober Landesgerichts werden auf Antrag des Dfieit fisct die Cantoniſten Joſevg 
und Franz Nitſche aus Schönfeld, welche ich doi mehreren ee 5 
Be NIT ee fernt 


fernt und ſeitdem ben den Canton⸗Revißanen zicht gestellt haben, zur Rücktehr bin⸗ 
nen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß Lande hierdurch aufgefordert, nad da zu 
ihrer Verünt wortung bierüͤter ein Termin auf den 27. Auguſt c. a. Vormittags 
um to Uhr vor dem Ober⸗Landesgetichts⸗Auscultator Reinen anberaumt wor⸗ 
den, zu ſelbigem auf das biefige Ober⸗Landesgerichts⸗Haus vorgeladen, Sollten 
Beklagte in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenlgſtens ſchriftlich fic 
melden, ſo wird gegen ſie als gegen, um ſich dem Kriegsdienſt zu entiieben; Aus- 
getretene verfahren und auf Coufiscation ihres gegenwärtigen ars auch künftig ih⸗ 
nen etwa zufallendes Vermögen zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8.) 
i ö Konigl. Preuß Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 
») Breslau den 26ſten März: 1816. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Sbei⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officli Maui ber Veregrin Latzel 
aus Schoͤnau, welcher im Jahre 1794. ausgewandert aber nicht wieder zurückge⸗ 


kehrt ut, und ſich ſeitdem bey den Canton⸗Reoiſionen nicht geſtellt hat „zur Rüde 


kebr binnen 22 Wochen in dle Koͤnigl. Preuß, Lande hierdurch aufgefordert , und 
da zu ſeiner Verantwortung bierüber ein Termin auf den 27. Auguſt c. a. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Krauſe anberaumt wor⸗ 
den, zu ſelbigen „uf das hieſige Ober⸗kandesgerichts⸗Oaus vorgeladen. Sollte 
Peklagter in dieſem Termine, nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden, fo wird gegen ibn als einen, um fich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Ass 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gegenwartigen als auch künftig 
ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct erkannt werden. 8 
= ö Koyhnigl. Preuß. Ober⸗Lendesgericht von Schleſten. 
) Breslan den Sten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Dita fisch der Cantoniſt Franz Bar tſch 
ans Seltenderg, welcher ſich vor mehreren Jahren heimlich entfernt und ſeikdem 
bey den Canton „R. ionen nicht geſtellt dat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in 
die Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 
hieruͤber in Termin auf den 27ſien Auguſt a e. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗ Auscultator Fellmann anberaumt worden, zu ſelbl⸗ 
uf das hiefige Ober Kandesgerichts⸗ Daus Lorgeladen. Sollte Beklagter 


in dieſei Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriſtlich ſich melden: 


ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Krlegsdienſt zu entziehen, Ausgetletenen 
verfahren und auf Confistatton, eines gegenwärtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa 
jufallenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. He 
lufallenden Versen Kznigl. Preuß. Ober ⸗kundesg richt Don Schleſſenn 
Breslau den ten April 1816. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Odbei⸗ Landesgerichts wird a Antrag des Officli fisci der Cantontſt Ianotz Schrame 
me aus Hayn; weicher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem bey 
eviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rück tehr binnen 12 Wochen in die 
ch aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung 
An guſt ie a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 


Se 


ter) 8 
und auf Configcatlon feines gegenwaͤrtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden 
Vermögens zum Beſten des Sisch erkannt weden. : 
ans Roͤnigl Preuß Ober Landesgericht von Schleſten. 
) Breslau den aten April 1816. Von Seiten des ußterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officti fisch der Cantoniſt Joſeph Wolff 
aus Schoͤnfeld, welcher ſich vor meh ern Jahren heimlich entfernt und ſeitdem bey, 


den Canton⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die è 
Koͤnigl. Preuß. Laude hierdurch aufgefordert; und da zu ſeiner Verantwortung 


hierüber ein Termin auf den 28ſten Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober⸗Landesgerichts⸗Auscultator Pfitzner anberaumt worden, zu ſelbigem auf 
das hieſige Ober ⸗Landesgerſchts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden, ſo wird ge⸗ 


gen ihn als einen, um ſich dem Krlegsdlenſt zu entztehen, Ausgetretenen verfah⸗ 


ren, und auf Confiécafton ſeines gegenwartigen als auch kuͤnftig ihm etwa zufals 


lenden Vermögens zum Beſten des Fisci erkannt werden. 8 

8 Fe Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
*) Breslau den sten April 1816. Von Selten des unterzeichneten Koͤnigl. 

Oder⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficii fisci der Cantoniſt Joſeph Beck, 


welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und ſeltbem bey den Conton⸗ 


Reviſionen nicht geſtellt hat, zur Ruͤckkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl Preuß. 


Lande hierdurch aufgefordert; und da zu feiner Veranworkung hierüber ein Termin 


auf den 26ften Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 5 5 
Auscultator Fellmann anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hieſige Ober⸗Lan⸗ 


desgerichts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſchei⸗ 
nen, auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um 


ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen, Nusgettetenen verfahren und auf Eonfidca 


lion ſelnes gegenwaͤrtigen als auch künftig ibm etwa zufallenden Vermögens, zum 
Beſten des Fisci erkannt werden. f ee 8.9 
N 9 Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht ven Schleſſen. 


a *) Breslau den gten April 1816. Von dem Koͤnigl, Gericht der Haupt⸗ 


und Neſtdeuzſtadt Bresſau werden in Folge der Allerhoͤchſen Verordnung vom 
Zöſten März a. c. wegen tederaufhebung des Suspenſtonsedtets vom zoſten Ju⸗ 


111812. alle und jede reſp. Militairperſonen, welche an das Vermoͤgen der Kauf⸗ 


mannswittwe Charlotte Henrlette verwittwete Klinger geb. Deutſchmann als Fort? 
ſtellerin der Handlung Deutſchmann et Comp. fo wie an 105 Vermoͤgen ihres Soh⸗ 
nes und Handlungs⸗ Disponenten Eduard Wilhelm Klinger | 


5 „worüber bereits un⸗ 
term agſten und 26ſten November 1811. der formelle Concſus eröffnet, und in dles⸗ 
fälligen ergangenen Claſſificatorien vom ı5ten Nod mber und goften März 1814. 


denenſelben ihre Rechte vorbehalten worden, irgend ul rechtlichen Anſpruch zu 


haben vermeimen, hiermit öffentlich vorgeladen, ſich zer Llquidtrung ihrer etmns | 


nigen Forderungen binnen laͤngſtens 3 Monaten, und zwar in dem auf den 9. Sep⸗ 
tember c. Vormittags um 10 Uhr vor dem hierzu ernannten Deputato, Herrn Ju 
ſlizrath Heydolph, anberaumten peremtoriſchen Termine entweder in Perſon oder 
durch zuläßtge Bevollmächtigte, wozu ibnen in Ermangelung einiger Bekanntſchaft 
unter den hieſigen Raths⸗Practleanten die Herren Juſtizcommiſſarii Pfendſack und 
5 Müller jun, vorgeſchlagen werden, an denen einen fie ſich wenden und e 
à WR x RER : RT ER ee NUR: 


D C6) * : 


mit hinlaͤnglicher Informatlon und Vollmacht verſehen konnen, an unſerer gewoͤhn⸗ 
lichen Gerichtsſtelle erſcheinen, und darin ihre etwanigen Forderungen zu liqui⸗ 
diren und durch Beybringung der in Haͤnden habenden Original⸗Documente zu 
juſtifteiren, und hiernach die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Claſſiſicatiensurtel zu 
gewärtlgen; bey ihrem Auſſenblelben aber, oder durch unterlaſſener Geſtellung ei⸗ 
nes Bevbollmaͤchtigten zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an 
die Maffe der Kaufmanns wittwe Klinger und ihres Sohnes des Eduard Wilhelm 
Klinger präcludirt, und ihnen deshalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden wird. en 5 
Brieg den ırten April 1816: Das Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtge⸗ 
richt zu Brieg macht hiermit oͤffentlich bekannt, daß das angeblich in 1 Brande 5 
zu Banckau Briegſchen Creiſes vernichtete Hypotheken⸗Inſtrument uͤber ein au 
dem Mälzer Seidelſchen auf der Mollwitzer Gaſſe ſub No. 344. belegenen Haufe 
haftende Capital per 500 Rthlr., welches für den Realgläubiger, Bauer Johann 
Chriſtoph Schoppe zu Banckau, auf 6 pro Cent Zinſen und in vierteljähriger Auf⸗ 
kündigung in dem Hypothekenbuche ſub Pro. 6. unterm 4ten Februar 1808, einge⸗ 
tragen worden, verlohren gegangen iſt. Es wird demnach der etwanige Inhaber 
deſſelben, deſſen Erben, Ceſſtonarien, oder die ſonſt in ſeine Rechte getreten ſeyn 
moͤchten, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ıften Auguſt c. a. vor dem Herrn 
Juſtiz⸗Aſſeſſor Stande Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Termine in unſerm 
Partheyenzimmer zu erſcheinen, und die an dem obgedachten Inſtrument habende 
Anſprüche gehoͤrig anzumelden und nachzuweiſen; widrigenfalls der etwanige In⸗ 
haber als ein boͤslicher Beſitzer geachtet, das Inſtrument ſelbſt fuͤr null und nichtig 
erklärt und dem rechtmäßigen Eigenthuͤmer eln neues Hypotheken ⸗Inſtrument aus⸗ 
i gefertiget werden ſoll. Be TE: : „ 


ſenen vor dem biefigen Nieder chor auf bet Töpfergaſſe ub No. 600 „ 81 und 68m. —_ 


ſchende Poſt und das daruber ausgeſtellte Inſtrument als Eigenthümer, Ceſſionarien, 
Pfand oder ſonſtigen Biiefsinhaber Anſprüche zu machen haben öffentlich vorge⸗ 


17ten Juni d. J. wor dem Deputirten, Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 


und ihre etwanigen Anſprüche an das erwahnte Schuld⸗ und Hypotheken „Inſtru⸗ 
ment an⸗ und auszuführen; widrigenfalls, und wenn ſich niemand melder, alle 
unbekannten Prätendenten, jedoch mit Ausnahme der ſich in Dienſten befindenden 
Militärperſonen, denen nach dem Suspenſtonsedlet vom zoſten Juli 18:2. ihre et? 
wanigen Rechte vorbehalten bleiben, mit ihren Ansprüchen auf dle eingetragene 
Poſt der 970 Rihir präeludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und ſok⸗ 
eb geioͤſcht werden wird. © | : 
5 a Ben Das Könige Land: und Stabtgerisht. 


Getaufte, 


. 
7 IP. 


9 ( 1680 ) 3 


/ 


Getaufte, Copulivée und Gofrbene vom 24. bis 30. May 18165. 
| etau j } ; 


fte. à | | 
Zu St. Elifabeth: Des B. und Nachtpatrolleurs Gottfried Benjamin Michael S. 
Gottlieb Guſtav Heinrich. Des B. und Vaͤckers Johann Stemon Sr ? 


ei: Johanne Csroſine Mathilde Des B. und Stellmachers Johann Benjamin 
Landau T. Mathtide Pauline, Des Bi und Schuhmachers Gottlieb Bauch L. 


{ Maria Lonife, Des B. und Seifenſteders Wilhelm Benfamin Traugott Ka⸗ a 


line S. Cart Wühelm Ludwig. Des B und Schwimm- Meiſters Johaun 
Georg Knauth S. Friedrich Wilhelm Julius. 


N Zu St. Maria Magdolena. Des B. und Schneiders Jakob Friedrich Schäfer S. ; 


Guſtav Alexander. Des B. und Schuhmachers Auguſt Mohrmann T. Louiſe 


Pauſine Wilhelmine Des B. und Diſtihatz urs Herrn Georg Friedrich Mörig iz 2 
S. Ferdinand Herrmann DD. Des B. und Diſtillateurs Herrn Johaun Gotte 
lob Klimke T Pauline Ernzfime Eleonore. Des B. und Schuhmachers Je hann 4 


Chriſt. Hoͤrfner S. Johonh Robert Des B. und Nadlers Johann Gottlieb 


Schmidt T. Johanne There ſia. Des B. Kauf und Handelsmannes Heren 


Johann Ehriſtoph Schmlege S. Johann Chriſtoph Friedrich 


N 


Krause S. Julius Heinrich Otto. 


Bey ber evangel: reform. Gemeinde. Des B. und Schuhmachers Johann Gerhard : 


Meyer S. Friedrich Adolph Eduard. 
3% 0¾ Lb ö . 
ſabeth⸗ Der Koͤnigl Poſtmeiſter in File hne Herr Ignatz Brykezinsky mit, 


Zu St El fi 
de Frau Lempertine Dorothea Marla Friedrike verwit. Lehmanu geb Makurot⸗ 
Ju St. Maria Magdalena. Der d und Hundſchubmacher Jopınn Mafthlos Ste 


per mit Jofr. Juliane Beate Scheffler. Der Pribatlehrer Herr Carl Friedrich © 


Martens mlt Johanne Juliane Eliſaheth Maßunke⸗ 
i VVV 


* 


Zu St. Maria Mogbal' na. Des Bund Sage bels Joßann Chrifopg Adapı S. 


Wilhelm Moritz, alt 6 N. 4 T. 


Ju et Dartara, Os S. und Diners Johann Gef er c aße S. Cort uhu, 


Zu St. Beinhardin⸗ Des Garniſon⸗ Lazareth⸗Inſpecters Herrn Johamt Samuel 7 


ER 


S 


\ 


ah 20 W. Des Eonofihaft: Controls Herrn Johann Frledrich Met 5 


2: 5 À 


7 Löufſe Pauline alt 5 J. 3 M Des D und S chneiders Benjamin Volp 


Ehefc. Moria geb Feile, alt 32 J 8 MN. Des B. und Baudlers Gotli be. 


Haͤuptner S. Carl. alt 19 T. ö 


gu Sr..ErtMophott, Dis weil B und Reombdudler Ca ar Gittlos Rosen 


hinter! Wittwe Anna Rö ſina geb Weighardt, alt 69 J 10 M. Des proc, 


2 à uſchen Arztes Herrn Ernst Reinhard Wurffbein T. Bertha Carolina „alt 22 C. 


* 


Beylage 


= „„ : 
%% 
zu Nro, XXII, des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


= 


vom 1. Juni 1816. N 


2 = 
Zu verkaufen. . 
) Breslau⸗ Ja. Nro. 27 T, auf der Odergaſſe iſt ein Brandtweintopf von 
237 Quart Inhalt nebſt Zubrhoͤr zu verkaufen e N u 
) Bres lou. Zu verkaufen ⸗iſt für bimigen: Preiß ein gut’ ausgeſpielter 
Mozort⸗Glͤgel, Albrechtsſtraße Nro 1803: z, F 
) Breslau. Es it herorts ein beggemes Wohnhaus nebst eigen Neben, 


Garten, zu verkaufen. Das Specielle hiervon, nebſt dem Kaufprätio und Bedine 8 


# 


gungen, erfährt: man auf der Biſchofsgaſſe in der britten Etage des Hauses ſub 5 


Niro. 1259: ; 

Breslau b te 
Sluhlmacher Jehann Zacharſas Mevius gehoͤrende, auf der Groſchegaſſe MB 
- Neo, 825: gelegene Wohnhaus, welches nach der am Rathhauſe aushängenden 


= Saxe auf 3740 Rihl zu 5 pro Cent und 3716 Nthl. 16 gr. zu 6 pro Sent gels 
lich abgeſchaͤtzt worden, ſoll in Derminis den 38. Juli c., den 30, Sepfs e. und den 


den ıgten April 1816. Das zum Nachlaß des verſtorbenen 


4. Decbr, e. öffentlich an den Meiftbiethenden verkauft werden. Bengrähige Kauf? 


luſtige werden demnach hierdurch aufgefordert, ſich zur bestimmten Zeit Defonbers 
aber in dem auf den aten Decbr. c. anſtehendem letztern Termino Vormittags um 
11 Uhr vor dem hierzu geordneten Commiſſario Herrn Juſtizrath Witte bey dem 
hieſigen Koͤnigl. Sfadkgericht einjufinden und ihre Gebolhe darauf abzulegen 
hiernaͤchſt aber zu gewärtlgen, daß dem Meiſt⸗ und Beſtblethenden der onrbefshries 


bene Fundus durch das Abjudications - Erkenntniß zugeeignet, auch ue ich gericht! 
Erlegüng des Kaufſchillings die Löschung der ſämmflich darauf intabulirten Förde > 


Î 


ENT 


ſtehend, welche nach der ortsgerichtlichen Taxe a 


ſerhalb Peremtoriſch auf den eren Aua ce angeſetzten | 
10 Uhr in Hiefiger Amts Canzeley in,Perfon su erscheinen, ihr Gebotb IN. thun, 
i f n N igte 3 had vorgangiger Elnwiligun® 
der Erben dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen, auf etwa ſpäter Angehende Gedeih 

ſodänn aber nicht weitere Ruckſicht genommen beiden wird, Bie Dares 5 


antes i 


ve 


æ (162) @ 


Konigl. Preuß. Juſtizalüt des aufgelo 


: bichten an Zottwis zu jeder Zit eingeſehen werden. 


2 9 ! 


ſowohl in biefiger Amts⸗Canzley, als auch bey den Ge⸗ 


ften Grifts- Vincenz. Se 
e Jungnitzz 


res lau ben 19. März agr. Das auf der Graupegaſſe ſub No. 704. 


en en deere unter Niro. 25 des Hypothekenbuchs belegenen Benja⸗ 


d. J., peremtoriſch aber auf den zit 


ohm Breslau den zten Marz 1816. Zur kicitation der auf Antrag 


84. d gerichtlich abgeſchaͤtz⸗ 


mario, Herrn Aſſeſſor Borde, Bormittags um 9 Uhr anberaumt worden. Kauf⸗ 
lluſtige „Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden aufgefordert, an gedachten Tagen in 


vuyſerer Amtétangelen D 


geben, un 


Leſlectirt werden | 7 5 
elles „Breslau den 2 7ſten Januar 1816: Von dem hieſigen Koͤnigl. Slifts⸗ 


N 


d-haben den Zufchlag zu gewärtigen. Auf 


thias⸗ Elbing in der ſogenannten Kuͤhge ſſe ſub No. 21: 
weindrennerey berſehene k und auf 4304 Rihl. 15 far. 


undus auf Andringen der Real⸗Creditoren hiermit oͤffent⸗ 


lich ſuhhaſtirt „und zahlungs und beſitztaͤhige Kaufluſtige in den auf den 28. Marl, 


kommende 


N 


˖ ‚aufgenoktmen Taxe zu jeder Zeit in der Gerichtskan 


5 


a 
mt ad St. Nathiam. 


5 Aalen Ne und Zͤtzhof wird hiermit bekannt gemacht daß aue 
Antrag eines Rezgläubigers An ein ereentjonid die Sudhaſtatlon des dem ann 


\ 


. a ci) 4 


Joſeph Schwarzer zugehörigen, zu Leubuſch Grottkauſchen Creiſes ſud Nro. 2, ges“ 
legenen, auf 1517 Rihlr. rectifteſrtermaßen localgerichtlich abgeſchatzten zwephuff⸗ 
gen Bauerguts verfügt worden. Es werden daher alle Beſitz⸗ und Zahtungsfäh'ge 
hierdurch vorgeladen, in denen hierzu angeſetzten Terminen nämlich den 17. April 
und 15ten May, befonders aber in dem letzten peremtoriſchen Viethungstermine 
den 1ten Juni 1816. Vormittags 9 Uhr an der gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu Silk 
hof zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und biernächft zu gewärtigen, daß dem 
Meiſtbietbenden und Beſtzahlenden das Grügdſtück zugeſchlagen, auf ſpaͤter ein⸗ 
gehende Gebothe aber keine weitere Rückſicht genommen werden wird. 
„ RnRaoͤkigl⸗ Domainen⸗ Juſtizamt zu Wanſen und Zuͤtz hof. 
Falkenberg den loten May 1816. Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 


fu bhaſtirt auf den Antrag eines intabulirten Gläubigers das hieſelbſt ſub Pro. 49. 


delegene Haus, welches auf 826 Rthle 26 für. 8 d', gewürdiget worden, in den 
Biethungsterminen den 17ten Juni, 17ten Julf, und peremtorte den 19 ten Auguaſt 
c. c. Kauf- und Beſitzfähige werden dahero hierdurch vorgeladen, in den feſige⸗ 

‚festen Terminen ihre Gebothe abzugeben und der Meiſt? und Beſtbiethende hat den 


Zuſchlag zu gewaͤrtigen⸗ Da me 5 RER 
323 Könige: Gericht der Stadt. 
Laa ſon bey Striegau den ısten May 1816. Auf Antrag der Erben des 
Freygaͤrtners Gottfried Laufers zu Peterwiß, wird der zum Nachlaß gehoͤrige Frey⸗ 


it 


a garten nebſt Gebäuden und Stallung, 3 Morgen 117 . beſtelltem Acker und | 


34 DIR. Wieſe, ohne Vieh und Inventarium, welches beſonders bezahlt werden 
muß, in Termino unico et peremtorte den Zyſten Juni Nüchmittags um 2 Uhr guf 


diem herrſchaftlichen Schloſſe in Laaſan an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden verkauft = 


werden. Die Conditionen find bey: der Gerichtsſtate in Petecwitz näher zu erſehen. 
Dias reichs graͤſlich v. Buürgbauß Laafaner Majorats⸗Gerlchtsamt > 
Stolz den 2aften April 1816. Es ſoll den ryten Juni c. a. fruͤh um 


| = 10 Uhr dfe zu Stolz ſub Nro 61, belegene auf 210 Rtbir. Courant detaxirte Carl 


Siegemund Thielſche landemtalmäßtge Häuslerſtelle meiſtbierbend verkauft werden, 


und haben ſich daher gedachten Tages und Stunde Kaufluſtige auf der Gerichts⸗ 
anmmtsſſube hieſeibſt za melden. e 


e Das gräfip v. Schlabtendorfſche Gerichtsamt. 
logau den aſten December 1815. Da auf den Antrag eines hypolhe⸗ 


0 kariſchen Glaͤubigers das den Erden des verſtorben en hieſigen Chirurg Purlitz des 


ungern zugehoͤrige, No 63 im erſten Stadtolertel allhler belegene Haus nebſt 


ganzem Brauntbar und mitſelner gerichtlichen age von 2954 Rthlr. 13 gar. zum 


öffentlichen Verkauf ausgebothen, die Biethungstermine aber auf den 1 März, 
auf den 3. May, der letzte und peremtorlſche auf den 1: Jult k. J vor unſerm De 


putato, Juſtizrath Scholz, jedesmal Vormittags um 10 Uhr auf hiefigem Rathhau⸗ 
ſe angeſeßt worden ſey; ſo laden wir beſitz⸗ und zablüngsfähige Biether hiermit 


ein, in den anberaumten Terminen, beſonders deren letztern ſich einzufinden, ihre 
Gebote abzugeben und nach Befinden der Umftände gegen das Meiſtgebdih den 
Juſchlag mit Zurückwelfung fpärerer Gebothe zu gewärtigen. Die Originaltaxe iſt 


Im unſerer Regiſtratur einzufehen, und bis 4 Wochen vor den letzten Termine können 


nwanige Maͤngel oder Verſehen in Aufnahme der Tape uns angezeigt werden. 


Königl. Preuß. Land: And Stadigericht 
5 f N Ku py 


Ü 


= ſteigert werben welches Kanflüſtigen hlei durch bekannt gemacht wird, und kann 4 


8 1684 À ® | = 
"nn den Saiten Mar ıgı6. Daß unterzeſchuere Jafizamt macht dem 
Pubtiko hiermit bekannt, daß die ſub ro. 2. zu Flukenſtein gelegene „auf a8 Athl. 


arte 4 


Karo far. Cour. gewürdigte Andreas Pantpachſſche free Eblonkeſtelle Schulden halber ; 


an den Meiſt⸗ und Bentbierhenden öffentlich vekkauft werden oll, und dazu Ter, 
minus ſicltationis auf den BER + ar 
)))))VUVUUVUUVUTPUUUU 
in der hieſtgen Amts -Gangetep anderauine worden ul. Es werden daher Kare 
Auftige hiermit gufgefbr 8 
Geboth abzugeben. Der 
gewärtigen. 


Schloß Ratibor den zoſten Apriſ 1816. Behufs der Auseinander⸗ 


Neſſt⸗ und Beſtbiethende hat alsdann den Zuſchlag zu 5 | 


ſetzung der E ben der Frau Ober Amtmann Johanna Groß ſollen die zu ihrem 
Nach laſſe gehoͤrigen und auf 401 Rihlr. 21 gar. 85 pf. Eouront abgewürdigten 
Realitäten zu Oſteog „beſtehend in eiter Freyhänslerſtelle und zwey ſreyen irund⸗ 

ſtüͤcken, in Termind ten. sten Jult d. J. an hieſtger Gerichtsſtelle an den Meiſlbie⸗ 
thenden verkauft werden. Kaufluftige werden zu dieſem Termine hierdurch vör⸗ 
geladen. Das fuͤßſtlich Sayn ⸗Wittgenſteinſche Gericht der Herrſchaft Fa 
Schloß Ratloor⸗ r „ 
Falkenberg den z4ffen April 1816, Das Koͤnigl. Gericht der Stadt 
ſubhaſlirt auf ben dee der à er Sobann George Ludwigſchen Etber ; 
sn fab Rio. 4, belägene Dans, weldjeg auf 144 Mthir. 26 far, 8 D 06 
worden, in den Biethutngsterminen den osten aß deen Junt remtorie 
den Zoſßen Juli ac. Kauf und e hfabtge werden vähero DÉTOUR vorg laden = 
in den fetoefegten Terminen re Geborhe Abzügeden und der ef und Beftbig, 
Athende hat mit Genehnilgung der Intel eſß d Der dee e : 
’ Se ee ar Königl. Gerüht De à à 
Landes hüt ben zten April s Das un hleſtger Ober⸗Vorſtadt gele⸗ 
gene zur Johann Traugott Flſcherſchen Conturstmäſſe gehörige und auf 3267 Athl. 

i abgeſchaßzte ganz mäſſive Gartenhaus Nro. 10, 20. And 21. ſlebſt Garten, des⸗ 
gleichen die maſſive, neue al 2091 Mthir, taxlrte Scheune Nrol 15 in hieſiger 


dert, fi in dieſem Termine allhler einzufinden und ahr 


FKonigl Perus, Rea Juſſtlomt . o, Auleck. „ 


en das Dies F2 


Arepers Werfiadt, und ei DaNey gelegenes auf 125 Mile geſchages Ackerſſaͤc „ 
folien Im Wege der oehwendlgen Suͤbhaſtatlon in den auf den 5. Juni 31. Jul 


und petemtorſſch den zeſten September d. J. anſtigenden Bleihünngsterninen a 
den WMeiſt⸗ un Beſtbiethenden vor uns Auf hieſigem Rathbauſe gerichtlich ver 


ÿ 


‚Ber Meiſt⸗ und Beſibiethende nach erſolger Genehmigung der Gläubiger den Zu⸗ 
gewärtjgen. RNRsonigl. Pieuß Stadigeticht. g 
„ Soeslung den 25fen April 1816. Die bon dem Erblaſſ⸗ x, Tlſchler Carl 
oliftled Scheitler, ud Nro 36, hieſelbſt nachgeiaſſene Freyſtelle nebſt Garten, 
Wleſe und 20 Beeten Acker, im Werthe 300 Nthiri wied hiergalt Thelſungs dal 5 


ber öffentlich Fubhaftire, wozu dle ede den 26. May, 23. Juni 
und Arien Juli d.  anberaums worden Kauffuſtige werden daher blerpurch 5 
a vorgeladen, in den gedar ten Terminen, beſonbers aber in dem fehten Termine/ im 

RER des ache er dem Gerlchtsamie zu erſcheinen, ihre Gebothe abu⸗ 

geben und des Zuſ lags zu gewärtigen. ec ie 805 


Brieg 5 


BE 


125 Brieg den satin Maͤrzngtö. Das Koͤnigl, Wreuß Land und Stabtge⸗ 
richt zu- Brieg macht hierdurch bekannt, daß das hinter der Mauer vom Molhwitzze : 
nach dem Neiffer Thor ſub Ned. 477. gelegene Haus, welches nach Abzug der dar⸗ 
auf haftenden Laſten auf 418 Rthlr einige Groſchen gewuͤ (digt worden, a Dato bin⸗ 
nen 3 Monaten, und zwar in Termind peremtorlo den 1, Juli a. c. Vormittags 
10 Uhr dey demſelben öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Rauflus 


tige und Beſitzfähige hierdurch vorgeladen in dem erwähnten peremtorſſchen Ter⸗ 
zimtae -auf den Skadtgerſchts⸗Zimmern vor dem ernannſen Deputisten, Herrn Juze 5 
Aſſeſſor Reichert, in Perſos oder durch ‚gehörig Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihr 
Gedoth abzugeben und demnächſt zu gewärtigen, daß erwähntes Haus dem Meiſt⸗ 
bietenden und Beſtzahlenden zügeſchagen und auf Nachgebethe nicht geachtet wer⸗ 
RENT CRE Rial. Preuß. Land» und Stadtgericht. ee 
„„ FAT Zu verpachten. „oo 
3 rankenſtekn den gzſten April 1816. Das Franz Heintziſche Puplllar⸗ 
Bauergut zu Protzun, wozu zwey Hufen 1 Morgen 2 Ogart Ackerland nebſt 
Garten, Wieſeh und eln beſonderes Acker ſlüͤck don 9 Scheffel Bresl. Maas Ausſaat 
alf der Didersdorfer Feldmark gehören; ſoll auf den Grand der bisherigen Pacht⸗ 
Bedingungen von künftige Johanni ab wiederum auf 6 Jahre anderweltig meiſt⸗ 
Abirtheud verpachtet werden wozu der rote Juni c. a., pro Termigo lieitatisnis an . 
Aberaumt worden iſt; was hierdurch zur offentlichen Rennes gebracht wird, da⸗ 
milf ſich Pachtlüſtige und Cautionsfähige gedachten Tages fruͤh um 10 Uhr auf dem 
Exbſcholtiſeygut zu Protzan melden, darauf licitiren und eewärtigen können, daß 
nach vorgängiger Arbrsbutton des vormundſchaftlichen Gerichts mehr demeldetes 
Bahergut dem Meiſtblethenden ohnfehlbar in Pachtung werde überlaſſen werden. 
Bebrigeus kann ſich in feder Mitiwoch Nachmittags um a Uhr äb bey dem Unter⸗ 
zeichneten von den Condittonen Notitz verſchaft werden. N 
. re Im Auftrage des Koͤnigl. Dsgm-Fapltular: Vogtenamtes 
PETE TER „sr = 


dn Breslau 2 
V AVERTISSEMEN TS. 35 
9 Breslau. Zu ben ollkeblütgſten prelgen empfiehlt Ich mit beſtem Coffe ⸗ 
Zucker) vorzütglich guter Cbocolade nebR andern Specereywaaren, Tonnen Canaſter 
u 10% 72; 15, 20% a4, 30 und 40 ſgr., Portorico ꝛc. wie auch mit achter 
engl. Strſck⸗Baumwolle und verſchiedenen Paumwollenen ABanrén auf der Oder⸗ 


x 


16 


gaſſe im wilden Männchen Nro. 2087 nebenan dem Bergel Re Sr 
23 RASE se N Johann Gottl. Kuͤhnel, 
) Breslau. Bey Graf, Barth et Comp. And erſchjenen: 1) Das hate 
Heft der Geſchichten der Deutschen „ mit dem Kupfer: die Gothen vor Rom. 
Subſeflptionspreiß 8 gar. Courant. — 3) Des Erzlehungs oder Schulralhs 
238 Heft 12 gar Cour. — 3), Ta gebe en, oder die pythagoriſchen gold? 
nen Sprüche, für den Vrivarfleiß.der Schüler. g gar Nm. VVV 
Breslau. Nene Musikalien, welche im Verlage ner Breitkopf- und’Hittel- 
schen Niusilchandlugg in Leipzig ersebienen, und in-deriLeucharischen Musikhand- _ 
lung in Brestauszuhaben sind : Bliesener, J. 3 Dubs concertants pour 2 Vlons, Op. 


nr io 
x 2 8 3 RU RARE Fils: ER 
16. 1 Thlr. Campagnoli, B. Recueil de 101 Pieces facilesiet progn.p, 2 Vlons on pets. 
legons pour accèlerer. les progrès des jeunes artistes. Op. 20. Liv, 1 et 2. U 1 Thb. 
Gerke, A, Ouverte grd:Orch: Op. 4. No. T. C dur 1 Thin 12 gr. Gerke, Ouverture. 
ayee accomp. d'un Wielon prineip. Op. 10. P dur. 1 Tblr. 12 gr. Gerke, Ouveme 


militaire Wgrd. Orch. es à 3 coups da pistolet. Op; 13. A dus, 1 Thlr. 12 gro. "Götz" 


©. 3. Quatsarsıp. 2 Vions, Vla et Veelle. Op. 3. 2 Thlr. gn Hahn, G. Sonste p. 

la Viola.ay. accomp. de Violon, 12 gr. Kaczowsky, J. Duo ple Violemet Viola, Op. 
14, 16 gr. Lindemann, J. D. 10 Walses et 10 Eecossoises p. 2 Violons, Plüite, Cla- 
rinette, 2 Gors.et Basse, Liv. 7. T Thlr. Veichtner, F. A. 24 Fantafsies p le Violon“ 


seul: Op- 7, Liv, 1. 2 8 18 gr. Veichtner, 6 Sonates p. le Violon av. acc. de Basse? D 
Op. 8: Liv, 1, 1 Thlr. Veichtner, Arierta Russa con Nariazioni e un- Capuſecio per- i! 


7 


Violino sol cb Basso. Op.. 8 gr. Dubois, Julien, 6 Duos faciles p. 2 Flütes. Op. S. 
16 gr. Köhler, H Fantaisie et Variations p. une Flüte.. On. 1954.12 gr. Kuhlau, 


P. 3 gr, Trios cone. p. 3 Plätes. Op. 13 L. THÉ, 12 gr. Kummer Veriations p. le 2 


Basson av. Orch: Op, 14, 18 gr, Müller, Fi Concerto p. la Glarinette avecsccomp; de 


Nos 2. B dur 2 Thür. 8 gr. Müller, Romance variée p. la Clarinette an. Orch. Opeg⸗ 


1 Thlr. Abeille, I. Rondeau p. le Pforte, 12 gr. Beethoven, L. v,, 2me. Simphogie 
arr à 4 mains. (D' dur) 1 Thirr2 ge. Beethoven, grd: Septuor sm 3-4 mains. 1 Thlr.. 
zeigt. Beethoven, Ouverture de Fidelio pi l. Pforts (O dur) Le gr. Coral, F. ged.“ 


Duo p. Pforte et Guitarre. Op. 70% 1 Thir. Carulli, gr. Duo p. Pforte et Gaitartes 


J. L. Oeuvr Sah. 9, conten. 3 Fugues à la Camera, 1 Sonate: Am, Supser iptions- Preis 
1 Thlr. 12 gr. Field, John, Concerto p. de Pianoforte av. dccompe de Oreh (Es dur)“ 


0986: 16 gr. Carulli, 3 pet..Duos-p: Pforte er Güirerre. Op. 92. I Thlr. Dussck, 


No. f. 2 Fhlt. Dito, dito, (As dur) No, a. 2. Thlr. 18 Fre. Duo, dito, (ES dur; 


30. 3. 2 Thil 12 gr. Dito, dito, (ES dur) No 4, 2 U bir 1 pr, + Dito;: Fantaisie! 


Pe le Pforte sur le motif du Rondeau: „Guarda mi un poco‘ 12 gr. Dito, Rondeau 


"Siegel, D. S 12 


P. le Pianoferte. 12 gr. Dito, Quintetto p. le Pf. 2 Violons, Vle er Veelſe 16 g 


Dito, Exercice per Pf. modulé dansgmouseles tons wajeurs er mineurs 8 gr. Diro, Ron 


e de Av; ace, de 2 Vlons, Via et Basse 8 er Hank; F. W., Qapriee eck“ ; 
Rondeau. Op, 8. 18 gr. Hummel; J. N. ,.Värierions sur un ’theine d’Armide p. le- 


Pforte. 8 gr Dito, Sonate p. le Pforte avec Flats qu Violons. 16g. Dito, In helles 
Copriceiosa p. le Pforte, 12 gr. Kayser, Pe, Combat de La Belle Alliance, Fantdisie 
allegorique p. Pfote avec Violon adelibit, 20 gr. Klengel, A, Rondeau p. le Pfons“ 


te, Op. 7: 12 gr., Dito, 10 Variations sur un air tirolien. Op. 10,22 gr. Dito, Ki: 
russe varie p. le Pforte, Op. 1. ere Knapp, F., Trio pee Pforto, Hor ou Pläte ou 


Violon et Violoncelle, No. 1 1 Thlr, gi gr. Dito, Trio p. lé Poire Hantboig et Base 


son. No. 2. I Thir, 8 gr. Kruft, N., de, gr, Sonate pi Pforte av. acc, de Basson out, 
Violoneelle obligé. Op: 34, 1 Thlr. 16 gr. Kuhlau, F. „ Voriatiozs p. le Pfortessur 
un air norwegien. Op. 15.'8 gr. Lindemann, J. De, 1 MWalses, 8 Eccostoises: et- 


1. Quad rille pe le Pfote. Liv, 7. 1 gr. Morlachi, F., Ouverture de l’Opiy les Das? 
naides pale Plorte, 12 gr. Mozart, W. A., (fils) 6 Polonoises melancoliques pe le” 


Pforte. Op 7, 12, 814, ( Neukomm, 8. Nogturne p;;Pforte et 'Violoir- Op. 18: 107. 


Variations faefles p. le Pforte sur! 


Op 8. 8 gr. Stelbelt, D. Rondeen napolitain pode Pforte, agr. Stolpe, Al., Po 


‚tonoise, No, 17 6 r. Asioli,B,,.4-Duetti ps Soprano a Ali0.e Tienore con g N 


N 


a 


Orch. Op, 10 Es dur. 2 Thlr. Müller, Concerto p. Ia Glarinerte avec Orch. Op. tre 


air: Guter, Mond du gehst etc 


1 


. fcw)e 


de Pforte (ical. u. deutsch) 16 gr. Benelli, Ant 4 Notturni à 4 voci (ital. u. deutsch) 


16 g. : Dita, Pianto d’Elpino, per la orte d' Egle, Contate pastorale à 2 voei coll acc 
pr Plortet 1 Thle. Bierey, G %., 3 Wiefler wit Beglig. des Ptorle 1 gr. Morgen- 
roth, F. f.; 6 Lieder für 4 Si gstimmen mit Beglrg! des Pforte. 1. Werk, 12 gr., Mor- 


laceln, Pr. ls Speranza (die Hoffnung) Cantatine à voce sola di Soprano coll accomps 


di Pianof (ital. u. deutsh.) 8 gr. ‘Righini; V., Duetto nelb: Op.: Atalanta e Melea«- 
gro. Klav. Ausz. (ital. u, deutsch) 6 gr. Dito, Atiaa, derselben Oper sa Sia Pace di 
karo Imeneo, (ital. u. deutsch.) 6 gr. Caruili, F., 3 Divertissements p. Guit. seule 
Oo, 18. fa gr. Dito, gr. Duo p. Guit. et Pforte. Op, 70. 1 Thlr. Dito, Potpour- 
ip. la Cuftarrs. Op.7q, 8 gr. Dito, 2 Potpourris variès p. la Guit. seule soig neu- 
sement doigtés. Op. 78. 16 gr. Dito, grd, Duo p. Guit. et Pforte, Op. 86, 16 gr. 
Dito, 3 Duos p. 2 Cuitarres. Op. 89. 16 gr. Dito, 3 pet. Duos p. Guit, et Pforte. 
Op 92 1 Thlr. Förster, E, A., Anleitung zum Generalbass. 1 Thir, 8 gr. Portrait 


An Palästrien. 6 gr. 


gen Forderungen, welche durch zwey bon einem ehemaligen Beſitzer des Finkeſchen 


Faürſtenſte in den rzten März 1816. Zum öffentlichen nothwendigen 
Verkaufe des dem Johann Heintich Finke gehörigen, ſub No. 15. zu Ober⸗Wuͤſte⸗ 
Giersdorf Schweldnitzſchen Ereiſes belegenen, nach der ſowohl in dem daſtgen Kret⸗ 
ſcham als bey den unterzeichneten Gerichtsamte einzuſehenden dorfgerichtlichen 
Taxe auf 160 Rthlr. abgeſchaͤtzten Freyhauſes it ein Termin auf den rſten Jult e. 
Vormittags 9 Uhr anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 
werden daher aufgefordert, gedachten Tages Vormittags 9 Uhr in dem Kretſcham 
zu Sber⸗Wüͤſte⸗Giersdorf zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gemärs 
ligen daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolgen, auf die nach 

dem Termine etwa einfommenden Gebothe aber nicht weiter reflectirt werden wird. 

Zugleich werden ſaͤmmtliche Gläubiger des Joh Hr. Finke zu dem anberaumten 

Termine zur Abgabe und Beſcheintgung ihrer Anſpruͤche mit der Warnung vorge⸗ 
aden, daß die Ausbleibenden mit allen ihren Forderungen an die Concursmaſſe 
des Finke abgewieſen undzihnen deshalb gegen die übrigen Crediteres ein ewiges 

Stillſchweigen auferlegt werden wird, Insbeſondere werden dle Inhaber derjent⸗ 


Grundſtücks, dem Chriftian Kunert, in dem Zeitraum vom Jahre 1743. bis zum 
Jahre 2758: für den Gottfried Kunert in Donnerau über 50 und 337 Mark gelei⸗ 
ſtete, im Hypothekenbuche eingetragene Buͤrgſchaften begruͤndet worden ſind, deren 
Erben, Ceſſtonarien, oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, e in 
dem gedachten Termine zu erſcheinen ihre Anfprüche anzugeben und zu beſcheinigenz 
widrigenfalls fie mit ihren etwanigen Realanſpruͤchen auf das Grundſtück werden 
praͤcluduut und ihnen deshalb ein ewiges Saillſchweigen auferlegt werden, wird. 
e 5 ac ec e der Herrſchaft Fuͤrſtenſtein 
VVA und 0 uſtock ER 1 EN SE 2 ; < | 
mn eferfiibrel den 7ten April 1816. Das graflich Seherr Toſſiſche 


KGlieferſtädtlee Gerichtsamt macht hierdurch bekannt, daß die dem außer Landes ge⸗ 


kretenen Bürger und Schuhmacher Anton Foyczick in der- Stadt Kleferſtädtel zu⸗ 
gehörige auf der Kirchgaſſe ſub Nro. 27, belegene Poſſeſſion, welche inchufive eines 
dazu gehörigen Stückchen Ackers von 6 Meßen greſf Maaß Ausſaat auf 52 Nthlr. 
:5 for, Cour. gerichtlich geſthätzt worden, auf den Antrag des Kieferſtädtler Magi⸗ 
firats und des dem entwichenen Schuhmacher Anton Foyczick beſtellten Curatorts, 
des Rothmann Caſpar Dolainskp/ an dem hierzu anberaumten einzigen Wa 
Base > ; = : ermin 


S (1688) S 


termin den aaſten Juni e. a. ͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden gegen 
baare Bezahlung verkaut werden ſoll⸗ Kaufluſtige werden daher eingeladen, an 
dem gedachten Tage, Vormittags um 10 Uhr in der gewohnlichen Canzeley zu Kies 


ferſtaͤdtel zu erſcheinen und ihre Gedothe abzugeben Zugleich wird der entwichene 


} 


Anton Fohszick eitiret, ſich an dieſem Tage ebenfalls (oram judicio zu ſiſtiren; bey! 
ſeinem Auſſenbleiben aber zu gewärtigen, daß der Zuſchlag ſeiner Poſſeſſon nach 


erfolgter Einwilllgung des ihm geſetzten Curatotis und feiner: Ereditoren an den 


Meiſtbiethenden erfolgen werde. x 
ze 3: 3% „ Juflit. 
0 uden den sten März 1816. Das unlerzeichnete Jultizamıt fügt hier⸗ 
mit zu wiſſen, daß vor demſelben zum Öffentlichen Verkauf der in dem unweit Glei⸗ 
witz Toſter Ereiſes liegenden Dorfe Deutſch⸗ 
Bartek Klickſchen Schulden halber ſubhaſta geſtellten Freygaͤrtnerſtelle, 
10 Morgen Ackerland gehoͤren, und welche den 23. Januor c. d. auf 76 Rthlr. 


Couf gerichtlich taxirt worden, ein Termin auf den 25: Junk e. Vormſttags um 


9 Uhr in der Hiefigen Gerichtsamts⸗Canzley anberaumt worden. Zu dieſem verem⸗ 


ernig Raudner Herrſchaft, belegenenn 
wozu! 


# 


Y 


toriſchen Termine werden: Kaufluflige mit dem Bemerken eingeladen, daß dem 


Meiſt⸗ und Beſtdlethenden der Zuſchlag ſofort ertheilt werden fol... Zugleich wers“ 
den alle etwanlge Realglaͤubiger, weiche irgend einen Anſpruch auf dieſe Realilaͤk 
zu haben vermeinen, hiermit aufgefordert, in obigem Termine ebenfalls zu erſchei⸗ 


nen und ihre Anſpruͤche geltend zu machen, widrigenfalls dieſelben mit ihren, etwa⸗ 
nigen Real⸗Anſpruͤchen auf das Grundſtüuck praͤcludirt und ihnen deshalb ein ewi 
ges Stlüſchweigen auferlegt werden win 2 The 
ro, Das ſuͤrſtlich Syn Wittgenſtelnſche Gericht von Rauden:. 
Tarnowitz den 9len May 4816. Von dem Juſtizamt der gräflich Hen⸗ 


275 


75 


kelſchen Beuthner Herrſchaften wird hierdurch ‚öffentlich bekannt gemacht, daß das a 


Hypothekenbüch von dem Marktflecken Georgenberg Beulhner Creiſes auf den Grund 


der Darüber in der gerichtlichen Regiſteatur vorhandenen und der bon den Beſizern 


ei der Geundſtuͤcke einzuziehenden Nachrichten regulirt und dabey jeder binnen 4 Mos 
naten angemeldere Realanſpruch beachtet werden fou. Es werden daher alle und 


jede undekaunte Realpratendenten, welche dabey ein Intereſſe zu haben vermeinen, 


und ihrer Forderung die mit der Ingroſſation verbundenen Vorzugs rechte zu ver⸗ 
ſchaffen gedenken, zur Anmeldung ihrer Reglanſprüͤche hierdurch mit dem Bemer⸗ 
ken aufgefordert, daß J)) Di 
: 6) diejenigen, welche zinnen debefimmten Zelt ſich melden, nach dem Alter 
und Vorzuge ihrer Realtechte werden eingetragen werden; „ NE OR 
b) diejenigen hingegen, die ſich nicht melden, ihr vermeintliches Realrechk 
egen den dritten im Hypothekenblch eingetragenen Beſitzer nicht mehr ausüben 
dunen, und in jedem Falle mit ihren Forderungen den eingetragenen Poſten nach⸗ 
ſtehen muͤſſenz und! N JJ BR ae NES 
cp) denjenigen, welchen eine bloſſe Grundgerechtigkeit zuſteht, ihre Retbte nach 
Vorſchrift des allgemeinen Landrechts Thl. 1. Tit. 22. §, 16, und 17. ſo wie des 
Anhangs zum allgem. Landrecht H. 58, zwar vorbehalten bleiben, ihnen aber auch 
frey ſtehet, ihr Recht nachdem daſſelbe gehoͤrig anerkannt oder dargethan worden, 


elmtragen zu laſſen.. . 5 N ee 
REN Sufkjamıs.der gräftich Henkelſchen Beuthner Hirrſchaften: ö 
À < * + { 4 nennen N Fe 1 £ RR 


